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Ressort Zentralverwaltung

Vorsteher
Max Vögeli, Stadtpräsident (bis 31.5.23) 

Simon Wolfer, Stadtpräsident (seit 1.6.23)

Personalbestand

Stadtpräsidium Max Vögeli, Stadtpräsident (bis 30.5.23)

Simon Wolfer, Stadtpräsident (seit 1.6.23)

Maja Läubli, Assistentin

100%

100%

80%

Stadtschreiber / Stadtkanzlei Reto Marty

Heidi Arnold Stv.

100%

80%

Finanzverwaltung Erwin Wagner, Amtsleiter

Daniel Mader, Stv.

Jasmin Mösler 

Denise Sury

100%

100%

50%

80%

Informatik Thomas Kratzer 60%

Steueramt

Thurgauerhof

Roland Füllemann, Amtsleiter 

Nina Kyburz, Stv.

Alexa Ulrich (seit 1.4.23)

Sandra da Silva Teixeira

Monica Loretan 

Seraina Tschirren

Reinhard Wydler

100%

100%

50 %

100%

80%

20%

70 %
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kaufmännische Lernende Raphael Hilpert, Jelena Lapcevic 
2023/24, 1. Lehrjahr

Maxime Kessler, Robin Belz 
2023/24, 2. Lehrjahr

Sandra Jovancevic, Manuel Schenk 
2023/24, 3. Lehrjahr

Anisa Abazi, Benjamin Moos 
Juli 2023, Abschluss

Aushilfen gesamte Stadtverwaltung  
(Aufgabe) 
effektives Pensum 2023

Sabrina Baumann (Hallenbad Reinigung)

Anita Bianchi (Kasse Bäder)

Thomas Diethelm (Thurgauerhof)

Karl Heierli (Sportwart Gütti)

Sandro Jörg (Gärtnerei) 

Yvonne Kuhn (Eishalle Kasse /  
Sportunterkunft Reinigung) 

Adrian Löhrer (Badmeister) 

Steffen Lutz (Badmeister)

Reimann Dominic (Hauswart)

Rüdt Christine (Kasse Bäder/Eishalle)

Roman Schmid (Sportwart Gütti)

Kurt Schoch (Gärtnerei)

Urs Stacher (Sportwart Gütti)

Stadelmann Patrick (Kasse Freibad)

Stillhard Nicole (Kasse Bäder/Eishalle)

Tas Emine (Integrationsvermittlung) 

Anni Zwahlen (Berufsbeistandschaft, 
Gärterei, Abdankungshalle, Werkhof, 
Reinigung)

7 %

15 %

13 %

 31 %

 8 %

16 %

 

25 %

29 %

19 %

49 %

32 %

 13 %

 
21 %

27 %
 

 22 %

25 %

18 %
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Stadtrat 

Der Stadtrat behandelte die laufenden Geschäf-
te in 42 Sitzungen mit 403 Traktanden. Über 
die gefassten Beschlüsse wurde regelmässig in 
den Medien sowie im Internet unter www.wein-
felden.ch orientiert. 

Die Ressorts sind wie folgt aufgeteilt:

Stadtpräsident Max Vögeli (bis 31. Mai Stadtpräsident Max Vögeli (bis 31. Mai 
2023):  2023):  
Zentralverwaltung 
Präsidialamt / Finanzen / Allgemeine Verwaltung / 
Orts- und Nutzungsplanung / Wirtschaftsstand-
ort / Marketing / TBW AG / Kommunikation

Stadtpräsident Simon Wolfer (seit 1. Juni Stadtpräsident Simon Wolfer (seit 1. Juni 
2023):  2023):  
Ressort Zentralverwaltung / Finanzen / Planung 
Präsidiales / Finanzen / Orts- und Nutzungspla-
nung / Allgemeine Verwaltung / Wirtschafts-
standort / Marketing / TBW AG / Kommunika-
tion

Stadträtin Veronica Bieler-Hotz (bis 31. Mai Stadträtin Veronica Bieler-Hotz (bis 31. Mai 
2023): 2023): Soziales
Regionale Berufsbeistandschaft / Sozialhilfe / 
Case Management ausstehende Krankenkas-
senprämien / Hilfsaktionen / Asyl- und Flücht-
lingswesen

Stadträtin Dominique Bornhauser (seit  Stadträtin Dominique Bornhauser (seit  
1. Juni 2023): 1. Juni 2023): Ressort Soziales
Regionale Berufsbeistandschaft / Sozialhilfe / 
Case Management ausstehende Krankenkas-
senprämien / Hilfsaktionen / Asyl- und Flücht-
lingswesen

Stadtrat Martin Brenner: Stadtrat Martin Brenner: Ressort Hochbau
Bauamt (Hochbau) / Baubewilligungsverfahren / 
Liegenschaften der Stadt / Kulturobjekte und 
Ortsbild / Umwelt- und Klimaschutz / Energie-
stadt / Energieberatung

Stadtrat Daniel Engeli: Stadtrat Daniel Engeli: Ressort Tiefbau  
Weg- und Strassenbau / Werkhof / Stadtgärt-
nerei / Wasserbau / Unterhalt öffentliche An-
lagen / Entsorgung / Flurwesen / Natur- und 
Landschaftsschutz

Stadtrat Hans Eschenmoser:Stadtrat Hans Eschenmoser:
Ressort Öffentliche Sicherheit
öffentlicher Verkehr / Verkehrssicherheit / Mo-
bilität / Feuerwehr / Polizei / Militär / Zivilschutz / 
Katastrophenorganisation / Marktwesen

Stadtrat Valentin Hasler:Stadtrat Valentin Hasler:
Ressort Kultur / Sport / Tourismus
Sport- und Freizeitanlagen, Kultur, Tourismus, 
Vereine 

Stadträtin Ursi Senn-Bieri:Stadträtin Ursi Senn-Bieri:
Gesellschaft und Gesundheit
Gesundheitliche Dienste / Gesundheitsförde-
rung und Prävention / Jugend-, Familien- und 
Altersfragen / Alters- und Pflegeheime / In-
tegrationsmassnahmen / Friedhof und Bestat-
tungswesen

In der Funktion des Vizestadtpräsidenten 
amtete im Berichtsjahr Valentin Hasler.  

Stadtparlament

Das Stadtparlament behandelete in 6 Sitzungen 
23 Traktanden. Präsidiert wurde es von Januar 
bis Mai von Manuel Strupler (SVP) und von Juni 
bis Dezember von Marianne Scherrer (EVP). Als 
Vizepräsidentin bzw. Vizepräsident waren bis 
Mai Marianne Scherrer (EVP) und seit Juni Clau-
dio Votta (SP) gewählt.

Nebst den wiederkehrenden Geschäften wie 
•   Wahlen,
•   �Genehmigung des Geschäftsberichtes und 

der Rechnung 2022 der Allgemeinen Verwal-
tung,

•   Genehmigung des Budgets 2024, 
bewilligte das Stadtparlament in eigener Kompe-
tenz 1 Kredit in der Höhe von 320’000.00 Fran-
ken.  

Fr. 320’000.–
für die Realisierung von Quartiersammelstellen. 

Die Botschaft «Freiestrasse 18, Gesamtsanie-
rung, Kredit in der Höhe von 1’900’000 Fran-
ken, beziehungsweise 1’350’000 Franken als 
Nettokredit und 550’000 Franken als
gebundene Ausgabe» wurde an den Stadtrat 
zurückgewiesen. 

Der Stiftung Faszination BMX wurde für die Par-
zelle Nr. 1456, Güttingersreuti, ein Baurecht 
eingeräumt (Erneuerung). 
Das Stadtparlament hat im Berichtsjahr sowohl 
das Feuerschutzreglement als auch das Energie-
reglement verabschiedet. Die  Teilrevision des 
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Saliu geb. Sabani Ismije, geboren am 25. Mai 
1980 in S. Forino (Mazedonien), verheiratet, 
nordmazedonische Staatsangehörige und ihren 
minderjährigen Kindern Saliu Jasin, geboren am 
30. Dezember 2004 in Münsterlingen TG, Saliu 
Sejda, geboren am 26. August 2009 in Müns-
terlingen TG und Saliu Eldin, geboren am 9. 
August 2011 in Münsterlingen TG, wohnhaft 
an der Aeulistrasse 5; 

Vampiro Carmen, geboren am 29. Dezember 
1976 in St. Gallen, geschieden, italienische 
Staatsangehörige, wohnhaft an der Leuestras-
se 3; 

Diener Philipp, geboren am 31. August 2006 
in Bückeburg (Deutschland), ledig, deutscher 
Staatsangehöriger, wohnhaft an der Frauen-
felderstrasse 99; 

Solozobova geb. Lopatina Ksenia, geboren am 
10. Februar 1982 in Semiozernoye (Kasachs-
tan), verheiratet, russische Staatsangehörige, 
und Solozobov Evgeny, geboren am 29. Juni 
1982 in Moskau (Russland), verheiratet, russi-
scher Staatsangehöriger, sowie ihren beiden 
Kindern Solozobov Dmitry, geboren in Zürich 
und Solozobova Alina, geboren in Frauenfeld 
TG, wohnhaft am Kappelerweg 29; 

Sathiyendra Jathushan, geboren am 21. Sep-
tember 2005 in Frauenfeld TG, ledig, sri-lan-
kischer Staatsangehöriger, wohnhaft an der 
Dammstrasse 7; 

Biljal geb. Jusufi Ibadet, geboren am 27. August 
1995 in Basel, verheiratet, nordmazedonische 
Staatsangehörige, und Biljal Orhan, geboren 
am 28. Dezember 1993 in Skopje (Mazedo-
nien), verheiratet, nordmazedonischer Staats-
angehöriger, sowie ihren beiden Kindern Biljal 
Umejra, geboren am 25. Mai 2017 in Münster-
lingen TG und Biljal Aaleyah, geboren am 15. 
Dezember 2020 in Münsterlingen TG, wohn-
haft an der Amriswilerstrasse 51;  

Friedhofreglements wurde in die Wege geleitet 
und einer Spezialkommission zur Bearbeitung 
zugewiesen. Zudem wurde die Botschaft Auf-
wertung Bahnhof Weinfelden, Kredit über 13.7 
Mio. Franken, zuhanden der Volksabstimmung 
beraten. Ausserdem wurde über den Planungs-
stand «Begegnungsräume Banhof» und «Auf-
wertungsmassnahmen Giessen» informiert. 

Aus dem Vorjahr waren keine parlamentarischen 
Vorstösse pendent. Am Ende des Berichtsjahres 
war die Einfache Anfrage von Markus Schön-
holzer (FDP), Tobias Greminger (FDP), Michèle 
Strähl (FDP) und Simon Engeli (FDP) betreffend 
«Kreislaufwirtschaft Bau» pendent. 

Einbürgerungskommission 

Die Mitglieder der Einbürgerungskommission 
haben sich im Berichtsjahr zu 6 Sitzungen ge-
troffen. Folgende Einbürgerungsgesuche wurden 
geprüft, das Einwendungsverfahren eingeleitet 
und das Gemeindebürgerrecht erteilt: 

De Simone Valeria, geboren am 10. Novem-
ber 1996 in Frauenfeld TG, ledig, italienische 
Staatsangehörige, wohnhaft an der Amriswiler-
strasse 72;

Hiestand geb. Karanth Kota Rama, geboren am 
2. September 1973 in Bangalore (Karnataka, 
Indien), verheiratet (getrennt lebend), indische 
Staatsangehörige, wohnhaft an der Kirchgas-
se 9; 

Ferati Nebi, geboren am 17. Januar 1997 in 
Münsterlingen TG, ledig, nordmazedonischer 
Staatsangehöriger, wohnhaft an der Aeulistras-
se 2; 

Radke Svend, geboren am 18. Januar 1976 in 
Lutherstadt Wittenberg (Deutschland), deut-
scher Staatsangehöriger und seiner Ehefrau 
Radke Susann, geboren am 14. Dezember 1981 
in Lutherstadt Wittenberg (Deutschland), deut-
sche Staatsangehörige, wohnhaft an der Wie-
senstrasse 10;
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Meseret Yordanos, geboren am 10. Januar 
1997 in Asmara (Eritrea), ledig, eritreische 
Staatsangehörige, wohnhaft an der Neugut-
strasse 4;

Kristijana Ballabani, geboren am 25. Dezember 
2000 in Lecco (Italien), ledig, italienische Staats-
angehörige, wohnhaft an der Wehrstrasse 32a;  

Walachowska Giesler Elzbieta, geboren am 19. 
April 1980 in Elblag (Polen), geschieden, pol-
nische Staatsangehörige, wohnhaft an der Ka-
morstrasse 11; 

Uthayakumar geb. Vivekanantham Valarmat-
hy, geboren am 10. Juni 1971 in Point Pedro 
(Jaffna, Sri Lanka), verheiratet, srilankische 
Staatsangehörige, wohnhaft an der Leuestras-
se 3; 

Im Berichtsjahr wurde ein Gesuch um ordentli-
che Einbürgerung für ein Jahr sistiert. 
Eine Ablehnung eines Gesuchs um ordentliche 
Einbürgerungen gabe es im Berichtsjahr nicht. 
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Wahlen und Abstimmungen  
im Jahr 2023

Eidgenössische AbstimmungenEidgenössische Abstimmungen

12. März 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund12. März 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund

Keine eidgenössische Vorlage 

18. Juni 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund18. Juni 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund

Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über eine	 Ja	 2’400	 54’947	 1’803’309

besondere Besteuerung grosser 		  Nein	 614	 17’048	 495’239

Unternehmensgruppen	 (Umsetzung des OECD/G20-	 %	 41.79	 41.54	 42.37

Projekts zur Besteuerung grosser Unternehmens- 

gruppen)

					   

Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die 	 Ja	 1’708	 35’964	 1’380’974

Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die Stärkung	 Nein	 1’353	 36’979	 957’077

der Energiesicherheit (KIG)		  %	 41.95	 41.74	 42.54

Änderung vom 16. Dezember 2022 des 	 Ja	 1’825	 38’786	 1’438’216

Bundesgesetzes über die gesetzliche Grundlagen 	 Nein	 1’235	 33’968	 883’778

für Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung	 %	 41.99	 41.74	 42.48

der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz)

22. Oktober 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund22. Oktober 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund

Keine eidgenössische Vorlage 

26. November 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund		26. November 2023				    Stadt	 Kanton	 Bund		

Keine eidgenössische Vorlage 	
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Kantonale Wahlen/AbstimmungenKantonale Wahlen/Abstimmungen

12. März 2023				    Stadt	 Kanton	12. März 2023				    Stadt	 Kanton	

keine kantonale Vorlagen 	

		

18. Juni 2023					    18. Juni 2023					   

Änderung des Gesetzes über die Energienutzung	 Ja	 1’970	 41’245		

				    Nein	 935	 24’812		

				    %	 40.16	 39.43	

Kreditbegehren über 127.2 Mio Franken 	 Ja	 2’133	 46’956

(Fr. 127’203’243.85) betreffend die Verwendung 	 Nein	 731	 18’006

des Agios aus der Ausgabe von Partizipations-	 %	 39.85	 39.13

scheinen der Thurgauer Kantonalbank (TKB)

22. Oktober 2023 				    Stadt	 Kanton22. Oktober 2023 				    Stadt	 Kanton
Wahl von zwei Mitgliedern des Ständerats
Häberlin-Koller Brigitte, die Mitte			   2’719	 51’209	
Stark Jakob, SVP				    2’176	 46’126

nicht gewählt: 
Leuthold Stefan, Grünliberale 			   1’047	 19’290
Vietze Kristiane (Kris), FDP			   943	 17’665
Spiri Robin, AUFTG				    271	 7’397
Coray Gabriela (Gabi), WkGC			   153	 5’227

Wahl von sechs Mitgliedern des Nationalrates 
Gutjahr Diana, SVP				    1’780	 42’993
Manuel Strupler, SVP				    1’968	 41’463
Pascal Schmid, SVP				    2’001	 37’401
Christian Lohr, Die Mitte			   1’124	 20’248
Nina Schläfli, SP				    652	 13’237
Kristiane Vietze, FDP				    603	 11’715

26. November 2023				    Stadt	 Kanton	26. November 2023				    Stadt	 Kanton	
keine kantonale Vorlagen 	
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Gemeindewahlen Gemeindewahlen 

12. März 2023					    12. März 2023					   

Wahl von 30 Mitgliedern des Stadtparlaments 

Elsi Bärlocher (SVP)				  

Alexandra Beck (die Mitte) 

Claudia Bieg (SP)

Simon Engeli (FDP)

Stefan Feldmann (die Mitte)

Raffeal Geyer (die Mitte)

Tobias Greminger (FDP)

Marcel Knup (SVP)

Lukas Madörin (EDU)

Anina Merz (die Mitte)

Petra Merz (JA)

Martin Müller (GP)

Philipp Portmann (die Mitte)

Marcel Preiss (GLP)

René Ramseier (SVP)

Matthias Riggenbach (GLP)

Anja Rusch (GLP)

Roger Schadegg (SVP)

Marianne Scherrer (EVP)

Nina Schmitter (EVP)

Markus Schönholzer (FDP)

Michèle Strähl (FDP)

Fritz Streuli (SP)

Manuel Sturzenegger (SVP)

Raphael Tanner (SVP)

Angela Testa Beer (GP)

Marvin von Siebenthal (SVP)

Claudio Votta (SP)

Michael Wiesli (die Mitte)

Stefan Wolfer (SVP)

18. Juni 2023				    Stadt	18. Juni 2023				    Stadt	

keine kommunale Vorlage

12. Oktober 2023				    Stadt	12. Oktober 2023				    Stadt	

Kreditbegehren von 13’700’000 Franken 	 Ja	 1’620	

für die Umsetzung des Projekts 		  Nein	 2’689

«Aufwertung Bahnhof Weinfelden»		  %	 59.75

26. November 2023				    Stadt	26. November 2023				    Stadt	

keine kommunale Vorlage
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Allgemeiner Stadthaushalt

ErfolgsrechnungErfolgsrechnung

Der Stadthaushalt war von äusseren Faktoren 
wie Inflation, merklich höheren Energiepreisen 
und gestiegenen Gesundheitskosten geprägt. 
Mit einem Defizit von rund 1.7 Mio Franken liegt 
das Ergebnis rund 100’000 Franken über dem 
Budget. Die Erträge entsprechen ungefähr den 
Erwartungen; im Gegensatz zum Vorjahr ist er-
tragsseitig kein Sondereffekt eingetreten. In 
den Bereichen Allgemeine Verwaltung, Soziale 
Sicherheit und Volkswirtschaft liegen die Auf-
wände deutlich unter dem Voranschlag, in den 
Bereichen Kultur, Sport und Freizeit, Gesundheit 
und Verkehr hingegen über dem Budget.

ErfolgsrechnungErfolgsrechnung

		  Rechnung 2023� Budget 2023		  Rechnung 2023� Budget 2023

Ertrag	 36’763’103.30� 35’533’200.00

Aufwand	 38’474’533.36� 37’339’500.00

Aufwand-	 –1’711’430.06� – 1’806’300.00 Aufwand-	 –1’711’430.06� – 1’806’300.00 

überschussüberschuss

InvestitionsrechnungInvestitionsrechnung

Mit 2.7 Mio Franken bewegen sich die Netto-
investitionen (brutto 3.5 Mio Franken) rund  
25 % unter dem Budget. Zu erwähnen sind In-
vestitionen im Thurbad sowie diverse Strassen-
bauprojekte.

InvestitionsrechnungInvestitionsrechnung

		  Rechnung 2023� Budget 2023		  Rechnung 2023� Budget 2023

Ausgaben	 3’560’428.95� 5’671’000.00

Einnahmen	 827’629.60� 2’110’000.00

Netto-	  Netto-	  2’732’799.35� 3’561’000.002’732’799.35� 3’561’000.00

	 investitionen  	 investitionen  

BilanzBilanz

Das Nettovermögen beträgt neu Fr. 2‘262‘652 
oder 186 Franken pro Einwohner (Vorjahr 462 
Franken). Die Steuerkraft bleibt mit 2’464 Fran-
ken (Vorjahr 2‘488) praktisch gleich.

Landkreditkonto: Keine Veränderungen, der Be-
stand beträgt wie bisher Fr. 4‘323‘143.35.

Fazit: Der Rechnungsabschluss 2023 entspricht 
insgesamt den budgetierten Erwartungen und 
führt zu dem von Stadtparlament und Stadtrat 
eingerechneten Abbau von Eigenkapital. Die Fi-
nanzlage der Stadt darf aufgrund der Finanz-
kennzahlen und trotz des Vermögensabbaus als 
gesund bezeichnet werden.
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Budgetierter und effektiver Steuereingang 2005 – 2023

Steuern der Gemeinde (Pos. 9100 + 9500.4601.01/02)Steuern der Gemeinde (Pos. 9100 + 9500.4601.01/02)

in Mio Fr.

20

18

16

14

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

  effektiver Steuereingang

 � budgetierter Steuereingang

Jahresrechnung 2023 | Budgetvergleich

ErfolgsrechnungErfolgsrechnung Rechnung 2023Rechnung 2023 Budget 2023 Budget 2023 
+ Verbesserung + Verbesserung 
– Verminderung– Verminderung %%

AufwandAufwand ErtragErtrag AufwandAufwand ErtragErtrag

0 Allgemeine VerwaltungAllgemeine Verwaltung

Netto Aufwand

4’904’683.41 2’168’540.69

2’736’142.72

5’106’100 2’038’700

3’067’400 331’257 10.80

1 Öffentliche Sicherheit Öffentliche Sicherheit 

Netto Aufwand

5’397’070.71 3’801’222.70

1’595’848.01

5’633’200 4’061’300

1’571’900 –23’948 –1.52

3 Kultur, Sport und FreizeitKultur, Sport und Freizeit

Netto Aufwand

7’041’393.16 2’211’735.80

4’829’657.36

6’031’400 1’986’100

4’045’300 –784’357 –19.39

4 GesundheitGesundheit

Netto Aufwand

3’272’307.78 582’838.32

2’689’469.46

2’974’000 642’200

2’331’800 –357’669 –15.34

5 Soziale SicherheitSoziale Sicherheit

Netto Aufwand

6’711’771.24 3’816’340.98

2’895’430.26

7’233’200 3’653’300

3’579’900 684’470 19.12

6 VerkehrVerkehr

Netto Aufwand

6’115’166.76 1’362’774.98

4’752’391.78

5’494’600 1’041’800

4’452’800 –299’592 –6.73

7 Umweltschutz und RaumordnungUmweltschutz und Raumordnung

Netto Aufwand

3’576’393.19 2’211’334.30

1’365’058.89

3’589’900 2’089’900

1’500’000 134’941 9.00

8 VolkswirtschaftVolkswirtschaft

Netto Aufwand

636’818.17 251’300.00

385’518.17

614’500 170’700

443’800 58’282 13.13

9 Finanzen und SteuernFinanzen und Steuern

Netto Ertrag

818’984.94  

19’538’086.59

20’357’015.53 662’600 

19’186’600

19’849’200

351’487 1.83

Total BudgetverbesserungTotal Budgetverbesserung 94’87094’870
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in Fr.
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Steuerfussentwicklung

Angaben in %Angaben in %

JahrJahr StaatStaat StadtStadt

PrimarPrimar

schuleschule

Sekundar-Sekundar-

schuleschule

Evang. Kirch- Evang. Kirch- 

gemeindegemeinde

Kath. Kirch-Kath. Kirch-

gemeindegemeinde

Total Total 

Evang.Evang.

Total Total 

Kath.Kath.

2016 117 65 49 35 16 19 282 285

2017 117 60 49 33 16 19 275 278

2018 117 60 49 33 15 19 274 278

2019 117 60 49 33 15 19 274 278

2020 117 60 49 33 15 19 274 278

2021 117 58 57 27 15 17 274 276

2022 109 55 57 27 15 17 263 265

20232023 109109 5555 5757 2525 1515 1717 261261 263263

2024 109 55 57 25 15 17 261 263

Entwicklung Steuerkraft 

pro Kopf der Bevölkerung gemäss kantonaler Steuerstatistikpro Kopf der Bevölkerung gemäss kantonaler Steuerstatistik

Die einfache Steuer zu 100 % ergibt Fr. 26’996’381.00 (Fr. 26’974’914.00). Die Entwicklung des Ertrages der Staatssteuer   
zu 100 % pro  Einwohner  (nur Steuern laufendes Jahr) zeigt folgendes Bild:  
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Steuereingänge Juristische Personen

laufendes Steuerjahrlaufendes Steuerjahr

Grundstückgewinnsteuern

GemeindeanteilGemeindeanteil

in Mio Fr.
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Einfache Steuer 2023 (100 %)

laufendes Steuerjahr, ohne Nachträge und Quellensteuernlaufendes Steuerjahr, ohne Nachträge und Quellensteuern

Natürliche Personen Fr. 22’641’464.75Fr. 22’641’464.75

Juristische Personen Fr. 4’354’917.20Fr. 4’354’917.20

Total Rechnung 2023Total Rechnung 2023 Fr. 26’996’381.95Fr. 26’996’381.95

Total Budget 2023 Fr. 26’727’273.00Fr. 26’727’273.00

Mehrertrag 2023Mehrertrag 2023 Fr. 269’108.95Fr. 269’108.95

Entwicklung der einfachen Steuer (100 %)

in Mio. Fr.
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Schuldenentwicklung der Stadt Weinfelden
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Ausweis des Nettovermögens / der Nettoschuld

laufendes Steuerjahr, ohne Nachträge und Quellensteuernlaufendes Steuerjahr, ohne Nachträge und Quellensteuern

Bilanz 2023Bilanz 2023 01.01.202301.01.2023 31.12.202331.12.2023

Finanzvermögen Fr. 35’673’775.46Fr. 35’673’775.46 Fr. 30’558’038.35Fr. 30’558’038.35

. /. Fremdkapital Fr. 30’192’573.59Fr. 30’192’573.59 Fr. 28’295’386.83Fr. 28’295’386.83

NettovermögenNettovermögen Fr. 5’841’201.87 Fr. 5’841’201.87 Fr. 2’262’651.52  Fr. 2’262’651.52  

Abnahme des Nettovermögens Fr. - 3’218’550.35 Fr. - 3’218’550.35 
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Entwicklung Steuerertrag / Nettoschuld/-vermögen

Schuldenentwicklung pro Kopf der Bevölkerung
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•   Gestaltungsplan Nr. 1 «Im Thurland»
•   Gestaltungsplan Nr. 85 «Obere Au»Kantonale 	
	 Nutzungszone KNZ Mülifang
•   �Gestaltungsplan Nr. 100 «Sangenfeld West»
•   Zonenplanänderung Parzelle 4095, Burg
•   Gewässerraumlinien Im Bereich Fabrik-/ 
	 Mühlekanal
•   Schuztplan Kulturobjekte
•   Richtplan Kiesabbau (Revision)
•   Gestaltungsrichtplan Feldhof
•   Reglement über die Abstellplätze für Fahr-		
	 zeuge 
•   Gebührenreglement Bau

Im Projekt «Sondernutzungspläne Weinfel-
den Nord» sind der Quartierplan Nr. 15 «Mai-
enrain» mitsamt drei Baulinienänderungen, der 
Gestaltungsplan Nr. 56 «Rainweg West» sowie 
die Arealüberbauungspläne Nrn. 26 «Maien-
rain» und 58 «Rainweg Ost» zusammengefasst. 
Sie sollen aufgehoben werden. Nach der Mit-
wirkung im Sommer 2023 folgte die öffentliche 
Auflage im November 2023. Es gingen keine Ein-
sprachen ein. Die Genehmigungsgesuche für die 
Aufhebung dieser Pläne wurden dem Departe-
ment für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau 
am 7. Dezember 2023 eingereicht. Die Genehmi-
gung steht noch aus.

Das Projekt «Sondernutzungspläne Weinfelden 
Süd» umfasst die Überprüfung der Gestaltungs-
pläne Nrn. 20 «Sangenfeld» und 84 «Im Ein-
fang» sowie die Arealüberbauungspläne Nrn. 25 
«Thurfeld» und 31 «Sangen». Auch diese Pläne 
sollen aufgehoben werden. Die Mitwirkung er-
folgte im Dezember 2023. Die öffentliche Aufla-
ge wird im 2024 folgen.

Die Gestaltungspläne Nrn. 6 «Sonne» und 61 
«Muggenwinkel» sowie der Arealüberbauungs-
plan Nr. 60 «Wasserschaft» waren ebenfalls 
zur Aufhebung vorgesehen. Die Genehmigung 
dieser Aufhebungen durch das Departement für 
Bau und Umwelt des Kantons Thurgau erfolgte 
am 7. März 2023.

Aktuell in Arbeit ist die Überprüfung der Gestal-
tungspläne Nr. 15 «Parksiedlung», Nr. 16 «Im 
Tällig», Nr. 88 «Langwiesen» und Nr. 94 «Son-
nenburg». Es liegen noch keine Zwischenergeb-
nisse vor.

Informatik

Wichtigste Aktivitäten und Projekte:Wichtigste Aktivitäten und Projekte:

Im Rahmen einer geplanten Umstellung wurden 
Sicherheitsmerkmale der Domänenanmeldung 
erhöht. Sodann wurde wie geplant die E-Mail-
Umgebung auf einem neuen System installiert 
und zeitgleich die Postfachkapazität pro Benut-
zer erweitert. Die Kosten pro Benutzer konnten 
durch diese Umstellung gesenkt werden.  

Die Berufsbeistandschaft Region Weinfelden 
führte das BelegScanning ein. Zudem wurden 
die Arbeitsplätze im Erdgeschoss teilweise er-
setzt bzw. neu angeordnet und wieder einge-
richtet. 

In der Eishalle wurde ein neues Büro für die Eis-
meister und die Bereichsleiter eingerichtet und 
mit der Netzwerkumgebung der Stadt verbun-
den. 

Im Thurgauerhof stattete die Stadt das von ihr 
gemietete Sitzungszimmer „Giessen“ mit Kom-
munikationsmitteln aus. 

Mit dem bevorstehenden Ablauf des ICT-Out-
sourcings der Stadt Weinfelden im Jahr 2024 
wurden im letzten Quartal 2023 die Arbeiten 
für eine öffentliche Ausschreibung in Angriff 
genommen. 

Planung 

Die Raumplanungskommission (vormals Kom-
mission Orts- und Zonenplanung) bearbeitete 
an 2 Sitzungen (Vorjahr: 4 Sitzungen) unter an-
derem folgende Geschäfte:
•   �Überprüfung/Aufhebung Sondernutzpläne 

Weinfelden Nord
•   Überprüfung/Aufhebung Sonderschutzpläne 		
	 Weinfelden Süd
•   Aufhebung Gestaltungsplan Nr. 6 «Sonne»
•   Aufhebung Arealüberbauungsplan Nr. 60 		
	 «Wasserschaft»
•   Aufhebung Gestaltungsplan Nr. 61 «Mug-		
	 genwinkel»
•   Überprüfung/Aufhebung Gestaltungsplan Nr. 	
	 15 «Parksiedlung»
•   Überprüfung/Aufhebung Gestaltungsplan Nr. 	
	 16 «Im Tällig»
•   Überprüfung/Aufhebung Gestaltungsplan 		
	 Nr. 88 «Langwiesen»
•   Überprüfung/Aufhebung Gestaltungsplan Nr. 	
	 94 «Sonnenburg»
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Der Gestaltungsplan Nr. 1 «Im Thurland» und 
gleichzeitig die Aufhebung des Gestaltungsplans 
Nr. 1a «Kartonage» wurde vom Departement 
für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau am 
19. September 2023 genehmigt und durch den 
Stadtrat auf den 1. November 2023 in Kraft ge-
setzt.

Die Genehmigung des Gestaltungsplans Nr. 85 
«Obere Au» erfolgte im Dezember 2022. Der 
Stadtrat setzte diesen Gestaltungsplan auf den 
1. Januar 2023 in Kraft.

Der Gestaltungsplan Nr. 100 «Sangenfeld West» 
wurde vom Departement für Bau und Umwelt 
des Kantons Thurgau am 11. Januar 2023 geneh-
migt. Die Inkraftsetzung durch den Stadtrat er-
folgte auf den 1. Februar 2023.

Für die Umzonung der Parzelle 4095, Burg, von 
der Verkehrsfläche in die Dorfzone D2 wurde 
ein Gesuch eingereicht. Abklärungen mit dem 
kantonalen Amt für Raumentwicklung erga-
ben, dass für solche Anpassungen von Verkehrs-
flächen kein formelles Verfahren nötig ist. Das 
Gesuch wurde damit hinfällig.

Der Verzicht auf die Festlegung von Gewässer-
raumlinien im Bereich Fabrik-/Mühlekanal, Ab-
schnitt Ost, wurde vom kantonalen Departe-
ment für Bau und Umwelt am 11. September 
2023 genehmigt.

Die Bearbeitung des Entwurfs Schutzplan Kul-
turobjekte bleibt weiterhin sistiert. Die zu erwar-
tenden Änderungen im Bereich der Denkmal-
pflege lassen es angezeigt erscheinen, mit der 
umfangreichen Unterschutzstellung von Gebäu-
den noch zuzuwarten. In Einzelfällen allerdings 
werden Gebäude per Stadtratsbeschluss mit-
tels Einzelverfügung geschützt. Dies erweist sich 
dann als nötig, wenn dies Voraussetzung für die 
Leistung von Beiträgen der kantonalen Denkmal-
pflege bildet. Der Stadtrat erliess im Berichtsjahr 
drei Einzelverfügungen.

Die Revision des Richtplans Kiesabbau, wel-
cher geeignete Flächen in den Gemeinden Berg, 
Bürglen und Weinfelden umfasst, steht vor dem 
Abschluss. Der Genehmigungsantrag konnte 
dem Departement für Bau und Umwelt des Kan-
tons Thurgau am 10. Oktober 2023 eingereicht 
werden. Die Genehmigung steht noch aus.

Das «Reglement über die Abstellplätze für 
Fahrzeuge (Parkplatzreglement)» wurde am  
16. Januar 2023 vom Departement für Bau und 
Umwelt des Kantons Thurgau genehmigt. Der 
Stadtrat setzte es auf den 1. März 2023 in Kraft. 

Das «Gebührenreglement für die Durchführung 
baupolizeilicher Aufgaben» wurde am 15. März 
2023 vom Departement für Bau und Umwelt des 
Kantons Thurgau genehmigt. Der Stadtrat setzte 
es auf den 1. Mai 2023 in Kraft. 

Der Gestaltungsrichtplan Feldhof soll die be-
hördenverbindliche Basis für die Entwicklung 
dieser grössten Baulandreserve in Weinfelden 
bilden. Auf Grundlage des erarbeiteten «städte-
baulichen Richtkonzepts» ist nun ein Richtplan-
Entwurf in Arbeit. Dieser ist informell mit den 
Stellen des Kantons abgestimmt. Als nächste 
Schritte folgen die Vorprüfung durch die Stellen 
des Kantons und die Vorlage des Entwurfs an die 
Grundeigentümer zur Vernehmlassung.
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Nutzungsstrategie Ortskern

Wyfelder Fritig Wyfelder Fritig 

•	5. Mai 2023: 
55 teilnehmende Organisationen
•	2. Juni 2023: 
44 teilnehmende Organisationen
•	7. Juli 2023:
39 teilnehmende Organisationen
•	4. August 2023:
15 teilnehmende Organisationen
•	1. September 2023: 
43 teilnehmende Organisationen
•	6. Oktober 2023: 
32 teilnehmende Organisationen
•	3. November 2023: 
28 teilnehmende Organisationen
•	1. Dezember 2023: 
40 teilnehmende Organisationen

Der Wyfelder Fritig bezweckt einerseits die Be-
reicherung des kulturellen Lebens und anderer-
seits die Förderung der Beziehungen zu Gast-
ronomie, Gewerbe, Detailhandel und Vereinen. 
Die Aufgaben der mediaZeit GmbH umfassten 
die Planung, Administration, Koordination, Aus-
schreibung und Bestätigung teilnehmender Or-
ganisationen. Zudem gestaltete sie Programm-
seiten, Inserate und Plakate und bespielte 
Social-Media-Plattformen wie Facebook und In-
stagram. Alle «Wyfelder Fritig»-Events wurden 
mit Fotos dokumentiert und auf der Veranstal-
tungswebsite www.wyfelderfritig.ch der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht. Es fanden 
drei Sitzungen mit der Kerngruppe Wyfelder 
Fritig statt, einschliesslich des Austauschs mit 
der Stadt und der Teilnahme an Veranstaltun-
gen des Gewerbevereins Weinfelden und Um-
gebung.

Stellplatz bei der Linde und Foodtrucks Stellplatz bei der Linde und Foodtrucks 
auf dem Marktplatz auf dem Marktplatz 

In Zusammenarbeit mit dem Amt für Sicher-
heit und dem Bauamt koordinierte die media-
Zeit GmbH ein Food-Truck-Happening im April 
sowie Veranstaltungen am Stellplatz bei der 
Linde auf dem Marktplatz. Der Stellplatz wurde 
während 24 Wochen bespielt, hauptsächlich mit 
gastronomischen Angeboten.

Marketing

Die Marketingkommission führte eine Sitzung 
durch (Vorjahr eine Sitzung). 

Zentrumsbelebung Zentrumsbelebung 

Im Rahmen eines Auftragsverhältnisses adminis-
trierte die mediaZeit GmbH im Jahr 2023 ins-
gesamt acht «Wyfelder Fritig»-Veranstaltun-
gen. Sie koordinierte in Zusammenarbeit mit der 
Stadt den Stellplatz bei der Linde auf dem Mark-
platz und begleitete ein Food-Truck-Happening. 

Messen / AnlässeMessen / Anlässe

Die Schlaraffia-Messe wurde im gewohnten 
Rahmen, jedoch ohne die vorangehende Inhaus-
Messe durchgeführt.
Am 13. Mai fand das Internationale und Eidge-
nössische Jagdhornbläserfest statt. Im Zentrum 
wurden dafür verschiedene Plätze und der Haff-
terpark als Spielort im Freien genutzt.
Am 3. Juni führte der STV Neukirch in der Eishal-
le und im Aussenbereich der Güttingersreuti die 
Thurgauer Meisterschaft im Vereinsturnen durch. 
Erstmals in Weinfelden wurde am 2. September 
2023 die Schweizer Meisterschaft im Ausbeinen 
in der Eishalle durchgeführt. 
An der WEGA wurden durch ein Angebot der 
Swisscom erstmals die genauen Besucherzahlen 
erhoben. Mit rund 140‘000 Besucherinnen und 
Besuchern kann die WEGA somit als zweitgröss-
te Messe der Ostschweiz bezeichnet werden.
Auch der Adventsmarkt konnte erfolgreich 
durchgeführt werden. Mit einer erstmals aufge-
stellten mobilen Bühne bereicherten kulturelle 
Beiträge den Anlass. 

Marketing und KommunikationMarketing und Kommunikation

Der Stadtrat hat beschlossen, die Marktkommis-
sion per Ende 2023 aufzuheben und per Anfang 
2024 in die Marketingkommission zu integrie-
ren. Die Marketingkommission wird in neuer 
Zusammensetzung im Frühjahr 2024 die Arbeit 
aufnehmen. Dafür wurde ein Pflichtenheft/Auf-
gabenbeschrieb erarbeitet.
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Zwischenbeurteilung Nutzungsstrategie Zwischenbeurteilung Nutzungsstrategie 
Ortskern Weinfelden mit EspaceSuisseOrtskern Weinfelden mit EspaceSuisse

Im aktuellen Berichtszeitraum wurde eine Zwi-
schenbeurteilung der Nutzungsstrategie für den 
Ortskern Weinfelden durchgeführt. Dabei stand 
der Austausch mit EspaceSuisse bezüglich best 
practices im Bereich der nachhaltigen Stadtent-
wicklung im Vordergrund. Zudem wurden zwei 
Workshops mit Fachleuten, Interessensvertre-
tern und Anwohnern zur Weiterentwicklung der 
Nutzungsstrategie Ortskern durchgeführt. 
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Einwohnerdienste 

Anmeldungen (Zuzug nach Weinfelden)� 954
Abmeldungen (Wegzug von Weinfelden)� 666

Ferner wurden ausgestellt:
•   Heimatausweise� 78
•   Identitätskarten Kinder� 154
•   Identitätskarten Erwachsene� 308

						      Schweizer	 Ausländer	 Total						      Schweizer	 Ausländer	 Total

Einwohnerzahl am 31. Dezember 2022		  9’033	 2’815	 11’848

Veränderung 				    +101	 + 93	 + 294

Einwohnerzahl am 31. Dezember 2023		  9’134	 3’008	 12’142

Siehe Erläuterung

Aufteilung der Bevölkerung per 31.12.2023 in:		  Schweizer	 Ausländer	 TotalAufteilung der Bevölkerung per 31.12.2023 in:		  Schweizer	 Ausländer	 Total

Total Einwohner 				    9’134	 3’008	 12’142

Total Einwohner Ausländer mit Bewilligung L (nicht EG/EFTA)	 –	 0	 –

Total Einwohner Ausländer mit Bewilligung L (EG/EFTA)		  –	 43	 –

Total Einwohner Ausländer mit Bewilligung B (nicht EG/EFTA)	 –	 265	 –

Total Einwohner Ausländer mit Bewilligung B (EG/EFTA)		  –	 943	 –

Total Einwohner Ausländer mit Bewilligung C (nicht EG/EFTA)	 –	 678	 –

Total Einwohner Ausländer mit Bewilligung C (EG/EFTA)		  –	 1’757	 –

	

Einwohner ab 18 Jahren			   Schweizer	 Ausländer	 TotalEinwohner ab 18 Jahren			   Schweizer	 Ausländer	 Total

Männer					     3’714	 1’293	 5’007

Frauen					     3’842	 1’115	 4’957

Einwohner unter 18 Jahren			   Schweizer	 Ausländer	 TotalEinwohner unter 18 Jahren			   Schweizer	 Ausländer	 Total

Männer					     849	 314	 1’163

Frauen					     729	 286	 1’015

Evangelisch				    3’626	 133	 3’759

Katholisch				    2’140	 942	 3’082

übrige / ohne Konfessionen			   3’368	 1’933	 5’301

Wohnbevölkerung

ErläuterungErläuterung

Der Einwohnerbestand per 31. Dezember 2023 
wird neu nach den Angaben der kantonalen 
Dienststelle für Statistik geführt. Darin sind alle 
Mutationen bis zum 15. Januar 2024 berück-
sichtigt, welche das Jahr 2023 betreffen. 

In diesen Zahlen nicht enthalten sind 
(Stand: 31. Dezember 2023):
•   Wochenaufenthalter� 59
•   �Kurzaufenthalter (weniger als 12 Monate)� 76
•   Vorläufig Aufgenommene� 19
•   Asylsuchende� 2
•   Schutzstatus S� 78
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Wohnbevölkerung nach Alter und GeschlechtWohnbevölkerung nach Alter und Geschlecht
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Betrieb				    90 bis 100%	 50 bis 89 %	 bis 49 %	 TotalBetrieb				    90 bis 100%	 50 bis 89 %	 bis 49 %	 Total

Alterszentrum Weinfelden		  65	 78	 19	 162

Amt für Informatik Kanton Thurgau		  85	 17	 2	 104

GBW / Grundbildung			   90	 86	 132	 308

Hasler Transporte AG			   71	 14	 12	 97

Lidl Schweiz DL AG			   448	 224	 34	 706

Model AG				   492	 36	 9	 537

Musikschule Weinfelden		  3	 8	 100	 111

Primarschulgemeinde Weinfelden		  74	 74	 76	 224

Schweizerisches Rotes Kreuz, Kanton Thurgau	 4	 28	 89	 121

Spirig AG				   37	 23	 22	 82

Spitex Mittelthurgau			   17	 47	 31	 95

Stadtverwaltung Weinfelden		  46	 30	 4	 80

Technische Betriebe Weinfelden AG		  43	 16	 7	 66

Thurgauer Kantonalbank		  372	 124	 24	 520

Vivala				    102	 121	 44	 267

Total				    1’807	 812	 563	 3’182 Total				    1’807	 812	 563	 3’182 

Arbeitsamt (Weinfelder Betriebe)

Die Umfrage umfasst 15 Industrie-, Gewerbe- 
und Dienstleistungsbetriebe in Weinfelden.
Mit Stichtag 31. Dezember 2023 wurden in 
diesen ortsansässigen Betrieben beschäftigt:
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der registrierten Arbeitslosen und der regist-
rierten nichtarbeitslosen Stellensuchenden. Als 
registrierte nichtarbeitslose Stellensuchende 
gelten Personen, die beim RAV gemeldet sind 
und eine Stelle haben, in einem Beschäftigungs-
programm, in einer Umschulung oder in einer 
Weiterbildung sind.

Registrierte Arbeitslose
Registrierte Arbeitslose sind Personen, welche 
beim Arbeitsamt gemeldet und arbeitslos sind, 
d.h. keine Stelle haben und sofort vermittelbar 
sind.

					     Stellensuchende	 Arbeitslose					     Stellensuchende	 Arbeitslose

Männer			   2022	 2023		  2022	 2023Männer			   2022	 2023		  2022	 2023

15 – 19 Jahre		  5	 3		  2	 2

20 – 24 Jahre		  5	 4		  3	 1

25 – 29 Jahre		  14	 22		  6	 10

30 – 34 Jahre		  11	 16		  7	 10

35 – 39 Jahre		  13	 13		  5	 9

40 – 44 Jahre		  11	 14		  4	 8

45 – 49 Jahre		  12	 12		  6	 4

50 – 54 Jahre		  12	 8		  6	 6

55 – 	59 Jahre		  21	 20		  11	 11

60 – 64 Jahre		  15	 15		  10	 10

65 und mehr		  -	 -		  -	 -

Total Männer		  119	 127		  60	 67Total Männer		  119	 127		  60	 67

					     Stellensuchende	 Arbeitslose					     Stellensuchende	 Arbeitslose

Frauen			   2022	 2023		  2022	 2023Frauen			   2022	 2023		  2022	 2023

15 – 19 Jahre		  3	 2		  1	 1

20 – 24 Jahre		  7	 6		  4	 4

25 – 29 Jahre		  13	 16		  7	 10

30 – 34 Jahre		  14	 26		  8	 16

35 – 39 Jahre		  10	 14		  3	 5

40 – 44 Jahre		  13	 18		  6	 7

45 – 49 Jahre		  11	 9		  5	 7

50 – 54 Jahre		  18	 19		  7	 9

55 – 59 Jahre		  9	 9		  3	 3

60 – 64 Jahre		  9	 1		  3	 6

Total Frauen		  107	 130		  47	 68Total Frauen		  107	 130		  47	 68

Total Frauen & Männer	 226	 257		  107	 135Total Frauen & Männer	 226	 257		  107	 135

Arbeitslosigkeit

Per 31. Dezember 2023 waren in Weinfelden 
135 Personen arbeitslos (Vorjahr 107) sowie 257 
Personen als Stellensuchende gemeldet (Vorjahr 
226).

ErläuterungErläuterung

Registrierte Stellensuchende
Alle arbeitslosen und nichtarbeitslosen Perso-
nen, welche bei der Arbeitslosenkasse gemeldet 
sind und eine Stelle suchen. Die Zahl der regis-
trierten Stellensuchenden umfasst die Summe 
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Obligatorische Kranken
versicherung

Seit 1. Januar 1996 besteht die allgemeine Ver-
sicherungspflicht, d.h. jede Person mit Wohn-
sitz in der Schweiz muss obligatorisch bei einer 
Krankenkasse versichert sein. Die Stadt sorgt für 
die Einhaltung der Versicherungspflicht.

Die vom Bund und vom Kanton Thurgau be-
schlossene individuelle Prämienverbilligung (IPV) 
wurde in folgende Kategorien festgelegt:

Kategorie A bis Fr. 400.–  
einfache Steuer à 100 % = Fr. 2’868.– IPV

Kategorie B bis Fr. 600.–  
einfache Steuer à 100 % = Fr. 2’148.– IPV

Kategorie C bis Fr. 800.–  
einfache Steuer à 100 % = Fr. 1’428.– IPV

Damit ein Anspruch für erwachsene Personen 
besteht, darf das provisorisch veranlagte steuer-
bare Vermögen 2022 Fr. 0.00 nicht übersteigen.

IPV für KinderIPV für Kinder

Kategorie bis Fr. 1´600.– 
einfache Steuer à 100 % = Fr. 1’080.–

Bedingung für die Ausrichtung der Prämienver-
billigung an Kinder ist, dass das provisorisch ver-
anlagte steuerbare Vermögen 2022 der in unge-
trennter Ehe lebenden Eltern oder einer anderen 
antragsberechtigten Person die Summe von 
Fr. 0.00 nicht übersteigt. 

Für junge Erwachsene in Ausbildung besteht seit 
dem 1. Januar 2007 eine besondere Regelung.

Von einer IPV profitierten total 2‘649 Perso-
nen. Der finanzielle Aufwand betrug total  
Fr. 6‘917‘222.35 (inkl. EL-Bezüger  
Fr. 2‘202‘654.30). Daran hat die Stadt Weinfel-
den einen Anteil von 17.98 % zu leisten.
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Rentenart			   2022	 Betrag	 2023	 BetragRentenart			   2022	 Betrag	 2023	 Betrag

AHV-Renten inkl. Hinterlassenenrenten	 1’236	 27’308’286.00	 1’259	 28’659’228.00

Invalidenrenten			   224	 3’766’159.00	 223	 4’273’072.00

Hilfslosenentschädigungen		  83	 611’548.00	 78	 681’002.00

Ergänzungsleistungen inkl. Krankheitskosten	 362	 5’425’984.00	 386	 6’080’367.00

Pflegefinanzierung			   –	 1’176’281.00	 –	 1’357’349.00

Alters- und Hinterlassenenver
sicherung, Invalidenversicherung, 
Erwerbsersatzordnung  
(AHV, IV, EO)

Mitgliedschaft und BeitragsbezugMitgliedschaft und Beitragsbezug

Die für die Lohnsummen massgebenden Bei-
tragsansätze betrugen im Jahr 2023 bei der AHV  
8,7 %, bei der IV 1,4 % und bei der Erwerbser-
satzordnung (EO) 0,5 %. Der Beitrag an die Ar-
beitslosenversicherung (ALV) betrug 2,2 % des 
massgebenden Jahreslohnes bis zu einer Grenze 
von Fr. 148‘200.00. Seit 1. Januar 2023 sind auf 
dem darüber liegenden Lohnanteil keine ALV-Bei-
träge mehr zu entrichten. 

Der Beitragsansatz ab 1. Januar 2023 betrug somit 
total 12,8 % der Lohnsumme bis Fr. 148‘200.00. 
Der Beitrag an die kantonale Familienausgleichs-
kasse (FAK) betrug 1,5 %. Unverändert blieb der 
Beitragsansatz an die landwirtschaftliche Famili-
enzulagenordnung (FLG) von 2 %.

RentenanmeldungenRentenanmeldungen

Der AHV-Gemeindestelle wurden folgende 
Neuanmeldungen eingereicht:
•   15 AHV-Renten
•   0 IV-Rente für Erwachsene
•   0 IV-Rente für Kinder
•   83 Ergänzungsleistungen
•   56 Pflegefinanzierungen
•   1 Hinterlassenenrente
•   6 Hilflosenentschädigungen.

Erwerbsersatzordnung (EO)Erwerbsersatzordnung (EO)

Im Berichtsjahr wurden total 4 Soldmeldekar-
ten der Armee, 38 Meldekarten des Zivilschut-
zes sowie 17 Soldmeldekarten von «Jugend + 
Sport» zur Auszahlung eingereicht.

RentenauszahlungenRentenauszahlungen

An RentnerInnen mit Wohnsitz in Weinfelden wurden durch die Ausgleichskasse des Kantons 
Thurgau ausbezahlt: 
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Steueramt

Steuerpflichten (die nachfolgenden Positionen beziehen		  2022	 2023Steuerpflichten (die nachfolgenden Positionen beziehen		  2022	 2023

sich nur auf das ordentliche Steuerregister, ohne quellenbesteuerte Personen)sich nur auf das ordentliche Steuerregister, ohne quellenbesteuerte Personen)

Natürliche Personen total				    7’917	 8’059Natürliche Personen total				    7’917	 8’059

Natürliche Personen per Ende Jahr				    7’570	 7’701

Nach Kirchenzugehörigkeit:

– evangelisch					     2’815	 2’754

– katholisch					     1’929	 1’891

Nach Steuerpflichtart:

– in Weinfelden unbeschränkt steuerpflichtig			   7’045	 7’172

– in Weinfelden beschränkt steuerpflichtig			   654	 672

– steuerfrei (Wochenaufenthalter)				    218	 215

Nach Dauer der Steuerpflicht:

– ganzjährige Steuerpflicht				    7’833	 7’987

– unterjährige Steuerpflicht (Todesfälle, Zu- und Wegzüge Ausland)		  84	 72 

Juristische Personen total  (seit 2020 erfolgt die Fakturierung und der 		  941	 977Juristische Personen total  (seit 2020 erfolgt die Fakturierung und der 		  941	 977

Bezug der juristischen Personen durch die Kantonale Steuerverwaltung, Bezug der juristischen Personen durch die Kantonale Steuerverwaltung, 

mit eingeschränkten Auswertungsmöglichkeiten)mit eingeschränkten Auswertungsmöglichkeiten)

Nach Steuerpflichtart:

– in Weinfelden unbeschränkt steuerpflichtig			   –	 –

– in Weinfelden beschränkt steuerpflichtig			   –	 –

– steuerfrei					     –	 –

Nach Dauer der Steuerpflicht:

– ganzjährige Steuerpflicht				    –	 –

– unterjährige Steuerpflicht				    –	 –

Feuerwehrersatzabgabe (ohne quellenbesteuerte Personen)Feuerwehrersatzabgabe (ohne quellenbesteuerte Personen)

Steuerpflichtige mit Feuerwehrersatzabgabe			   3’417	 3’447

– mit minimaler Ersatzabgabe von Fr. 50.−			   615	 574

– mit maximaler Ersatzabgabe von Fr. 400.−			   1’178	 1’219

Status der Rechnungstellungen per Ende Jahr  Status der Rechnungstellungen per Ende Jahr  

(seit 2020 ohne juristische Personen, Fakturierung und Steuerbezug erfolgt durch die Kantonale  (seit 2020 ohne juristische Personen, Fakturierung und Steuerbezug erfolgt durch die Kantonale  

Steuerverwaltung) Steuerverwaltung) 

Total laufendes Jahr					     14’377	 15’923

Davon:

– provisorische Rechnungen				    7’590	 7’657

– definitive Rechnungen (Schlussrechnung)			   6’314	 7’824

– Abrechnungen infolge Wegzug/Heirat/Scheidung etc.			   473	 442

Total laufendes Jahr					     8’4538	 8’660

Aufgeteilt nach Steuertyp

– ordentliche Steuer					     8’107	 8’192

– ergänzend veranlagte Steuer zur Quellensteuer			   1	 0

– separate Jahressteuer für Kapitalleistungen			   267	 375

– Liquidationsgewinnsteuer				    3	 2

– nachträglich veranlagte Steuer zur Quellensteuer			   60	 91

Aufteilung nach Tarif

– Grundtarif					     5’108	 5’273

– Tarif für Verheiratete sowie Elterntarif			   3’330	 3’387

Aufteilung nach Ergebnis

– Rechnungen mit Steuerbetrag				    7’343	 7’567

– Rechnungen ohne Steuerbetrag (Null)			   1’095	 1’093
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BezugsmassnahmenBezugsmassnahmen

Zahlungsabmachungen, -aufforderungen

– Zahlungsvereinbarungen inkl. Abonnemente laufendes Jahr		  1’809	 1’887

– vereinbarte Stundungen				    1’399	 1’969

– Stundungsmahnungen				    289	 440

– Zahlungserinnerungen				    4’307	 4’696

– 2. Mahnungen mit Betreibungsandrohung			   1’033	 1’114

– Betreibungsbegehren					    125	 149

– Fortsetzungsbegehen					    116	 98

– behandelte Erlassgesuche				    17	 21

Statistik über die Rechnungstellung ZinsenStatistik über die Rechnungstellung Zinsen

Zinsrechnungen total					     6’157	 7’502

Davon:

– Ausgleichszinsen zugunsten des/der Steuerpflichtigen			   3’370	 4’105

– Ausgleichszinsen zulasten des/der Steuerpflichtigen			   2’146	 2’719

– Rückerstattungszinsen				    291	 273

– Verzugszinsen					     219	 249

– Verzugszinsen Betreibungen				    131	 156

DiversesDiverses

– 1. Mahnungen zur Einreichung der Steuererklärung			   1'669	 1’668

– 2. Mahnungen zur Einreichung der Steuererklärung			   829	 855

– Veranlagungen nach Ermessen				    174	 180

– Veranlagungen durch das Steueramt			   2’623	 0

Quellensteuer  Quellensteuer  

(seit 2023 erfolgt die Fakturierung und der Bezug des Quellensteuerverfahrens zentral durch die  (seit 2023 erfolgt die Fakturierung und der Bezug des Quellensteuerverfahrens zentral durch die  

Kantonale Steuer-verwaltung. Leider konnten die Kennzahlen bis zum Redaktionsschluss durch die Kantonale Steuer-verwaltung. Leider konnten die Kennzahlen bis zum Redaktionsschluss durch die 

Kantonale Steuerverwaltung nicht korrekt ermittelt werden.)  Kantonale Steuerverwaltung nicht korrekt ermittelt werden.)  

– abrechnungspflichtige Betriebe total			   513	 0

– quellenbesteuerte Personen total				    1’252	 0

Darin enthalten;

– Pflichtige mit Wohnsitz im Kanton				    861	 0

– Grenzgänger, Deutschland und Österreich			   377	 0

– Künstler, Sportler, Referenten				    8	 0

– Verwaltungsräte, Hypothekargläubiger, Nutzniesser, übrige		  6	 0

Diverses Quellensteuer

– 1. Mahnung Quellensteuer-Abrechnung			   501	 0

– 2. Mahnung Quellensteuer-Abrechnung			   163	 0

– Veranlagungen nach Ermessen				    26	 0

– Rückvergütungen, Tarifkorrekturen				    93	 0

LiegenschaftswesenLiegenschaftswesen

– Handänderungen					     222	 246
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Zivilstandsereignisse von Ein
wohnerinnen und Einwohnern

Unter dieser Rubrik werden zivilstandsamtliche 
Ereignisse der Einwohnerinnen und Einwohner 
von Weinfelden aufgeführt.

Eheschliessungen von Personen, welche in Weinfelden wohnhaft sind		  2022	 2023Eheschliessungen von Personen, welche in Weinfelden wohnhaft sind		  2022	 2023
Total Eheschliessungen					     75	 46
Schweizer und Schweizerinnen				    46	 18
Schweizer mit Ausländerinnen				    13	 10
Ausländer mit Schweizerinnen				    9	 9
Ausländer mit Ausländerinnen				    7	 9

Staatsangehörigkeit der Ausländer und Ausländerinnen (2022):		  Männer	 FrauenStaatsangehörigkeit der Ausländer und Ausländerinnen (2022):		  Männer	 Frauen
Bosnien und Herzegowina				    0	 2
Deutschland					     2	 3
Eritrea						      1	 1
Italien						      2	 1
Jordanien						     1	 0
Kanada						      1	 0
Kenia						      1	 0
Mexiko						      0	 1
Nordmazedonien					     0	 1
Österreich						     1	 1
Palästina						      1	 0
Portugal						      3	 2
Rumänien						     1	 1
Slowakei						      0	 2
Syrien						      1	 1
Thailand						      0	 1
Türkei						      1	 1
Ungarn						      2	 1

Eingetragene Partnerschaften				    2022	 2023Eingetragene Partnerschaften				    2022	 2023

Total eingetragene Partnerschaften				    0	 0

Einbürgerungen					     2022	 2023Einbürgerungen					     2022	 2023
Erleichterte Einbürgerungen				    7	 10
Ordentliche Einbürgerungen				    30	 29

Geburten, von Kindern, deren Eltern in Weinfelden wohnen:		  2022	 2023Geburten, von Kindern, deren Eltern in Weinfelden wohnen:		  2022	 2023
Total der geborenen Kinder				    139	 115
davon Knaben					     68	 67
davon Mädchen					     71	 48
Schweizer-Kinder					     101	 175
Ausländer-Kinder					     38	 40

Staatsangehörigkeit der Ausländerkinder (2022):				    2023Staatsangehörigkeit der Ausländerkinder (2022):				    2023
Afghanistan						      2
China							       2
Deutschland						      5
Eritrea							       1
Finnland							       1
Italien							       6
Kosovo							       1
Nordmazedonien						      7
Österreich							      2
Portugla							       1
Serbien							       2
Slowakei							       1

Slowenien						      1

Sri Lanka							       2

Tschechien						      1
Türkei							       1

Ungarn	 						      4
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Ehescheidungen					     2022	 2023Ehescheidungen					     2022	 2023

von Einwohnerinnen und Einwohnern				   31	 33

Todesfälle von Personen, welche in Weinfelden wohnhaft waren		  2022	 2023Todesfälle von Personen, welche in Weinfelden wohnhaft waren		  2022	 2023

Zahl der verstorbenen Einwohner				    111	 107

– davon Frauen					     49	 39

– davon Männer					     62	 68

– Schweizerinnen und Schweizer				    103	 97

– Ausländerinnen und Ausländer				    8	 10

Bestattungen					     2022	 2023Bestattungen					     2022	 2023

Durch das Bestattungsamt wurden folgende Bestattungen angeordnet und 

deren Kosten abgerechnet:

Gesamtzahl der Bestattungsfälle:				    121	 113

– davon Erdbestattungen				    15	 15

– davon Kremationen					     106	 98

Erdbestattungen in Weinfelden				    10	 11

Erdbestattungen in anderen Gemeinden und im Ausland			   5	 4

Urnenbeisetzungen in Weinfelden				    80	 74

– davon in bestehende Gräber				    5	 6

– davon in neue Urnengräber				    9	 11

– davon in neue Nischen der Urnenwand			   21	 14

– davon in bestehende Nischen der Urnenwand			   1	 5

– davon in das Gemeinschaftsgrab				    44	 38

Urnenbeisetzungen in anderen Gemeinden und privat			   26	 24

Grabunterhalts-FondsGrabunterhalts-Fonds

Das Friedhofvorsteheramt verwaltete im Berichtsjahr insgesamt 123 Grabunterhalts-Fonds. 

Der Saldo dieser Fonds beträgt per 31. Dezember 2023: Fr. 349’337.84.

Schlichtungsbehörde / Mieterschutz

Begehren					     2022	 2023Begehren					     2022	 2023

Eingegangene Begehren				    19	 40

Pendenzen Vorjahr					     3	 4

Total zu behandeln					     22	 44Total zu behandeln					     22	 44

ErledigungErledigung

Einigung						      8	 8

Keine Einigung					     2	 8

Rückzug, Nichteintreten					    8	 21

Total Erledigung					     18	 37Total Erledigung					     18	 37

Pendenzen am 31. Dezember				    4	 7Pendenzen am 31. Dezember				    4	 7
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Mit Stichtag 31. Dezember 2023 wurden durch das Mit Stichtag 31. Dezember 2023 wurden durch das 

Landwirtschaftsamt folgende Tierbestände ermitteltLandwirtschaftsamt folgende Tierbestände ermittelt

(Betriebe mit Sitz in Weinfelden):

Tiergattung� AnzahlTiergattung� Anzahl

Rindvieh� 674 Tiere

Pferde� 136 Tiere

Schafe� 245 Tiere

Ziegen� 23 Tiere

Schweine� 570 Tiere

Nutzhühner� 5’374 Tiere

Bienenvölker� 142 Völker

Hunde� 487 Tiere

Wirtschaftswesen

Patente und Bewilligungen am 31. Dezember			   2022	 2023Patente und Bewilligungen am 31. Dezember			   2022	 2023

Wirtschaften mit Alkoholausschank				    45	 45

Wirtschaften mit Alkoholausschank und Zusatzbewilligungen

für regelmässige Verlängerungen und Freinächte			   6	 6

Wirtschaften ohne Alkoholausschank				   3	 3

Kioskwirtschaften und Imbissstände				    23	 23

Gelegenheitswirtschaften				    24	 24

Jugendlokale					     5	 5

Handel mit nicht gebrannten alkoholhaltigen Getränken			   24	 24

Abgabe gebrannter Wasser über die Gasse			   15	 18

einzelne Freinachtbewilligungen				    16	 13

einzelne Verlängerungen				    0	 2

Tierbestände

Die Hundekontrolle wird durch die Einwoh-
nerdienste geführt. Dazu gehören das Inkasso 
der Hundesteuer gemäss kantonalen Vorga-
ben sowie die Ersterfassung von Hundehaltern 
und Adressänderungen in der Hundedatenbank 
Amicus. Für potentiell gefährliche Hunde erfolgt 
das Meldewesen an das kantonale Veterinär-
amt.
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Ressort Bau

Vorsteher Hochbau Martin Brenner 

Vorsteher Tiefbau Daniel Engeli

Personalbestand

Bauamt Martin Belz, Amtsleiter

Roger Weber, Amtsleiter Tiefbau  
(bis 30.6.23)

Reto Arnold

Mareike Bauer

Thomas Gimmi

Rolf Malang (seit 1.1.23)

Peter Keller (bis 31.1.23)

Roman Jäggi

100%

100% 

100%

100%

100%

100%

100%

100%

Werkhof Martin Schneeberger, Strassenmeister

Rolf Peterer, Stv.

René Achermann

Sandro Caprez

Patrick Füllemann 

Thomas Lehn

Roberto Passeri

Bruno Röthlisberger

Bruno Zahner

Jusceni Ferreira de Matos

100%

100%

100%

100%

100%

100%

100%

100%

100%

100%

Stadtgärtnerei Jessica Behrens, Abteilungsleiterin 
 
Sandra Beerli, Stv. (bis 31.5.23) 

Stefan Krähenbühl  
 
Claudia Holenstein 

seit 1.9.23

Alina Wiederkehr (seit 1.9.23)

100%

100% 

100% 

80%

40%  

100%

Hauswartung René Wyss

Anita Meyer

100%

80%
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Gewässerschutz

KanalisationenKanalisationen

Frauenfelderstrasse: Neubau Entlastungs-Frauenfelderstrasse: Neubau Entlastungs-
leitung leitung 

Der Bau dieser neuen Leitung in der Frauen-
felderstrasse, im Abschnitt Maienrainstrasse bis 
Egelseestrasse, konnte abgeschlossen werden.

Magdenaustrasse: Kanalumlegung Magdenaustrasse: Kanalumlegung 

Im Rahmen des Neubaus eines Wohngebäudes 
wurde die auf privatem Grund verlaufende öf-
fentliche Kanalisationsleitung umgelegt und ein 
Teil des Kanals in der Magdenaustrasse saniert.

Kanalisationskataster Kanalisationskataster 

Im Rahmen der Nachführung und Aktualisie-
rung dieser wichtigen Geodaten-Grundlage 
wurden zahlreiche ungenaue Schächte vermes-
sen und Strassenentwässerungen neu aufge-
nommen.

GewässerGewässer

Aufwertungsmassnahmen Giessen im Ab-Aufwertungsmassnahmen Giessen im Ab-
schnitt Amriswilerstrasse bis Felsenstrasseschnitt Amriswilerstrasse bis Felsenstrasse

Aufgrund der nötig gewordenen Überarbeitung 
der Gefahrenkarte durch den Kanton wurde ein 
Zwischenstopp bei der Projektierung eingelegt. 
Diese Überarbeitung hat eine Aufweitung des 
Projektes zur Folge, welche ursprünglich nicht 
vorgesehen war. Ziel ist es nun, dem Stadtparla-
ment im 2024 einen Projektkredit zu unterbrei-
ten.

Käsibach (Burgstrasse bis Aspibach)Käsibach (Burgstrasse bis Aspibach)

Wo als Folge von Hochwasserereignissen Scha-
densrisiken bestehen, muss geklärt werden, 
wie der Hochwasserschutz verbessert werden 
kann. Es wurde ein Projekt in Auftrag gege-
ben, mittels welchem der Hochwasserschutz im 
Quartier Burgwiesen verbessert und gleichzei-
tig der heute eingedolte Verlauf des Käsibachs 
auf einer Länge von rund 170 m offen geführt 
werden kann. Das Projekt ist aktuell bei der zu-
ständigen Stelle des Kantons in Prüfung.

Strassenwesen

Bergstrasse  Bergstrasse  

Die Sanierung der Bergerstrasse ab Ortsausgang 
bis Gemeindegrenze Berg wurde abgeschlos-
sen. Nebst der Belagssanierung musste auch die 
Strassenentwässerung grösstenteils instand ge-
stellt werden. Hohe PAK-Belastungen im beste-
henden Asphalt lösten zusätzliche Kosten aus.

Bürglenstrasse, Abschnitt Fallenwiesen-Bürglenstrasse, Abschnitt Fallenwiesen-
strasse bis Rüteliholzstrassestrasse bis Rüteliholzstrasse

Der Ausbau der Strasse, welche die angrenzen-
den Arbeitszonen-Flächen künftig erschliessen 
wird, konnte angefangen und in weiten Teilen 
umgesetzt werden. Teile der neuen Strasse sind 
bereits nutzbar. Einerseits führte die schlechte 
Witterung im November/Dezember zu Verzöge-
rungen in der Fertigstellung. Andererseits führen 
die daraus resultierenden Mehraufwendungen, 
aber auch nötig gewordene Projektänderungen 
im Bereich der Stützbauwerke zum Areal der 
KIBAG zu Mehrkosten. Die Fertigstellung dieses 
Ausbaus soll im Frühjahr 2024 erfolgen. 

Friedhofstrasse Friedhofstrasse 

Der Abschnitt Thomas-Bornhauser-Strasse bis 
Amriswilerstrasse wurde im Berichtsjahr in An-
griff genommen. Nach erfolgter Sanierung der 
Kanalisationsleitung folgte der Strassenbau, wel-
cher mittlerweile abgeschlossen ist. 

Kreuzlingerstrasse, Abschnitt Leuestrasse Kreuzlingerstrasse, Abschnitt Leuestrasse 
bis Mühlebachstrassebis Mühlebachstrasse

Die teilweise Sanierung dieses Strassenab-
schnitts als Folge von Werkleitungsarbeiten 
der TBW konnte termingerecht abgeschlossen 
werden. Der Umfang der Sanierungsarbeiten, 
welche zulasten der Stadt gingen, fiel grösser 
aus als erwartet, da die Kofferung jenes Teilbe-
reichs, welcher nicht zur Sanierung vorgesehen 
war, nicht den aktuellen Anforderungen ent-
sprach und verstärkt werden musste.

Obere Hardstrasse, Abschnitt Burgstrasse Obere Hardstrasse, Abschnitt Burgstrasse 
bis Wuhräckerstrassebis Wuhräckerstrasse

Die Sanierung dieses Strassenabschnitts umfass-
te im Wesentlichen Belags- und Entwässerungs-
leitungsersatz sowie den Ersatz der Randab-
schlüsse. Die Arbeiten konnten wie geplant im 
Berichtsjahr abgeschlossen werden.
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dienst, die Montage und das Versetzen von Ver-
kehrsschildern und Wegweisern oder auch die 
Bewirtschaftung zahlreicher Abfalleimer und 
Hundekotbehälter sowie die Instandhaltung von 
Sitzbänken. Beim Gewässerunterhalt fallen vor 
allem Mäharbeiten an Böschungen, die Kon-
trolle und Entleerung von Kies- und Geschie-
besammlern und die Gehölzpflege an. Unter-
halts- und Reparaturarbeiten fallen auch an bei 
diversen Flur- und Waldstrassen sowie Entwäs-
serungsgräben. Die Instandstellung von Stras-
senabschlüssen mit dem Ziel, die Lebensdauer 
zu erhöhen, wird ebenfalls durch den Werkhof 
ausgeführt.

Eine weitere wichtige Arbeit des Werkhofs ist 
die Unterstützung von Märkten und von Gros-
sanlässen. Zu nennen ist die WEGA, aber auch 
verschiedene Märkte. Nebst Auf- und Abbauar-
beiten gehören auch Reinigungsarbeiten wäh-
rend oder nach diesen Anlässen dazu. 

Der Winterdienst war im Berichtsjahr ebenfalls 
ein Thema. Nebst einigen Einsätzen, bei denen 
Streusalz eingesetzt werden musste, erforder-
ten die Schneefälle anfangs Dezember grössere 
Einsätze.

Im Maschinenpark des Werkhofs ist der Ersatz 
des Baggers und die Beschaffung eines geeig-
neten Anhängers zu vermelden. Unplanmässig 
ersetzt werden musste der Stapler des Werk-
hofs, aufgrund eines irreparablen Schadens an 
der Fahrzeug-Elektrik. 

Stadtgärtnerei

Für die Stadtgärtnerei war es ein turbulentes 
Jahr. Geprägt von einem milden Winter, einem 
nassen Frühling und einigen personellen Verän-
derungen, konnten praktisch alle Aufgaben und 
Arbeiten uneingeschränkt ausgeführt und um-
gesetzt werden.

Anfangs Jahr trat Andrea Falk (Gärtnerin & Flo-
ristin EFZ) ihr Teilpensum von 60 % an. Kurze 
Zeit später, im Frühling begab sich Claudia Ho-
lenstein in den Mutterschaftsurlaub und redu-
zierte anschliessend ihr Pensum von 80 % auf 
40 %. Ende Mai kam es erneut zu einer perso-
nellen Veränderung.

Sangenfeldstrasse Sangenfeldstrasse 

Die Planung dieser neuen Erschliessungsstras-
se mitsamt Kanalisations-Hauptleitung inner-
halb des Gestaltungsplangebietes „Sangenfeld 
West“ wurde vorangetrieben. Das Projekt ist 
rechtskräftig. Per Jahresende stand noch nicht 
fest, wann der Bau dieser neuen Erschliessungs-
anlagen starten wird.

Tannenwiesenstrasse Tannenwiesenstrasse 

Die Tannenwiesenstrasse erschliesst Flächen der 
Arbeitszone Industrie. Im westlichen Bereich 
liegen unüberbaute Bauzonenflächen. Dort 
genügt der Ausbau der Strasse diesen Anforde-
rungen nicht; zudem fehlt eine Wendemöglich-
keit. Im September 2023 wurden die Arbeiten 
für diesen Ausbau in Angriff genommen. Sie 
werden kombiniert mit Werkleitungsarbeiten 
der Technische Betriebe Weinfelden AG (TBW).

DeckbelagsarbeitenDeckbelagsarbeiten

In folgenden Strassenabschnitten wurde der 
noch fehlende Deckbelag eingebaut:
•   Friedhofstrasse, Abschnitt Freiestrasse bis 		
	 Thomas-Bornhauser-Strasse 
•   Zweigstrasse / Muggenwinkelstrasse 
•   Untere Bühlstrasse, Abschnitt Ortsausgang 		
	 bis Neuhaus 

Diverse Strassen- und WerkleitungsDiverse Strassen- und Werkleitungs
sanierungensanierungen

Ausgelöst durch diverse Sanierungsarbeiten von 
Werkleitungen wurden in den betroffenen Be-
reichen auch kleinere Sanierungsarbeiten im 
Strassenbereich vorgenommen. Dazu gehört 
auch das Enggässli, ab Bachtobelstrasse bis 
Kreuzung nach dem Reservoir. 

Externe UnterstützungExterne Unterstützung

Aufgrund der personellen Vakanz Bereichsleiter 
Tiefbau wurde ein erster Auftrag „Oberbaulei-
tung“ an einen externen Dienstleister übertra-
gen. 

Werkhof des Bauamtes

Hauptaufgaben des Werkhofs sind der Unterhalt 
von Strassen, Plätzen, Bächen sowie von wei-
teren öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
auf dem Stadtgebiet. Dies umfasst unter ande-
rem die Reinigung, den baulichen Unterhalt von 
Strassen, Flurstrassen und Wegen, den Winter-
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Langsamverkehr 

DohlenwegDohlenweg

Die Verbindung zwischen Lerchen- und Paul-
Reinhart-Strasse konnte ausgebaut, mit einer 
Beleuchtung versehen und mit Dienstbarkeiten 
gesichert werden. 

Fusswegverlängerung im ThurlandFusswegverlängerung im Thurland

Zwischen den Liegenschaften Johanna-Mey-
erhans-Strasse 4 und 6 ist eine Verbindung ab 
dem Quartier „Im Thurland“ bis zur Johan-
na-Meyerhans-Strasse geplant. Sie konnte mit 
Dienstbarkeiten gesichert werden. Im Zuge der 
Umgebungsgestaltung der vorerwähnten Neu-
bauten wird auch diese Verbindung erstellt, um 
einen sicheren Zugang zum Primarschulzentrum 
Paul Reinhart zu erreichen. Die Fertigstellung ist 
noch nicht erfolgt.

Fusswegverbindung zwischen Sangen-Fusswegverbindung zwischen Sangen-
feldstrasse und Primarschulzentrum Paul feldstrasse und Primarschulzentrum Paul 
ReinhartReinhart

Zusammen mit dem Neubau der Sangenfeld-
strasse soll diese Verbindung als weiterer Teil 
einer sicheren Verbindung für Schülerinnen und 
Schüler realisiert werden. Das Projekt lag öffent-
lich auf und ist rechtskräftig. Die Realisierung 
steht noch aus. 

Umlegung Wanderweg EierlenUmlegung Wanderweg Eierlen

Als Folge des Ausbaus der Bürglenstrasse wurde 
der Wanderweg umgelegt. Er führt nun abseits 
dieser Strasse durch Wald- und über Wiesflä-
chen auf bestehenden Wald-, Flurstrassen und 
Wegen. Die nötigen vertraglichen Regelungen 
mit der Bürgergemeinde Weinfelden konn-
ten getroffen und die Signalisation angepasst 
werden. Ob allenfalls noch Massnahmen wie 
Einkiesen nötig werden, wird erst im 2024 ge-
klärt.

Fussweg Giessen WestFussweg Giessen West

Für einen möglichen neuen Fussweg im Ab-
schnitt zwischen Storchen- und Lagerstrasse 
wurde eine Machbarkeitsstudie in Auftrag ge-
geben. Die Ergebnisse liegen noch nicht vor.

BegegnungszoneBegegnungszone

Für die Planung zur Umsetzung der Begeg-
nungszone im Zentrum wurde eine Verkehrs-
messung durchgeführt.

Sandra Beerli (Stv. Leiterin und Gärtnerin EFZ) 
verliess die Stadtgärtnerei nach 10 Jahren, auf 
eigenen Wunsch. Anfangs September trat Alina 
Wiederkehr (Gärtnerin EFZ) ihre Nachfolge in 
der Stadtgärtnerei an. 

Mit einem motivierten Team konnte die Stadt-
gärtnerei den Unterhalt und die Pflege der Park-
anlagen sowie der zahlreichen Blumenrabatten 
und Grünflächen auf dem Friedhof umsetzen.
Auf weiteren öffentlichen Flächen, wie die 
Pflanzflächen der Sportanlage Güttingersreuti 
und des Freibads, wurden ebenfalls die passen-
den Arbeitsdurchgänge vorgenommen. 

Das Konzept Parkanlagen, welches im Winter 
2022 startete, wurde erfolgreich weiterge-
führt. Zu Beginn im Frühjahr wurden die Sand-
steintreppen saniert, anschliessend wurden im 
Herbst Handläufe zur Sicherheit der Passanten 
montiert. Als weitere Sitzgelegenheit wurde un-
terhalb des Kräutergartens eine Sitzbank mon-
tiert. Wie geplant wurden gegen Ende Jahr zwei 
Jungbäume gepflanzt, welche den Baumbe-
stand aufwerten und langfristig erhalten.

Der Friedhof ist eine weitere wichtige Aufgabe 
der Stadtgärtnerei. Arbeiten wie die Pflege und 
der Unterhalt diverser Grünflächen sowie die pi-
etätsvollen Begleitungen bei Bestattungen sind 
hier zu nennen.

Der wertvolle Bestand unserer städtischen 
Allee- und Einzelbäume ist regelmässig zu pfle-
gen und fachgerecht zu unterhalten. Dies ge-
schieht in enger Zusammenarbeit mit fachlich 
qualifizierten Baumpflegespezialisten. Eine wei-
tere Aufgabe ist die Kontrolle und Bekämpfung 
von invasiven Pflanzen.

Regelmässige Arbeiten zur Instandhaltung der 
Spielgeräte sowie Unterhalts- und Pflegear-
beiten auf den Spielplätzen der Stadt erledigt 
ebenfalls die Gärtnerei. Diese sind nötig, damit 
sich die Kinder gefahrlos auf diesen Spielplätzen 
austoben können.
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Konzept Fuss- und RadverkehrKonzept Fuss- und Radverkehr

Die Überprüfung des Konzeptes Fuss- und Rad-
verkehr ist abgeschlossen. Die Ergebnisse dieser 
Überprüfung werden in die weitere Umsetzung 
dieses Konzeptes einfliessen.

Natur- und Landschaftsschutz 

Im Berichtsjahr fand eine Sitzung (Vorjahr: zwei 
Sitzungen) der Kommission Natur- und Land-
schaftsschutz statt. Schwerpunkt der Kommissi-
onsarbeit bildete die Revision des Naturobjekte-
plans. Dieser wurde im Frühjahr im Rahmen der 
Mitwirkung der Öffentlichkeit präsentiert. Auch 
konnte die Vorprüfung durch das Departement 
für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau erfol-
gen. Aufgrund fehlender personeller Ressour-
cen des Bauamts musste die Weiterbearbeitung 
dieser Revision danach aber sistiert werden. Da-
rüber hinaus befasste sich die Kommission auch 
mit Beitragsgesuchen für Unterhaltsmassnah-
men an geschützten Naturobjekten.

Weiter wurde die Fällung von zwei geschütz-
ten Naturobjekten durch den Stadtrat bewilligt. 
Hierfür wurde in beiden Fällen die Pflanzung 
von Ersatzobjekten verfügt.

Naturnahe Gestaltung im SiedlungsgebietNaturnahe Gestaltung im Siedlungsgebiet

Einerseits wurde mit dem Amt für Raument-
wicklung des Kantons Thurgau die Vereinba-
rung „Vorteil naturnah“ abgeschlossen. Ande-
rerseits konnten erste Massnahmen im Rahmen 
des Konzepts „Naturnahe Gestaltung“ umge-
setzt werden. Zu nennen sind Grünflächen im 
nördlichen Bereich der Sportanlagen Güttin-
gersreuti, aber auch mehrere kleinflächige Ra-
batten und Grünflächen. Zentrales Ziel ist dabei 
die Förderung der Biodiversität. 

Flurwesen

Im Jahr 2023 fand keine Sitzung dieser Kommis-
sion statt (Vorjahr keine Sitzung).

Einige wenige Anfragen und Geschäfte wurden 
präsidial bearbeitet. Sie betreffen meist nach-
barliche Themen oder Konflikte. Prioritär 
werden Kompromisse angestrebt, da andern-
falls langwierige Rechtsmittelverfahren drohen. 
Erfreulich ist, dass im Berichtsjahr wiederum 
keine Fällungen von Bäumen angeordnet wer-
den mussten. 
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Baubewilligungen					     2022	 2023Baubewilligungen					     2022	 2023

Eingereichte Baugesuche				    225	 174

Bauanfragen					     6	 7

Erteilte Baubewilligungen				    221	 164

Abgelehnte Baugesuche				    1	 1

Zurückgezogene Baugesuche				    2	 10

Verlängerungen von Baubewilligungen			   1	 9

Bewilligungen von abgeänderten Projekten			   7	 13

Noch offene Baugesuche				    50	 48

Vom Bauamt abgeschlossene Bauvorhaben			   217	 189

Erhobene Bewilligungstaxen				    Fr. 134’537.00	 Fr. 199’351.00

Erhobene Kanalisationsgebühren				    Fr. 104’654.00	 Fr. 128’677.00

Erhobene ARA-Beiträge					    Fr. 94’156.00	 Fr. 189’514.00

Erschliessungsbeiträge					     Fr. 97’655.00	 Fr. 46’590.00

Zusammenstellung bewilligte Bauten / Abbrüche			   2022	 2023Zusammenstellung bewilligte Bauten / Abbrüche			   2022	 2023

Mehrfamilienhäuser					     4	 15

Einfamilienhäuser					     14	 9

Öffentliche Bauten und Anlagen				    10	 8

Industrie- und Gewerbebauten				    12	 14

Geschäftshäuser					     –	 –

Landwirtschaftliche Bauten				    1	 –

Wohnhausumbauten					     53	 27

Kleinbauten und Anlagen,Umgebungsgestaltungen etc.			   120	 115

Abbrüche						     7	 13

Projektänderungen					     7	 13

Verlängerungen Baubewilligungen				    1	 8

Total						      229	 222Total						      229	 222

Nachweis der energetischen Massnahmen			   2022	 2023Nachweis der energetischen Massnahmen			   2022	 2023

a) Höchstanteil nicht erneuerbarer Energie (EN-1a-c)			   23	 18

b) Einzelbauteilnachweis Wärmedämmung (EN-2a)			   33	 10

c) Gebäudehülle Systemnachweis Norm SIA (EN-2b)			   17	 13

d) Heizungs- und Warmwasseranlagen (EN-3)			   97	 55

e) Lüftungstechnische Anlagen 				    4	 5

f) Freiluftbad beheizt (EN-135)				    1	 –

Anlagen:

Sonnenkollektoren					     –	 –

Photovoltaik (mit Baugesuch)				    20	 25

Photovoltaik (im Meldeverfahren)				    57	 119

Wärmepumpe					     43	 32

Minergie (erfolgte Zertifizierungen):			                             	3                          2	

– Einfamilienhäuser					     1	 2

– 	�Mehrfamilienhäuser					     1	 –

– Spezialbauten					     1	 –

Holzheizungen / Pellets					     2	 1

Erdwärmekörbe					     –	 –

Gas neu						      5	 9

Erdsonde						      44	 13

Oel (Ersatzanlagen)					     2	 –

Fernwärme					     2	 1

Grundwasser					     –	 –

Bausumme					     2022	 2023Bausumme					     2022	 2023

Total der Bausumme der im entsprechenden Kalenderjahr bewilligten Bauten		  Fr. 70’813’000	 Fr. 261’357’000

Baubewilligungen
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Wohnungszählungen 

Wohnungszählungen		 2022		  2023Wohnungszählungen		 2022		  2023

1-Zimmerwohnungen		  221		  224

2-Zimmerwohnungen		  649		  724

3-Zimmerwohnungen		 1’399		  1’532

4-Zimmerwohnungen		 1’945		 2’091

5-Zimmerwohnungen		 1’079		  1’121

mehr als 5-Zimmerwohnungen		  672		  685

Total		 5’965		 6’377Total		 5’965		 6’377

Liegenschaften der Stadt 

Eishalle Umbau der Garderoben HC Thur-Eishalle Umbau der Garderoben HC Thur-
gau Anteil Stadt:gau Anteil Stadt:

Die alte Umkleidekabine des Hockeyclub Thur-
gau (HCT) befand sich auf Spielfeldhöhe im 
Südtrakt der Eishalle. Weiter nutzte der HCT ein 
Massagezimmer, zwei Materialräume und di-
verse Schränke, die im ganzen Südtrakt verteilt 
waren.
Die unglückliche Verteilung der verschiedenen 
Räumlichkeiten stellte den Verein immer wieder 
vor diverse Probleme. Vor allem während den 
Spielen war die ungenügende Logistik eine 
enorme Herausforderung. Die Heimmannschaft 
und die Gästemannschaft teilten sich zum Bei-
spiel dieselbe Toilettenanlage. Wenn ein Spieler 
des HCT zum Material- oder Schleifraum wollte, 
musste er sich durch die gegnerische Zone be-
wegen. Bei brisanten Spielen mit viel Emotionen 
erwies sich dies als heikel.
Um diese Probleme und Defizite zu eliminieren, 
zog der HCT in den östlichen Teil der Eishalle 
(Garderobe 7 und 8) um. Die beiden Gardero-
ben und die vorhandenen Räume (Trocknungs-, 
Materialräume) wurden den Anforderungen des 
Vereins angepasst und umgebaut. Sämtliche 
Räumlichkeiten und Schränke, die bisher durch 
den HCT im Südtrakt genutzt wurden, stehen 
nun anderen Nutzern zur Verfügung.
Die Garderoben 7 und 8 wurden bei der «Sanie-
rung Eishalle» im Jahr 2009 nicht erneuert. Sa-
nierungsbedarf bestand also unabhängig vom 
Vorhaben des HCT. Daher beteiligte sich die 
Stadt Weinfelden an den Umbaukosten. Darin 
enthalten sind Aufwendungen, welche die 
Stadt ohnehin zu tragen gehabt hätte. Die für 
die Ansprüche des HCT erfolgten Massnahmen 
wurden nicht durch die Stadt finanziert. 

Eishalle Fernwärme-Unteranschluss Cur-Eishalle Fernwärme-Unteranschluss Cur-
linghalle:linghalle:

Am neuen Energieversorgungsnetz der Techni-
sche Betriebe Weinfelden AG (TBW) im Gebiet 
Güttingersreuti sind bisher die Eishalle, die 

Sporthalle und die Tennishalle angeschlossen. 
Bedarfsabhängig wird Wärme oder Kälte gelie-
fert, letzteres für die Eisaufbereitung in der Eis-
halle.
Eigentümerin der Curlinghalle, Mühlfangstras-
se 29, auf Parzelle 3899, ist die Genossenschaft 
Curlinghalle Weinfelden. Sie betreibt und unter-
hält die im Jahr 1966 erbaute Anlage auf eigene 
Rechnung und ohne wiederkehrende Unterstüt-
zung der Stadt Weinfelden. 
Die Sanierung der Rinkfläche war dringend 
nötig, weil einerseits die Bestandteile (Boden-
platte, Kältemaschine, Kühlleitungen, Steuerung 
etc.) in die Jahre gekommen sind. Andererseits 
mussten die aus dem Ammoniakkreislauf resul-
tierenden Risiken (Personensicherheit, Grund-
wasserschutz) eliminiert werden. Dies wurde 
erreicht, indem die eigene Kälteproduktion auf-
gegeben und stattdessen ein Anschluss an die 
bestehende Kältemaschine in der Eishalle reali-
siert wurde. Diese wurde bereits in der Vergan-
genheit darauf ausgelegt. Die einzige Einschrän-
kung liegt darin, dass ein gleichzeitiges Aufeisen 
von Eishalle und Curlinghalle nicht möglich ist. 
Das stellt aber aufgrund der unterschiedlichen 
betrieblichen Anforderungen der beiden Sport-
stätten kein Problem dar.
Die Sanierung des Eisrinks war ein Projekt der 
Genossenschaft. Bei der Ausführung war die 
Stadt nicht involviert. Hingegen wurde die Er-
stellung der Verbindungsleitungen (Vorlauf/
Rücklauf) von der Kühlanlage, verlegt durch die 
Eishalle, bis an die Rinkleitung in der Curlinghal-
le, durch die Stadt realisiert. 

Sportsbar Sanierung Fensterfront zur Eis-Sportsbar Sanierung Fensterfront zur Eis-
halle:halle:

Die Fensterfront zwischen Restaurant Sports-
bar und der Eishalle genügte den aktuellen 
Anforderungen nicht mehr: Der Dämmwert 
der Gläser war ungenügend. Auch die nötige 
Brandabschnittsbildung konnte mit den be-
stehenden Gläsern nicht erfolgen. Die beiden 
Türen des Windfangs und des Zugangs zur Eis-
halle öffneten nicht in Fluchtrichtung.
Mit dem kompletten Fenster- und Türersatz 
konnte die nötige Brandschutzertüchtigung er-
reicht werden. Die Türen wurden ersetzt und 
öffnen nun in Fluchtrichtung. Andererseits ent-
spricht nun die Dämmung den aktuellen ge-
setzlichen Anforderungen an den U-Wert. Dies 
trägt künftig zu tieferen Energiekosten der 
Sportsbar bei. 
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eine erhebliche Pumpleistung erforderlich. Das 
Grundwasser wird als Brauchwasser im Hallen-
bad genutzt. Hierfür besteht eine Konzession.
Die Gerätschaften der Grundwasserfassung 
funktionierten nicht mehr richtig, die Förderleis-
tungen liessen beachtlich nach. Deshalb muss-
ten diese Installationen ersetzt werden.
Sämtliche Pumpen des alten Systems (8 Stück) 
und der Stapeltank mit einem Volumen von 
36`000 Litern wurden rückgebaut. Dank des 
technischen Fortschritts genügt heute eine ein-
zige Pumpe, welche allerdings eine grosse Leis-
tung aufweist. Damit kann neu auf einen Stapel-
tank, der als Zwischenspeicher diente, verzichtet 
werden. Aus hygienischer Sicht ist dies eine 
deutliche Verbesserung. Die Sanierung konnte 
während den Öffnungszeiten des Bades durch-
geführt werden und hatte keine Einschränkun-
gen für den Betrieb zur Folge. 
Mit der Installation der neuen Grundwasser-
pumpe ist der neuste Stand der Technik erreicht. 
Die Wasserqualität im Kreislauf soll sich durch 
die ausgeführten Massnahmen verbessern.

Sporthalle Güttingersreuti Neugestaltung Sporthalle Güttingersreuti Neugestaltung 
Umgebung:Umgebung:

Die geplante Neugestaltung der Umgebung 
im Jahr 2023 wurde nicht realisiert. In der Er-
arbeitung des Budget 2024 (Investitions-/Fi-
nanzplans) wurden Abklärungen bezüglich Sen-
kung der Kosten getätigt. Es zeigte sich, dass 
lediglich kosmetische Massnahmen zur Senkung 
der Projektkosten einerseits nicht den ange-
strebten Effekt ergaben und dass andererseits 
sehr grosse Einschnitte ins Projekt nötig wären. 
Weiter ist heute absehbar, dass mit der Erarbei-
tung eines GESAK (Gemeinde-Sportanlagen-
konzept) eine Gesamtschau mit wesentlichen 
strategischen Festlegungen erfolgen soll. Des-
halb beschloss der Stadtrat im November 2023, 
die Planung abzubrechen und damit das Pro-
jekt einzustellen. Es darf erwartet werden, dass 
das ausgearbeitete Projekt für die Neugestal-
tung der Umgebung eine gute Basis bilden wird, 
sollte dereinst – nach Ausarbeitung des GESAK 
– diese Planung wieder an die Hand genommen 
werden.   

Thurgauerhof Sanierung Waren- und Per-Thurgauerhof Sanierung Waren- und Per-
sonenlift:sonenlift:

Der erdgeschossige Zugang für den Waren- und 
Personenlift für die Küche des Thurgauerhofs 
befindet sich nördlich des Gebäudes. Die Lift-

Thurbad Sanierung Badwassertechnik:Thurbad Sanierung Badwassertechnik:

In den vergangenen Jahren wurden verschiede-
ne Projekte umgesetzt, um die Qualität und At-
traktivität dieser Freizeitanlage zu erhalten und 
zu erhöhen. In einem nächsten Schritt wurde 
die dazugehörige und in die Jahre gekommene 
Badwasstertechnik saniert. 
Die Bäderwelt besteht aus einem Schwimmer-
Sprungbecken, einem Nichtschwimmerbecken, 
einem Planschbecken und seit neustem aus 
einem Spraypark. Für die Wasseraufbereitung 
dieser vier Bereiche durchläuft das Wasser in 
einem geschlossenen Kreislauf verschiedene 
Reinigungsstufen, um Schmutz und Bakterien 
zu entfernen. 
Damit eine erhebliche Gefahrenquelle elimi-
niert werden konnte und diese Anlage der Stadt 
Weinfelden nicht mehr unter der Störfallverord-
nung fällt, wurde bereits im Jahr 2020 die Was-
seraufbereitung saniert. Die alte Chlorgasanlage 
wurde durch eine neue Granudosanlage ersetzt. 
Die restliche Badwassertechnik war aber noch 
über 30-jährig. Die Technik, bestehend aus di-
versen Pumpen, Filteranlagen, Armaturen (Ab-
sperrklappen, Magnetventile, Sensoren etc.), 
Leitungen und einem grossen Schaltschrank, 
wurde modernisiert und weitgehend ersetzt. 
Sensoren und Messgeräte wurden dem neus-
ten Stand der Technik angepasst, um in Zukunft 
einen einwandfreien Betrieb der Anlage zu ge-
währleisten. 

Info Bildschirme Eishalle und Hallenbad:Info Bildschirme Eishalle und Hallenbad:

Beim Umbau der Sporthalle Güttingersreu-
ti 2020/21 wurden zwei Info-Bildschirme beim 
Haupteingang installiert. Auf dem ersten Bild-
schirm werden die Garderobenzuteilungen und 
beim zweiten die aktuellen Veranstaltungen an-
gezeigt. Dieses System hat sich bewährt. Des-
halb wurden solche Bildschirme auch in der Eis-
halle und im Hallenbad installiert. Somit können 
vor allem Belegungen (Garderoben, Eiszeiten, 
Schwimmbahnen etc.) offen kommuniziert 
werden.      

Hallenbad Sanierung Grundwassererfas-Hallenbad Sanierung Grundwassererfas-
sung Anteil Stadt:sung Anteil Stadt:

Die Gebäudetechnik im Berufsbildungszent-
rum Weinfelden ist in die Jahre gekommen. 
Ein Bestandteil dieser Technik ist der Grund-
wasserbrunnen (Grundwasserfassung inklusi-
ve Pumpen). Aufgrund der Tiefe des Brunnens 
und der entsprechend grossen Förderhöhe ist 
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anlage weist drei Haltestellen und einen zwei-
seitigen Kabinenzugang auf. Sie war weit über 
40 Jahre alt und wies etliche Betriebsstunden 
auf. In den letzten beiden Jahren häuften sich 
die Ausfälle. Reparaturaufwand und –kosten 
erhöhten sich. Ende des Jahres 2022 fielen die 
sicherheitsrelevanten Lichtschranken aus. Aus 
Kostengründen wurde anstelle der Reparatur 
die Sanierung geplant. 
Zur Aufrechterhaltung des Betriebs wurde der 
auch von Personen nutzbare Aufzug zu einem 
reinen Warenlift umgerüstet. Konkret wurde 
das Bedientableau in der Kabine ausser Be-
trieb genommen. Der Lift konnte nur noch von 
aussen an den Haltestellen bedient werden und 
blieb so als Warenlift nutzbar.  
Die alte Kabine und die massiven Stahltüren bei 
den Haltestellen blieben bestehen. Sie wurden 
lediglich angepasst und optisch aufgefrischt. 
Die restlichen Aufzugskomponenten wurden 
komplett ersetzt. Konkret bedeutete dies, dass 
unter anderem der ganze Antrieb, die Steue-
rung, Lichtgitter, Bedientableaus, Bremsen, Be-
leuchtungen und Schutzleisten ersetzt wurden. 
Der Lift entspricht nun dem neusten Stand der 
Technik und aktuellsten Normen. Neben der 
Garantie sind auch die Ersatzteile langfristig ge-
sichert. 

Freiestrasse 18 Gesamtsanierung:Freiestrasse 18 Gesamtsanierung:

Die für das Jahr 2023 geplante Sanierung 
konnte nicht realisiert werden. An der Parla-
mentssitzung vom 22. Juni 2023 wurde das 
Projekt vom Parlament an den Stadtrat zurück-
gewiesen. Nach dem deutlich angenommenen 
Rückweisungsantrag des Stadtparlaments hat 
der Stadtrat das Umbauvorhaben zunächst der 
Fachkommission Ortsbild vorgelegt, die sich zu-
sammengefasst so geäussert hat, dass sowohl 
das vorgelegte Projekt als auch eine sanftere Sa-
nierung oder ein Neubau grundsätzlich möglich 
sind. Der Stadtrat hat in der Folge vier Varian-
ten diskutiert: (a) nochmaliges Vorlegen eines 
(allenfalls leicht modifizierten) Projekts an das 
Parlament, (b) sanfte Sanierung, (c) Neubaupro-
jekt, (d) vorläufig nur nötigste Unterhaltsarbei-
ten unternehmen. Die Diskussion erfolgte unter 
baulichen, sozialpolitischen, finanzpolitischen 
und allgemeinen politischen Aspekten. An der 
Stadtratssitzung vom 21. November 2023 be-
schloss der Stadtrat, das zurückgewiesene Pro-
jekt vorderhand nicht weiterzuverfolgen. In 
einem nächsten Schritt soll die politische Stra-

tegie der Stadt bezüglich Sozial- und Notwoh-
nungen generell diskutiert werden. Einstweilen 
erfolgt ein minimaler Unterhalt der betroffenen 
Wohnungen, damit diese vorläufig bewohnbar 
bleiben.

Haffter- / Debrunner- / Kutscherhaus, Haffter- / Debrunner- / Kutscherhaus, 
Frauenfelderstrasse 8/10 Ersatz der Hei-Frauenfelderstrasse 8/10 Ersatz der Hei-
zung:zung:

Für das Haffter-, Debrunner-, Kutscherhaus, den 
Haffterkeller und das Trauzimmer besteht eine 
Wärmezentrale im Untergeschoss an der Frau-
enfelderstrasse 10. Dabei handelte es sich um 
einen Gasheizkessel mit einer Leistung von 100 
Kilowatt. 
Die Heizungsanlage an der Frauenfelderstras-
se 10 ist Ende Dezember 2022 ausgefallen. Der 
über 20 Jahre alte Gasheizkessel wies etliche 
Betriebsstunden auf. Wegen wiederkehrenden 
Störmeldungen wurde der technische Dienst 
beigezogen. Dieser entdeckte ein Loch im Be-
reich des Brenners. Durch diese Beschädigung 
drang Wasser aus dem geschlossenen Kreislauf 
in den Heizbrenner und verursachte so die Stö-
rungen.  
Die Reparatur des Kessels konnte nicht umge-
setzt werden, da die Beschädigung physisch 
kaum zu erreichen und der Materialabbau in 
diesem Bereich bereits zu weit fortgeschritten 
war. Somit war ein Ersatz der Heizungsanlage 
unumgänglich. Hierfür wurden verschiedene 
Lösungen geprüft. 
Schliesslich entschied sich der Stadtrat für die 
Lösung «vorgezogene Fernwärme». Bei dieser 
Contracting-Lösung installiert die TBW eine 
neue Heizung und liefert Wärme zu einem 
definierten Preis/kW/h. Wenn ein Anschluss 
an die geplante KVA-Fernwärme möglich ist, 
wird dieser auf Kosten der Stadt realisiert. Dies 
könnte ab 2028 der Fall sein. Verzögert sich der 
Bau der neuen KVA, wäre das für die Stadt kein 
Problem, da der neue Kessel eine grössere Le-
benserwartung aufweist und die Lieferverpflich-
tung bei der TBW liegt.     

Musiklokal Sanierung der Beleuchtung:Musiklokal Sanierung der Beleuchtung:

Das Musiklokal befindet sich im Untergeschoss 
der Remise Nord und Süd (Frauenfelderstras-
se 16 b-c). Der Raum wird von verschiedenen 
ansässigen Musikvereinen und der Musikschu-
le Weinfelden als Probelokal genutzt. Etliche 
Leuchtmittel funktionierten nicht mehr, die 
Restbestände der alten Leuchtmittel waren auf-
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war die Kapazität der hausinternen Stromliefe-
rung jedoch ausgereizt. 
Da bereits etliche Leuchtmittel nicht mehr funk-
tionierten, der Restbestand aufgebraucht war 
und es keinen Ersatz mehr gab, wurden die 
alten FL-Röhren durch LED-Leuchten ersetzt.
Es musste kein neues Beleuchtungskonzept er-
arbeitet werden, da die Anordnung der beste-
henden Leuchten übernommen werden konnte. 
Die alte Verkabelung wurde zum grössten Teil 
rückgebaut.  
Damit in Zukunft die Fahrzeugflotte des Werk-
hofs mit Elektrofahrzeugen ergänzt werden 
kann, musste die Elektroverteilung zwingend 
umgebaut werden. Vom vorhandenen Hausan-
schluss bis zur neuen Hauptverteilung im Keller 
des Gebäudes mussten die Leitungen ebenfalls 
angepasst werden.    

Fachkommission Ortsbild 

Die Kommission Ortsbild hat sich im Berichtsjahr 
an 7 Sitzungen (Vorjahr 8 Sitzungen) u.a. mit 
folgenden Themen befasst: 

Überbauung Parz. Nr. 904 in der Dorfzone D2 Überbauung Parz. Nr. 904 in der Dorfzone D2 
bzw. Wohnzone W2a (Burgstrasse 15)bzw. Wohnzone W2a (Burgstrasse 15)

An insgesamt 5 Sitzungen hat sich die Fachkom-
mission aufgrund der Lage (Parzelle ist partiell 
Teil einer ISOS-Baugruppe; östlicher Teilbereich 
in der Dorfzone D2) mit der Neuüberbauung 
der Parzelle Nr. 904 auseinandergesetzt. Dabei 
wurde die Projektentwicklung von der ersten 
Bebauungsstudie bis zur Baueingabe begleitet. 
Eine Herausforderung stellten dabei nebst der 
Topographie des Grundstücks (Hanglage) auch 
die optische Gestaltung, die Materialisierung 
sowie die Volumetrie der geplanten Bauten 
dar. Insbesondere in Bezug auf die Fassadenhö-
he und die Silhouette der einzelnen Baukörper 
musste das Projekt mehrfach überarbeitet und 
redimensioniert werden. Ende 2023 wurde ein 
den Erwartungen und Empfehlungen der Fach-
kommission entsprechendes Baugesuch für den 
Neubau eines EFH, eines REFH sowie eines Zwei-
familienhauses mit gemeinsamer Tiefgarage ein-
gereicht. Die Bewilligung ist noch ausstehend.

gebraucht. Alle FL-Leuchten wurden rückgebaut 
und durch neue LED-Lampen ersetzt. Die alte 
Verkabelung wurde rückgebaut und die neuen 
Installationen in der abgehängten Decke ver-
legt. 

Stadtgärtnerei Betriebsgebäude Umbau Stadtgärtnerei Betriebsgebäude Umbau 
Garderoben:Garderoben:

Das 1989 erbaute Betriebsgebäude der Gärt-
nerei wurde im Jahr 1989 erbaut und seither 
weder erweitert noch umgebaut. Es wurden im 
Laufe der letzten Jahre lediglich die Garagento-
re erneuert, die Heizung ausgetauscht und wei-
tere kleinere Reparaturen ausgeführt.
Im Erdgeschoss befand sich bisher eine Garde-
robe mit Dusche für sämtliche Mitarbeitenden 
der Stadtgärtnerei. Im Obergeschoss befand 
sich eine gemeinsame Toilette. Diese Situation 
war ungenügend. In der Regel sind nach Ge-
schlechtern getrennte Garderoben, Waschanla-
gen und Toiletten vorzusehen. 
Deshalb wurde die vorhandene Garderobe im 
Erdgeschoss saniert. Im Obergeschoss wurden 
eine zusätzliche Garderobe und zwei Toiletten 
erstellt. Der gesamte Umbau wurde einfach und 
zweckmässig ausgeführt. Die Räume wurden 
mit glatten Wänden, Türen und pflegeleichten 
Böden ausgestattet.    
Das Büro der Leitung Gärtnerei wurde mit neuen 
Büromöbeln ausgestattet. Zusätzlich wurde im 
Büro ein zweiter Arbeitsplatz eingerichtet. Die 
aktuell vakante Stellvertretung der Gärtnereilei-
tung soll in Zukunft mehr administrative Aufga-
ben erledigen und erhielt dafür einen geeigne-
ten Arbeitsplatz.    
Weiter kam es in der Gärtnerei immer wieder 
zu vereinzelten Diebstählen. Unter anderem 
wurden Setzlinge aus den mobilen Folientun-
neln im westlichen Teil des Areals entwen-
det. Um dem Einhalt zu bieten, wurde entlang 
der Grenze zwischen Stadtgärtnerei (Parzelle 
Nr. 634) und der katholischen Kirchgemeinde 
Weinfelden (Parzelle Nr. 2952) ein Maschen-
drahtzaun (Höhe= 1.20 Meter) gezogen.

Werkhof Bauamt Sanierung Hauptvertei-Werkhof Bauamt Sanierung Hauptvertei-
lung und Beleuchtung:lung und Beleuchtung:

Die Hauptverteilung und die Beleuchtung hatten 
den Zenit erreicht. Die durch die TBW montier-
te PV-Anlage auf den Vordächern des Werkhofs 
sowie die Ladestation der neuen Elektrowisch-
maschine konnten noch an die bestehende 
Hauptverteilung angeschlossen werden. Damit 
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Situierung mit ortstypischem Vorgartenbereich 
positiv beurteilt. Nachdem die Dachlandschaft 
mit den geplanten Dachgauben aufgrund der 
Empfehlungen der Fachkommission nochmals 
überarbeitet worden war, wurde das Baugesuch 
Ende 2023 eingereicht. Die Bewilligung ist noch 
ausstehend. 

Neubau MFH, REFH und 2 EFH mit Tiefga-Neubau MFH, REFH und 2 EFH mit Tiefga-
rage auf der Parz. Nr. 4153 in der Dorf-rage auf der Parz. Nr. 4153 in der Dorf-
zone D2 (Dorfstrasse 8)zone D2 (Dorfstrasse 8)

Bereits seit 2021 bestehen Planungsabsichten 
für eine Neuüberbauung der Parz. Nr. 4153 in 
Weerswilen. Wiederholt beurteilte die Fach-
kommission verschiedene Projektstände (Mach-
barkeitsstudien, Vorprojekte). Im Dezember 
2022 wurde ein den Empfehlungen und Vorga-
ben der Fachkommission entsprechendes Pro-
jekt eingereicht. Das vorgelegte Umgebungs-
konzept vermochte jedoch nicht zu überzeugen.
2023 wurde daher ein seitens Gartenarchitek-
ten/Freiraumplaner eingereichtes Umgebungs-
konzept neuerlich durch die Fachkommission 
beurteilt. Die Kommission bewertete dieses 
Konzept positiv und stellte eine merkliche Ver-
besserung der Umgebungsgestaltung fest. An-
passungswünsche der Kommission flossen in 
das nochmals modifizierte Projekt ein. Ende 
September 2023 erfolgte die Baueingabe. Der 
Baubewilligungsprozess ist noch im Gange.

Ersatzbau Wohnhaus auf der Parz. Nr. Ersatzbau Wohnhaus auf der Parz. Nr. 
833 in der Wohn- und Arbeitszone WA3 833 in der Wohn- und Arbeitszone WA3 
(Kappelerweg 1)(Kappelerweg 1)

Das in einer ISOS-Baugruppe liegende Wohn-
haus mit nordseitig angebautem Scheunen-
trakt ist innerlich in einem maroden Zustand. 
Ein zeitgemässer Um- und Ausbau ist aufgrund 
der derzeitigen Substanz nicht möglich. Die 
Fachkommission Ortsbild setzte sich daher mit 
einem möglichen Ersatzbauprojekt auseinander. 
Das Vorhaben vermochte nicht zu überzeugen. 
Eine dezidierte Auseinandersetzung mit der be-
stehenden Bebauungsstruktur und insbesonde-
re auch mit dem ISOS fehlten. Die Einpassung 
des Neubauprojekts in den Bestand war unge-
nügend.
Aufgrund der negativen Rückmeldung durch die 
Fachkommission wird das Projekt nicht weiter-
verfolgt. 

Sichtschutzwand auf den Parz. Nrn. 187, 4646, Sichtschutzwand auf den Parz. Nrn. 187, 4646, 
4647 und 2943 in der Dorfzone D3 (Magden-4647 und 2943 in der Dorfzone D3 (Magden-
austrasse 5)austrasse 5)

Um die privaten Sitzplätze der bestehenden 
Wohnbauten vom neuerstellten MFH an der 
Magdenaustrasse 5 abzugrenzen, wurde Ende 
2022 ein Baugesuch für die Erstellung einer 
Sichtschutzwand eingereicht. Aufgrund der sen-
siblen Lage innerhalb der Dorfzone D3, der an-
grenzenden ISOS-Umgebungszone sowie der in 
unmittelbarer Nähe bestehenden Schutzobjek-
te wurde das Projekt auch der Fachkommission 
zur Beurteilung vorgelegt und anlässlich dreier 
Sitzungen im Jahre 2023 besprochen. Nach et-
lichen Anpassungen und Optimierungen wurde 
dem Stadtrat eine aus unterschiedlichen Holz-
palisaden sowie dazwischenliegenden Armie-
rungsgittern bestehende Sichtschutzwand mit 
südseitiger Kaschierungsbepflanzung zur Bewil-
ligung empfohlen. Die Baubewilligung wurde 
im Laufe des Jahres 2023 erteilt. 

Gartenanlage mit Sichtschutzwand auf der Gartenanlage mit Sichtschutzwand auf der 
Parz. Nr. 2942 in der Dorfzone D3 (Magdenau-Parz. Nr. 2942 in der Dorfzone D3 (Magdenau-
strasse 3)strasse 3)

Aufgrund des thematischen und örtlichen 
Bezugs zum vorerwähnten Sichtschutzelement 
wurde eine im Rahmen einer Gartenneuge-
staltung auf der Parz. Nr. 2942 geplante Sicht-
schutzwand der Fachkommission Ortsbild vor-
gelegt. Aus Sicht der Kommission sollte die im 
östlichen Teilbereich der Gartenanlage, entlang 
der Magdenaustrasse bestehende Einfriedung 
auch entlang der nördlichen Grenze der Parz. 
Nr. 2942 weitergeführt werden. Die gewünsch-
ten Sichtschutzelemente aus Scheiterbeigen 
sind zwar möglich - diese sollten jedoch aus 
Sicht der Kommission hinter einer durchlaufen-
den Gitterrankbepflanzung (begrüntes Armie-
rungsgitter) aufgestellt werden. 
Das den Vorgaben entsprechende Baugesuch 
wurde Mitte 2023 eingereicht und bewilligt. 

Neubau MFH auf der Parz. Nr. 4987 in der Neubau MFH auf der Parz. Nr. 4987 in der 
Dorfzone D2 (Bergerstrasse 17)Dorfzone D2 (Bergerstrasse 17)

Ein bereits 2021 vorgelegtes Projekt für einen 
MFH-Neubau wurde durch die Kommission aus 
ortsbaulichen Gründen ablehnend beurteilt. Ein 
überarbeitetes Projekt wurde 2023 an drei Sit-
zungen beurteilt. Der geplante Längsbau mit 
Giebeldach stellt eine merkliche Verbesserung 
dar. Sowohl das Volumen des schmal gehal-
tenen Baukörpers wie auch die Proportionen 
wirken stimmig, ebenso wurde die strassennahe 
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werden. Anfang September 2023 wurde ein 
den Vorgaben der Fachkommission entspre-
chendes Baugesuch eingereicht. Das Bewilli-
gungsverfahren ist derzeit im Gang.  

Neubau 4 DEFH auf den Parz. Nrn. 4892 Neubau 4 DEFH auf den Parz. Nrn. 4892 
und 4893 in der Wohnzone W2a (Bienen-und 4893 in der Wohnzone W2a (Bienen-
strasse 37 und 39)strasse 37 und 39)

NEin im Dezember 2022 eingereichtes Bauge-
such für den Neubau von vier DEFH wurde auf 
Wunsch des Stadtrates auch der Fachkommissi-
on Ortsbild zur Beurteilung vorgelegt.
Die beiden betroffenen Parzellen befinden sich 
in der Wohnzone W2a und innerhalb einer 
ISOS-Umgebungszone. Obschon das Bauvor-
haben den baurechtlichen Vorgaben weitest-
gehend entspricht, wirken die geplanten Neu-
bauten aus Sicht der Fachkommission in Bezug 
auf deren Volumina und die durch die geplante 
Situierung entstehende lange „Riegelwirkung“ 
als nicht ortsverträglich. Kritisiert wird auch die 
Nichtberücksichtigung der Topographie. Ge-
samthaft ist die Fachkommission Ortsbild der 
Ansicht, dass das Projekt nicht den Vorgaben 
von § 78 PBG (Ortsbildschutz) resp. von Art. 38 
BauR (Einpassungsgebot) entspricht und somit 
durch den Stadtrat abgelehnt werden sollte. 
Letzterer folgte dieser Empfehlung und hat das 
Baugesuch im August 2023 abgelehnt.

Sanierung/Umbau Wohnhaus auf der Parz. Sanierung/Umbau Wohnhaus auf der Parz. 
Nr. 634 in der Wohn- und Arbeitszone Nr. 634 in der Wohn- und Arbeitszone 
WA3 (Freiestrasse 18)WA3 (Freiestrasse 18)

Die städtische Liegenschaft Freiestrasse 18 ist 
sanierungsbedürftig. Der Stadtrat beauftrag-
te die Fachkommission Ortsbild damit, sich zu 
den verschiedenen baulichen Möglichkeiten 
(Gesamtsanierung, sanfte Renovation, Abbruch 
und ggf. Neubau) zu äussern.
Das betroffene, im Hinweisinventar der Denk-
malpflege als „bemerkenswert“ eingestufte Ge-
bäude ist Teil einer ISOS-Gebäudegruppe und 
bildet mit den entlang der Freiestrasse situier-
ten Nachbarbauten ein Ensemble, welches aus 
Sicht der Kommission als ortsbildprägende Häu-
serzeile erhalten werden sollte. Eine sanfte Sa-
nierung/Renovation scheint möglich. Auch ein 
Abbruch scheint aus Sicht der Fachkommission 
nicht per se ausgeschlossen - Voraussetzung ist 
ein qualitativ hochwertiger Ersatzbau. Eine Er-
satzüberbauung muss zwingend auf das Ensem-
ble abgestimmt werden, wobei Lage, Körnung 
und Freiräume als ortsbildprägende Elemente zu 
berücksichtigen sind.

Umbau und Aufstockung auf der Parz. Nr. Umbau und Aufstockung auf der Parz. Nr. 
1120 in der Wohn- und Arbeitszone WA3 1120 in der Wohn- und Arbeitszone WA3 
(Wilerstrasse 16)(Wilerstrasse 16)

Anhand einer vorgelegten Volumenstudie hatte 
die Fachkommission Ortsbild eine mögliche Er-
weiterung und Aufstockung des bestehenden 
Gebäudes hinsichtlich der ortsbaulichen Quali-
tät zu beurteilen.
Vorgelegt wurden folgende drei möglichen Va-
rianten:
-	 Aufstockung um ein zusätzliches Vollgeschoss 
unter Beibehaltung der Dachform und -neigung;
-	 Dachanhebung und zweigeschossige Nutzung 
des Dachraumes mit Dachverlängerung in Firs-
trichtung (Vergrösserung DG-Fläche im Bereich 
der bestehenden Terrasse) und steilerem Dach;
-	 Aufstockung um ein zusätzliches Vollgeschoss 
mit nicht begehbarem Flachdach.
Seitens Fachkommission wird eine Aufstockung 
nicht kategorisch ausgeschlossen. Es ist jedoch 
- trotz vorliegendem Modell - schwierig, ledig-
lich anhand einer Volumenstudie eine aussage-
kräftige Beurteilung vorzunehmen. Aus Sicht 
der Kommission erscheint es wichtig, eine Er-
weiterung unter angemessener Würdigung des 
ISOS zu planen. Insbesondere muss dabei auch 
die das Ortsbild prägende, aus Wohn- und Ge-
schäftshäusern zusammengesetzte Häuserzeile 
entlang der Wilerstrasse berücksichtigt werden. 
Die seitens Bauherrschaft favorisierte Variante 
1 mit Einschub eines zusätzlichen Geschosses 
unter Beibehaltung der aktuellen Dachform er-
scheint denkbar, das angedachte Volumen ver-
tretbar. 

Neubau MFH auf der Parz. Nr. 1127 in der Neubau MFH auf der Parz. Nr. 1127 in der 
Wohn- und Arbeitszone WA3 (Wilerstrasse Wohn- und Arbeitszone WA3 (Wilerstrasse 
18)18)

Die Fachkommission Ortsbild befasste sich erst-
mals 2017 mit einem Vorprojekt und nahm in 
der Folge verschiedene Zwischenbeurteilungen 
vor. Im Sommer 2023 lagen baueingabereife 
Planunterlagen vor. Das Projekt entsprach den 
gestalterischen Vorgaben. Der zu beurteilenden 
Projektstand erforderte jedoch eine Ausnahme-
bewilligung bezüglich Fassadenhöhe als Folge 
der geplanten lichten Geschosshöhen. Die Fach-
kommission sprach sich gegen die Gewährung 
einer Ausnahmebewilligung aus – ein Neubau-
projekt sollte grundsätzlich ohne Ausnahmen 
realisierbar sein.
In der Konsequenz wurde das Projekt hinsicht-
lich der Geschosshöhen so angepasst, dass die 
reglementarischen Vorschriften eingehalten 
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Projektänderung Umbau auf der Parz. Nr. Projektänderung Umbau auf der Parz. Nr. 
4794 in der Dorfzone D3 (Frauenfelderst-4794 in der Dorfzone D3 (Frauenfelderst-
rasse 49)rasse 49)

Im 2021 stellte die Fachkommission Ortsbild den 
vorgelegten Mix verschiedener Belichtungsele-
mente innerhalb der Dachlandschaft (Gauben, 
Glasziegel und Dachfenster) dieses Umbauvor-
habens in Frage. Es wurde angeregt, Anzahl 
und Situierung der Gauben nochmals zu prüfen. 
Das überarbeitete Baugesuch wurde darauf-
hin im Juli 2022 eingereicht und im April 2023 
durch den Stadtrat bewilligt.
Mit einer im Herbst 2023 nachgereichten Pro-
jektänderung wird u. A. eine zusätzliche Gaube 
im Loggiabereich (nördliche Dachhälfte) wieder 
zum Thema. Diese Dachaufbaute wurde mit 
der Denkmalpflege vorbesprochen; der Wunsch 
nach einer zusätzlichen Belichtungsmöglichkeit 
der Loggia ist grundsätzlich nachvollziehbar. 
Das Bewilligungsverfahren ist derzeit im Gang.

Umbau Wohnhaus auf der Parz. Nr. 4202 Umbau Wohnhaus auf der Parz. Nr. 4202 
in der Dorfzone D2 (Hardstrasse 40)in der Dorfzone D2 (Hardstrasse 40)

Das im Hinweisinventar der Denkmalpflege als 
«bemerkenswert» eingestufte und im kommu-
nalen Verzeichnis der bedeutsamen Bauten und 
Anlagen als «in der Gesamtform erhaltenswert» 
eingetragene Gebäude soll umgebaut werden. 
Es ist vorgesehen eine zweite Wohnung ein-
zubauen. Dabei sollen auch Änderung an der 
Gebäudehülle (Dach, Fassaden) vorgenommen 
werden.
Das Projekt wurde in der Fachkommission kon-
trovers diskutiert. Einerseits vermochte die Ge-
staltung der Dachlandschaft nicht zu überzeu-
gen. Bei der Gestaltung der Dachaufbauten 
ist auch den Vorgaben des ISOS Rechnung zu 
tragen. Neue Aufbauten dürfen die Dachland-
schaft nicht negativ beeinträchtigen. Ande-
rerseits genügte auch die Gestaltung des Aus-
senraumes auf der Ostfassade mit der neuen 
Loggia im DG nicht den gestalterischen Anfor-
derungen. Das Projekt ist zu überabeiten.

Neubau DEFH auf der Parz. Nr. 4689 in Neubau DEFH auf der Parz. Nr. 4689 in 
der Dorfzone D2 (Untere Weinbergstrasse der Dorfzone D2 (Untere Weinbergstrasse 
2a/2b)2a/2b)

Die Fachkommission Ortsbild setzte sich in der 
Vergangenheit mehrfach mit der Bebauung der 
betroffenen Parzelle auseinandergesetzt. 2023 
wurde ein neuer Vorschlag für den Bau eines 
DEFH vorgelegt. 
Die Kommission erachtete die Situierung des 
Baukörpers sowie die Integration und Einpas-

Umbau und Erweiterung Wohnhaus auf Umbau und Erweiterung Wohnhaus auf 
der Parz. Nr. 150 in der Dorfzone D3 der Parz. Nr. 150 in der Dorfzone D3 
(Gässliweg 20)(Gässliweg 20)

Das bestehende Wohnhaus soll umgebaut bzw. 
erweitert werden. Geplant ist ein Teilabbruch 
des westlichen Gebäudeteils (Annex) und ein 
Wiederaufbau auf dem gleichen Grundriss.
Das Gebäude ist im Hinweisinventar der Denk-
malpflege als «bemerkenswert» eingestuft und 
zudem Bestandteil einer ISOS-Baugruppe. Eine 
Gebäudeerweiterung in der geplanten Form 
scheint aus Sicht der Denkmalpflege denkbar, 
sofern sich der Neubautrakt sowohl hinsichtlich 
Farbgebung/Materialisierung als auch in Bezug 
auf seine Dimension dem Hauptbau sowie den 
umliegenden Schutzobjekten angleicht.
Die Fachkommission Ortsbild bewertet die 
grundsätzliche Stossrichtung mit dem geplanten 
Ersatz des Anbaus ebenfalls positiv. In der Pro-
jektierungsphase sind verschiedene Details aus-
zuarbeiten bzw. zu überarbeite. 

Neubau MFH auf der Parz. Nr. 3471 in der Neubau MFH auf der Parz. Nr. 3471 in der 
Dorfzone D2 (Bachtobelstrasse 2)Dorfzone D2 (Bachtobelstrasse 2)

Der Fachkommission Ortsbild wurde eine Vo-
lumenstudie für einen Ersatzbau zur Beurtei-
lung vorgelegt. Das bestehende MFH mit orts-
unüblichem Walmdach soll dabei durch einen 
MFH-Neubau mit Flachdach ersetzt werden. Es 
wurden verschiedene Modellvarianten präsen-
tiert. Die Kommission sieht einerseits aus Präju-
dizgründen, vor allem aber auch mit Blick auf 
die prägenden Dachformen in der Umgebung 
keinen Anlass, von der Regel gemäss Art. 39 
Abs. 1 BauR (i.d.R. symmetrische Giebeldächer) 
abzuweichen, und erachtet einen Flachdachbau 
als nicht passend. Die Gebäudetiefe muss aus 
Sicht der Kommission auf ein in der Dorfzone 
übliches Mass von rund 12 m reduziert werden. 
Damit dürfte auch das Volumen auf ein ange-
messenes Mass reduziert werden. Ein Neubau-
projekt hat zudem die Einpassungsanforderun-
gen zu erfüllen. Es wird anerkannt, dass es sich 
vorliegend um eine Volumenstudie handelt. 
Diese ist neu zu erarbeiten und hat den vorer-
wähnten Anforderungen des Baureglements zu-
genügen.
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der Besichtigung von Objekten umfasst die Be-
ratungstätigkeit auch telefonische oder schriftli-
che Anfragen. Die Unterstützung bei Fragen zu 
Förderbeiträgen und konkreten Vorhaben, die 
Vorgehensberatungen für Gebäudesanierungen 
und die Bearbeitung haustechnischer Fragestel-
lungen, aber auch Informationen zu Impulspro-
grammen von Bund und Kanton gehören eben-
falls dazu. 

Und schliesslich organisiert die Beratungsstelle 
auch besondere Anlässe. Dazu gehörten im Be-
richtsjahr der Energiestadt-Messestand an der 
WEGA sowie das Energieforum und die E-Mo-
bilitäts-Testtage im Mai 2023. 

sung in die bestehende Topographie als pas-
send. Die asymmetrische Dachgestaltung mit 
unterschiedlichen Dachlängen wird unter Be-
rücksichtigung der Hanglage als machbar einge-
schätzt. In baurechtlichen Einzelfragen hielt die 
Fachkommission fest, dass bei Neubauprojekten 
keine Ausnahmebewilligungen gewährt werden 
sollte. Die Fassadengestaltung sowie die Befens-
terung vermochten noch nicht gänzlich zu über-
zeugen, weshalb in einem nächsten Schritt ins-
besondere die Fassadengestaltung im Detail zu 
erarbeiten sein wird.

Energieberatungsstelle 

Die regionale Energieberatungsstelle wird durch 
die Technische Betriebe Weinfelden AG (TBW) 
auf Grundlage einer Leistungsvereinbarung mit 
der Stadt geführt. Die Dienstleistungen der Be-
ratungsstelle werden auch für die Gemeinden 
Amlikon-Bissegg, Berg, Birwinken, Bürglen, 
Bussnang, Märstetten und Wigoltingen er-
bracht. Grundlage dafür bilden vertragliche Re-
gelungen. 

Aufgabe der Energieberatungsstelle ist das Er-
bringen von Dienstleistungen für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner, aber auch für Firmen 
oder Körperschaften in den insgesamt acht Ge-
meinden. Als Energieberater erfüllt Erich Bötsch 
diese Aufgaben. Im Berichtsjahr war eine Ab-
nahme der Anfragen und der Beratungs-Dienst-
leistungen zu verzeichnen. Nachdem im Vorjahr 
verschiedene Ursachen zu einer hohen Nach-
frage führten, bewegten sich diese im 2023 auf 
deutlich tieferem Niveau, aber durchaus im Be-
reich früherer Jahre. 

Eine Kernaufgabe der Energieberatungsstelle 
ist die neutrale, niederschwellige Beratung von 
Gebäudeeigentümern. Aber auch die Kontakt-
pflege mit Gemeinden, der Austausch mit Fach-
organisationen, mit anderen Thurgauer Energie-
beratern oder dem Amt für Energie des Kantons 
gehören zu den Aufgaben. Der Leiter der Ener-
gieberatungsstelle nimmt zudem mit beratender 
Stimme an den Sitzungen der Energiekommis-
sion teil. 

In der Regel bildet eine kostenlose und unab-
hängige Erstberatung den ersten Schritt der Be-
ratungstätigkeit. Nebst Terminen vor Ort und 
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					     Anzahl neue 	 Beiträge	 Total Beiträge	 noch offen					     Anzahl neue 	 Beiträge	 Total Beiträge	 noch offen

					     Gesuche 2023 	 zugesichert	 ausbezahlt	  (alle Jahre)					     Gesuche 2023 	 zugesichert	 ausbezahlt	  (alle Jahre)

						      im 2023	 im 2023						      im 2023	 im 2023

Thermische Sonnenkollektoren  

in best. Gebäuden			   keine Gesuche	 Fr. 0.00	 Fr. 0.00	 Fr. 4’500.00

Holzfeuerungen bis 70 kW		  2 Gesuche	 Fr. 3’500.00	 Fr. 6’050.00	 Fr. 3’500.00

Ersatz Elektro-Wassererwärmer		  1 Gesuch	 Fr.1’000.00	 Fr. 2’000.00	 Fr. 2’000.00

Beratungs-Dienstleistungen für  

Hauseigentümer			   12 Gesuche	 Fr. 7’500.00	 Fr. 4’000.00	 Fr. 23’000.00

Abbruch energetisch ineffizienter Gebäude	 1 Gesuch	 Fr. 10’000.00	 Fr. 25’000.00	 Fr. 90’000.00

Gebäudehüllensanierung		  16 Gesuche	 Fr. 79’530.00	 Fr. 81’936.30	 Fr. 193’147.00

Gebäudemodernisierung n.  

GEAK-Effizienzklassen			  6 Gesuche	 Fr. 92’496.00	 Fr. 125’968.90	 Fr. 223’986.00

Gesamtsanierung nach Minergie		  1 Gesuch	 Fr. 20’000.00	 Fr. 20.00	 Fr. 20’000.00

Anschluss best. Gebäude an Wärmenetz	  9 Gesuche 	 Fr.53’242.40	 Fr. 6’314.00	 Fr. 60’242.40

Langsamverkehr			   4 Gesuche	 Fr. 1’070.65	 Fr. 366.00	 Fr. 704.65

W-W-Wärmepumpe			   kein Gesuch	 Fr. 0.00	 Fr. 0.00	 Fr. 0.00

Total zugesicherte Beiträge		  52 Gesuche	 Fr. 268’339.05	 Fr. 249’085.20	 Fr. 621’080.05

Beiträge in der Höhe von knapp 123’000 Franken konnten nicht mehr im Berichtsjahr ausbezahlt werden, da der

Fondsbestand vorher ausgeschöpft war. Diese Zahlungen von der zu führenden Warteliste erfolgen im

2024. 

Bei mehreren Gesuchen konnten noch keine Beitragszusicherungen erfolgen, weil die Beiträge des Kantons als

Berechnungsgrundlage noch nicht vorlagen per 31.12.2023. Solche Beiträge können erst im neuen Jahr 

zugesichert werden, wenn die Höhe der Beiträge des Kantons bekannt ist.

Energiefonds 

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 52 Beitrags-
gesuche (Vorjahr: 71 Gesuche) eingereicht. Ge-
gliedert nach den Förderkategorien und unter 
Berücksichtigung noch offener Zusicherungen 
aus früheren Jahren ergibt sich folgende Über-
sicht per 31. Dezember 2023: 

Task Force Energiehaushalt 

Die vom Stadtrat im Herbst 2022 eingesetzte 
Task Force Energiehaushalt führte im Berichts-
jahr ihre Arbeit fort. An sechs Sitzungen wurden 
verschiedene Möglichkeiten für das Energiespa-
ren evaluiert und, soweit für sinnvoll erachtet, 
auch umgesetzt. Einen wichtigen Inhalt der 
Arbeit bildete die Überprüfung der öffent-li-
chen Infrastruktur. Daraus wurden verschiedene 
Massnahmen abgeleitet, welche teilweise direkt 
umgesetzt wurden, teilweise aber längeren Vor-
lauf brauchen und teils sogar Auswirkungen auf 
das Budget 2024 der Stadt haben.

Die Task Force legte in einzelnen Punkten und in 
Absprache mit beteiligten Stellen der Stadt fest, 
wo im Falle von Mangellagen oder ähnlichem 
auf das Aufrechterhalten von Dienstleistungen 
und Angeboten der Stadt verzichtet werden 
soll. 

Dies erfolgte primär dort, wo beispielsweise An-
gebote für temporär verzichtbar oder wo die 
Kosten zur Vermeidung von Ausfällen oder zur 
Aufrechterhaltung von Dienstleistungen als un-
verhältnismässig beurteilt wurden.

Darüber hinaus wurden auch Themen wie etwa 
die Weihnachtsbeleuchtung oder interne Wei-
sungen an das Personal der Stadt bearbeitet 
und umgesetzt. Da sich die Situation im Ver-
gleich zum Winter des Vorjahres deutlich ent-
spannter präsentierte, war die Task Force ent-
sprechend weniger gefordert.
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Entsorgung

Entsorgung (Angaben KVA)Entsorgung (Angaben KVA)

Für das Berichtsjahr präsentiert sich die einwoh-
nerbezogene Gesamtbilanz der Abfallwirtschaft 
wie folgt (entsorgte Menge in kg):

In diesen Zahlen sind die im regionalen RAZ an-
gelieferten Mengen nicht enthalten. Davon aus-
genommen ist Glas: Aus logistischen Gründen 
sind die im RAZ angelieferten Glasmengen in 
obigen Zahlen enthalten. Da auch Einwohner 
anderer Gemeinden das RAZ nutzen, können 
die dort angelieferten Wertstoffe nicht nach 
Gemeinden aufgeschlüsselt werden.

UnterflurcontainerUnterflurcontainer

Im Berichtsjahr konnte ein weiterer Unterflur-
container (UFC) gebaut und vier in den Vorjah-
ren erstellte UFC nach Abschluss angrenzen-
der Wohnbauvorhaben in Betrieb genommen 
werden. Insgesamt stehen der Bevölkerung mitt-
lerweile 58 UFC zur Verfügung. 
Für vier weitere liegen Baubewilligungen vor; sie 
sollen im 2024 realisiert werden. In Gebieten mit 
einer geringen Dichte an Haushaltungen werden 
800 Liter-Container auf geeigneten Flächen zur 
Verfügung gestellt. Ein erster konnte in Betrieb 
genommen werden.
Weiterhin herausfordernd ist die Suche von 
Standorten für UFC im Zentrum und in den EFH-
Quartieren in Hanglagen. 

QuartiersammelstellenQuartiersammelstellen

Nach der teilweisen Zustimmung des Stadtparla-
ments zum Rahmenkredit für den Bau von Quar-
tiersammelstellen wurde die Planung für dieje-
nige im geplanten neuen Quartier Sangenfeld 
vorangetrieben. Die öffentliche Auflage des Bau-
gesuchs ist erfolgt. Die Realisierung soll gemein-
sam mit Strassenbauvorhaben in diesem Gebiet 
erfolgen. Ein genauer Zeitpunkt steht noch nicht 
fest. Noch nicht so weit gediehen ist die Planung 
der Quartiersammelstelle bei der Markthalle.

		  2022� 2023		  2022� 2023

Altöl	 1’400� 656

Alu/Dosen	 8’588� 8’515

Glas	 609’199� 572’576

Karton	 24’890� 31’490 

Metall	 -� 5’210

Papier	 228’040� 288’250

AltkleidersammlungAltkleidersammlung

Es wurden 92’875 Kilogramm Altkleider und 
Schuhe (Vorjahr 85’569 Kg) gesammelt. In 
dieser Zahl sind nur die Mengen der Sammel-
stellen enthalten, welche die Stadt betreibt.

KompostieranlageKompostieranlage

Aufgrund der Analyse der Kompostieranlage 
legte der Stadtrat fest, dass auf einen Ausbau 
der Anlage verzichtet werden soll. Priorität ge-
niesst der Weiterbetrieb der Anlage am beste-
henden Standort. Mit der aktuellen Betreiberin 
wurde auf dieser Basis Kontakt aufgenommen. 
Ziel ist der Abschluss eines neuen Vertrags für 
die Miete dieser Anlage und für die Dienstleis-
tungen, welche für die Stadt zu erbringen sind. 
Nebst dem geplanten Bau einer Waage zur ge-
nauen Erhebung der angelieferten resp. verar-
beiteten Mengen sind keine weiteren Investiti-
onen geplant. Damit wird auch das Risiko von 
Fehlinvestitionen reduziert: Wird dereinst eine 
Biogasanlage realisiert, braucht es die Kompos-
tieranlage weiterhin zur Nachverrottung des 
Gärgutes. Die genauen Bedürfnisse sind aber 
nicht bekannt. 

In der Kompostieranlage wurden total ca. 4’800 
Tonnen (Vorjahr: 6’500 Tonnen) Material verar-
beitet.

Grüne Route Grüne Route 

Durch die Grüne Route wurden 1’163.12 Tonnen 
(Vorjahr 1’190.90 Tonnen) Material eingesam-
melt und der Kompostieranlage zugeführt.

Altlasten

Kataster der belasteten Standorte (KbS)Kataster der belasteten Standorte (KbS)

Im Kataster der belasteten Standorte (KbS) des 
Kantons sind Flächen aufgeführt, welche altlas-
tenrechtlich als belastet gelten. Verschiedene 
Liegenschaften der Stadt sind in diesem Kataster 
aufgeführt. Nachdem in den Vorjahren zahlrei-
che dieser Standorte untersucht worden waren, 
hat die Stadt nun ihre diesbezüglichen Verpflich-
tungen erfüllt. Es sind keine weiteren Untersu-
chungen mehr nötig und entsprechend auch 
keine Auf-wände zu tätigen.



Energiekommission 

Es fanden drei Sitzungen (Vorjahr: drei Sitzun-
gen) der Energiekommission statt. Dabei wurden 
verschiedene Themen bearbeitet. Zu nennen sind 
die Vorbereitungen für das Energieforum und die 
E-Mobilitäts-Testtage im Mai, der WEGA-Auftritt 
der Energiestadt, die Bearbeitung des Budgets, 
die Erfolgskontrolle der Energiestadtmassnah-
men 2022 und die Planung der Aktivitäten 2023. 

Die geplante Teilnahme der Energiestadt an der 
inhaus 2023 fiel infolge der Absage dieser Messe 
weg. 

Das Energieforum und die E-Mobilitäts-Testtage 
im Mai 2023 vermochten nicht das erhoffte In-
teresse zu wecken. Bezüglich E-Mobilität scheint 
das Informationsbedürfnis nicht mehr gleich 
gross wie in früheren Jahren. Das Format des 
Energieforums wird sowohl wegen inhaltlicher 
Schwächen als auch wegen des eher geringen 
Interesses nicht mehr in dieser Form vorgesehen.

An der WEGA präsentierte sich die GOLD-Ener-
giestadt Weinfelden an einem Gemeinschafts-
stand mit der Technische Betriebe Weinfelden 
AG (TBW). Energieeffizienz bildete den thema-
tischen Schwerpunkt des Messestands. Natür-
lich wurde auch über weitere Themen informiert. 
Dabei zeigte sich, dass Beratungsangebote, För-
dermöglichkeiten, Stromspartipps für den Alltag 
und auch das Fernwärme-Projekt der TBW wich-
tige Inhalte der Informationsarbeit bildeten. Das 
Interesse des Messepublikums war erfreulich. 

Die Nachfrage nach Beiträgen aus dem Energie-
fonds der Stadt Weinfelden ist weiterhin hoch; 
die Zahl der Gesuche beträgt 52 (Vorjahr: 71). 
Die daraus resultierenden finanziellen Verpflich-
tungen können mit dem im Energiefonds ge-
steckten Rahmen nicht mehr erfüllt werden. Erst-
mals musste die Auszahlung von Beiträgen auf 
das Folgejahr verschoben werden. Deshalb be-
fasste sich die Energiekommission wie schon im 
Vorjahr mit der Anpassung des Energiefonds. Die 
Revision umfasste die Präzisierung verschiede-
ner Bestimmungen, vor allem aber die Redukti-
on der Beitragssätze und der Maximalbeiträge. 
Diese sind im Anhang geregelt und liegen in der 
Kompetenz des Stadtrates. Gleichwohl wurden 
sie in der Parlamentsvorlage, welche im Dezem-
ber 2023 behandelt wurde, aufgezeigt. Das Par-
lament stimmte dieser Vorlage zu. Damit wollen 
Stadtrat und Energiekommission die Schieflage 
des Fonds längerfristig korrigieren. Eine Inkraft-
setzung der Neufassung dieses Reglements kann 
erst im 2024 erfolgen. 

Darüber hinaus werden verschiedene Aktivitäten 
im Rahmen der Vorjahre fortgeführt. So nutzen 
die Schulen das von Stadt und Schulen gemein-
sam finanzierte Angebot „Energieunterricht“ 
weiter. Auch kauft die Stadt weiterhin erneu-
erbare Energien von der Genossenschaft Solar 
Regio Weinfelden und der TBW. Damit wird der 
Energiemix für städtische Bauten und Anlagen 
veredelt. Schliesslich nahm die Energiekommissi-
on die aktualisierte Energiebilanz der Stadt Wein-
felden zur Kenntnis. 

Im 2024 steht ein Reaudit des Energiestadt 
GOLD-Labels an. Die administrativen Vorberei-
tungen wurden mit Unterstützung des neuen 
Energiestadt-Beraters Matthias Schlegel in An-
griff genommen. Eine umfassende Erhebung 
umgesetzter Massnahmen, laufender Aktivitä-
ten oder erbrachter Dienstleistungen bildet die 
Grundlage für das Audit, welches im Frühjahr 
2024 stattfinden wird. 

Zahlreiche solcher Standorte betreffen Grund-
stücke von privaten Eigentümern. Hier werden 
der Stadt auch künftig Kosten anfallen, wenn 
Untersuchungen vorzunehmen sind oder solche 
Objekte saniert werden müssen. Ob und wann 
solche Untersuchungen oder Sanierungen er-
folgen, ist im Voraus nicht bekannt. Auch der 
genaue Umfang wird in der Regel erst nach er-
folgter Untersuchung oder Sanierung mittels 
Kostenteilerverfügung des kantonalen Amtes für 
Umwelt festgelegt.
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Ressort Öffentliche Sicherheit

Vorsteher Hans Eschenmoser

Personalbestand

Amt für Sicherheit Silvan Frischknecht, Amtsleiter 

Jürgen Bröll, FW-Kdt 

Patrick Schwager

Claudia Zürcher

Paul Pruss, Materialwart FW

Thomas Inauen, Materialwart ZS 

100%

100%

100%

30%

100%

60% 
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an Interessenten heranzukommen. Wiederum 
wurden an alle Haushaltungen Info-Flyer mit 
dem Vermerkt der bevorstehenden Infoveran-
staltung versendet.

Die laufenden Geschäfte und Planungen sind 
an elf Kommandorapporten behandelt und er-
arbeitet worden. Nebst dem Tagesgeschäft sind 
zu folgenden Themen Beschlüsse gefasst und 
Anträge an die Behörden gestellt worden:
•   Zielsetzung FWW 2024
•   �Finanzbudget 2024, Finanplan 2024 - 2028 

und Investitionsplanung
•   Soldanpassung für Übungs- und Einsatzsold
•   Ausbildungsplanung 2024
•   Terminplanung 2024
•   Arbeits- und Fachorganisation 2024
•   Rollende Personalplanung

Alle Übungen konnten wie gewohnt durchge-
führt werden. Die Übungsschwerpunkte belie-
fen sich auf die Festigung der Einsatzdispositive, 
Einführung und Schulung neues Material, Refre-
sher im Bereich BLS/AED sowie beim Kader die 
Festigung der Einsatztaktik.

2023 fand eine gemeinsame Chemiewehr-
Übung im Stützpunktgebiet zusammen mit der 
Feuerwehr Berg  auf dem Gelände der Ziegelei 
in Berg statt. Ziel war einerseits die Zusammen-
arbeit der verschiedenen Organisationen zu för-
dern, sowie die Einsatzkraft der Stützpunktfeu-
erwehr und Chemiewehr zu überprüfen.
 
Im Fachdienst Strassenrettung wurden ebenfalls 
die Einsatzdispositive gefestigt und die neuen 
Hydraulik Rettungsgeräte geschult. Der Fach-
dienst Chemie beschäftigten sich u.a. vertieft 
mit der Personen- und vor allem Material-De-
kontamination .

Im Verkehrszug konnten die Übungen ordent-
lich durchgeführt werden, um den Ausbil-
dungsstand zu halten und zu verbessern. Der 
Verkehrszug konnte dieses Jahr in mehreren 
Einsätzen seine Fähigkeiten einsetzen und hat 
so gute Voraussetzungen für die Strassenret-
tung und die Polizei geschaffen. Erfreulicher-
weise durften wir per Ende Jahr vier AdF’s aus 
dem Einführungskurs in der Verkehrszug eintei-
len und so den Unterbestand auf dem Papier zu 
verbessern. Der Verkehrszug weist jedoch nach 
wie vor einen sehr tiefen Bestand auf.

Feuerwehr 

MannschaftsbestandMannschaftsbestand

Der Personalbestand betrug am 31. Dezember 
2023 im aktiven Feuerwehrdienst 18 Frauen 
und 107 Männer. 7 Chemiefachberater sind 
ebenfalls in der Feuerwehr eingeteilt.

Kurse, Aus- und WeiterbildungKurse, Aus- und Weiterbildung

Insgesamt besuchten 50 TeilnehmerInnen 9 
schweizerische Kurse, 4 Bahn Kurse, 13 kan-
tonale Kurse, 13 Ost-Kurse und 5 externen 
Kurse und Weiterbildungstage mit gesamthaft 
123 Kurstagen. An kantonalen und Ost-Kursen 
wurden Instruktoren der Feuerwehr Weinfelden 
als Klassenlehrer und Kurskommandanten ein-
gesetzt.

ZielsetzungZielsetzung

Die Aufträge wurden erfüllt und die für das Be-
richtsjahr gesetzten Ziele konnten vollumfäng-
lich erreicht werden. Das Kader hat sein Wissen 
in den Themen Methodik/Didaktik, Fognail, 
Strongarm, und Führungsaufgaben im Einsatz 
gefestigt. 

ErnstfälleErnstfälle

Im vergangenen Jahr wurde die Feuerweh durch 
die kantonale Notrufzentrale zu 60 Einsätzen 
aufgeboten: 
Brandbekämpfung Stadt� 8 Einsätze
Brandbekämpfung Stützpunkt� 2 Einsätze
Automatische Brandmeldeanlagen� 24 Einsätze
Elementar- und Wassereinsatz� 6 Einsätze
Strasseneinsatz� 1 Einsatz
Ölwehreinsatz� 1 Einsatz
Chemiewehreinsatz� 3 Einsätze
Technische Hilfeleistung� 9 Einsätze
Einsätze auf Bahnanlagen� 0 Einsätze
Diverse Einsätze� 6 Einsätze
Total wurde 2‘206.33 Stunden Einsatzdienst ge-
leistet.

Personalplanung, ÜbungenPersonalplanung, Übungen

Die Personalplanung geniesst nach wie vor 
einen hohen Stellenwert und wird mehrmals 
jährlich überprüft. Insbesondere die Kaderpla-
nung wird laufend und frühzeitig überprüft und 
angepasst. Intensiviert wurden die Bemühun-
gen zur Personalrekrutierung und der Infoanlass 
wurde wiederum im Januar durchgeführt. Die 
Beteiligung der Interessenten gab mit diesem 
Entscheid recht. Es ist nach wie vor schwierig, 
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Der Sanitätszug konnte in einer gross ange-
legten Übung des regionalen Führungsstabs 
Kreuzlingen als Regionaler Sanitätszug, in Zu-
sammenarbeit mit anderen Organisationen, sein 
Fachwissen anwenden und seine Infrastruktur 
beüben. Die ordentlichen Übungen wurden wie 
gewohnt in hoher Qualität durchgeführt.

Der Stabszug trainierte in mehreren Kleingrup-
penübungen die Kartenführung. In einem Zugs-
Einsatztraining wurden die Dispos und Abläufe 
trainiert und so auch die Neueingeteilten in die 
Funktion eingeführt. Auch die Führungsunter-
stützung bei Mehrfachereignissen wurde trai-
niert. Durch den stetigen Personalzuwachs ist 
der Stabszug mittlerweile mit seinen 18 AdF zu 
einer stolzen Grösse angewachsen.

Die Zentralenspezialisten und Assistenten Zen-
trale trainierten in zwei Übungen die Hand-
habung der Kommunikationsmittel und das 
korrekte Ausfüllen der Einsatzrapporte. Neu 
werden die Appelllisten bei Einsätzen auf einem 
Flipchart vor der Zentrale aufgehängt. Dies för-
dert die Konzentration in der Zentrale.

Wichtige Themen und ProjekteWichtige Themen und Projekte

Im Geschäftsjahr wurden folgende Themen 
oder Projekte erarbeitet und teilweise abge-
schlossen:
•   Rollende Personalplanung
•   Diverse Beschaffungen im Bereich Sachmittel

Beförderung von OffizierenBeförderung von Offizieren

Im Berichtsjahr gab es folgende Beförderungen 
zu Offizieren:
•   Wm Rimensberger Daniel, zum Leutnant

Beförderung von UnteroffizierenBeförderung von Unteroffizieren

Im Berichtsjahr gab es folgende Beförderungen 
zu Unteroffizieren:
•   Gfr Hofstetter Daria, zum Korporal

PikettdienstPikettdienst

An 72 Sonn- und Feiertagen leisteten jeweils 2 
Angehörige der Feuerwehr Pikettdienst.
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Verkehrsdienst					     2022	 2023Verkehrsdienst					     2022	 2023

– Total der ausgestellten Bussen				    4’162	 3’983

– Anteil rollender Verkehr				    32	 22

– Anteil Littering					     0	 0

– zum Verkehrsunterricht aufgebotene Kinder			   4	 4

Bareinnahmen Parkplatz-AutomatenBareinnahmen Parkplatz-Automaten

– Marktplatz					     Fr. 17’802.50	 Fr. 15’184.50

– Thurgauerhof					     Fr. 10’438.75	 Fr. 9’901.50

– 21 Sammelparkuhren Zentrum				    Fr. 23’985.55	 Fr. 20’678.60

– 25 Sammelparkuhren Süd				    Fr. 54’394.30	 Fr. 37’909.80

– Elektronische Einnahmen Parkgebühren (brutto)			   Fr. 163’815.72	 Fr. 204’258.00

Rapportmeldungen					     2022	 2023Rapportmeldungen					     2022	 2023

– Sachbeschädigungen 					    6	 1

– Wegweisung von Personen (unerlaubter Aufenthalt auf Plätzen usw.) 		  228	 388

– Personen kontrolliert und Personenkontrolle erstellt 			   61	 64

– Personen zur Ruhe und Ordnung angewiesen			   8	 5

– Hilfeleistung zugunsten der Kantonspolizei 			   8	 16

– Personen der Polizei zugeführt 				    0	 1

– Tagdienste ruhender Verkehr 				    309	 298

– Tag/Nacht Doppelpatrouillen (inkl. Sommerzusatz) 			   162	 157

– Abend Doppelpatrouillen (inkl. Sommerzusatz)			   33	 67

– Erste Hilfe geleistet/Unterstützung Rettungsdienst			   0	 2

– Störungen an Sammelparkuhren behoben ohne Servicetechniker		  28	 10

Weitere Aufgaben					     2022	 2023Weitere Aufgaben					     2022	 2023

– Beschwerden über die Hundehaltung			   8	 7

– Wohnwagennächte «Fahrende» 				    128	 134

Das Angebot von subventionierten Taxifahrten zwischen Weinfelden und dem Ortsteil Weerswilen und 

umgekehrt wurde im Jahr 2023 insgesamt 637 (Vorjahr 828) mal genutzt.

Öffentlicher Ordnungsdienst
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Militär/Einquartierungen

Auch im Jahr 2023 durften die beiden Anlagen 
BSA Güttingersreuti und Notspital Belegungs-
nächte durch Militär und Privatpersonen ver-
zeichnen. 
Zwei Rekrutenschulen beanspruchten die BSA 
Güttingersreuti während ihrer Verlegung und 
eine Einheit benötigte die Anlage für einen WK. 
Sowohl das Notspital als auch die BSA Güttings-
reuti wurden zudem je einmal für eine Übung 
belegt.
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 3’611 militäri-
sche Belegungsnächte in den Weinfelder Anla-
gen registriert. 
Auch für verschiedene Zivilschutz-WK’s und 
Übungen des RFS wurde die BSA Güttingersreu-
ti gebraucht.

Nebst diesen Belegungen gab es in der Unter-
kunft Güttingersreuti im Jahr 2023 210 zusätz-
liche Belegungsnächte durch Vereine.

Zivilschutz

ZivilschutzkommissionZivilschutzkommission

Die Zivilschutzkommission der ZSO Bezirk Wein-
felden tagte an zwei Sitzungen. In der ersten 
Sitzung im Februar waren der Jahresrückblick 
des Kommandanten sowie die Rechnungsab-
nahme 2022 die wichtigsten Traktanden.  In der 
zweiten Sitzung im August wurde das Budget 
2024 genehmigt. Die zweite Sitzung war die 
erste Sitzung nach den Neuwahlen in den Ex-
ekutivbehörden der Vertragsgemeinden. Insge-
samt neun Behördenvertreter wurden deshalb 
im Februar aus der Kommission verabschiedet 
und deren Nachfolger/-innen im August be-
grüsst.

EinsatzEinsatz

Im Jahr 2023 musste die ZSO Bezirk Weinfel-
den keinen Ernsteinsatz leisten. Dafür standen 
zwei Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft an-
lässlich des Thurgauer Kantonal Musikfest vom  
9. - 11. Juni 2023 in Märstetten und den Eid-
genössischen Nationalturntagen vom 8. - 10. 
September 2023 in Wigoltingen auf dem Pro-
gramm. Für beide Anlässe leisteten Pioniere der 
ZSO ihre Mithilfe bei Auf- und Abbauarbeiten 
der jeweiligen Festinfrastruktur.  

AusbildungswesenAusbildungswesen

Sämtliche im Jahresplan aufgeführten Dienstan-
lässe wurden durchgeführt und absolviert. 

Das Offizierskader der ZSO Bezirk Weinfelden 
traf sich im Februar 2023 zum Planungsrapport 
I. An diesem ersten Rapport des Jahres steht 
die Feinplanung anstehender Dienstanlässe auf 
dem Programm.  Am Planungsrapport II im Ok-
tober wurden die im Jahr 2023 durchgeführ-
ten Dienstanlässe ausgewertet. Im Anschluss 
begann man mit der Grobplanung für die An-
lässe im Jahr 2024. Im Rahmen des Tagesrap-
portes und der gleichzeitigen Anwesenheit von 
Behördenvertreter der Gemeinden konnte der 
Chef Zivilschutz des Kantons Thurgau, Oberst 
Yvo Rindlisbacher, mit Florian Müller, Fabian 
Henrichs und Christian Zuber erfreulicherweise 
drei frisch ausgebildete Kommandanten Stell-
vertreter zum Hauptmann befördern.

Vom 27. - 29. Juni 2023 fand der Wiederho-
lungskurs der Betreuer statt. Am ersten Tag 
hielten die Gruppenführer vorbereitete Lek-
tionen zu den Themen Umgang mit Rollstuhl, 
Grundwissen Inbetriebnahme einer Notstrom-
gruppe in einer Anlage und das Einrichten und 
die Inbetriebnahme von Beleuchtungsmodu-
len am Sammelplatz. Anschliessend wurde die 
Mannschaft aufgeteilt und man arbeitete und 
unterstützte in den Alterszentren Weinfelden 
und Sattelbogen Bischofszell in Alltagsarbeiten 
und an einem Ausflug.

Die Pionierkompanie II absolvierte vom  
26. - 30. Juni 2023 ihren WK in der Region Bi-
schofszell. Dabei wurde der Einsatz des neuen 
Spannungsprüfers und verschiedenen Beleuch-
tungsmodulen trainiert. In den Themenberei-
chen Wasserwehr, Trümmerrettung und Ortung 
sowie beim Erstellen von Hilfskonstruktionen 
festigte man das vorhandene Wissen und dazu-
gehörende Gerätetraining. Zudem wurde in den 
Gemeinden Bischofszell, Hauptwil, Hohentan-
nen und Wuppenau Projekte bearbeitet, welche 
durch die jeweiligen Politischen Gemeinden in 
Auftrag geben wurden.

Vom 4. - 8. September 2023 fand der WK der 
Pionierkompanie I in der Region Weinfelden 
statt. Im Bereich der Fachausbildung wurden die 
identischen Themenfelder wie bei der Kompa-
nie II trainiert. Dazu kamen Aufträge in den Ge-
meinden Berg, Schönholzerswilen und Wuppe-
nau.
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Die Führungsunterstützung hat den WK vom  
5. – 6. und 7. – 8. September 2023 wieder in 
zwei Teilen mit jeweils der halben Mannschaft 
absolviert. Nebst dem Training der Kernaufga-
ben war die im Notfall notwendige Verteilung 
der Polycomfunkgeräte in die Gemeinden des 
Bezirks und die daran geknüpfte Kurzschu-
lung ein Thema. Es wurden bei interessierten 
Gemeinden im Bezirk Kurzschulungen vor Ort 
durchgeführt. Auch ein 1. Hilfe-Refresher und 
das Erlangen von Grundkenntnissen in Sachen 
Notstrombetrieb am Führungsstandort fanden 
Platz im WK-Betrieb.

An den Stabsübungen der Regionalen Füh-
rungsstäbe Bischofszell vom 19. - 20. Juni 2023 
und Weinfelden am 23. Oktober 2023 wurden 
die Stabsarbeit durch Stabsassistenten der ZSO 
unterstützt.

Am 22. September 2023 stand eine Kaderschu-
lung auf dem Programm. Ziel dieses Dienstan-
lasses war, dass die teilnehmenden Offiziere 
sich mit der Thematik Ausbildung im WK aus-
einandersetzen und Inhalte dieses Tags in die 
nächstjährige WK Vorbereitung transferieren.

Die in der Logistik eingeteilten Köche und Fahrer 
waren während den WK‘s für die Verpflegung 
und die Transporte besorgt. Dies funktionierte 
wie gewohnt gut.

Die Schutzanlagen im Bezirk wurden im Febru-
ar, April, September und November durch die 
Infrastrukturwarte überprüft und gewartet. Die 
Materialwarte sorgten jeweils rund um die Pio-
nier-WKs für die Einsatzfähigkeit des Einsatzma-
terials und setzten sich mit der Implementierung 
der Materialverwaltungssoftware Lodur ausein-
ander. Dieses Projekt ist noch nicht abgeschlos-
sen und wird die Materialwarte auch im nächs-
ten Jahr beschäftigen.

Die Angehörigen der ZSO Bezirk Weinfelden 
leisteten im Jahr 2022 insgesamt 1’682 Dienst-
tage. Darin sind Einsätze zugunsten der Ge-
meinschaft, Ausbildungs- und Wiederholungs-
kurse miteingerechnet.

ErnennungenErnennungen

•   3 Kdt Stv			   Hauptmann
•   1 Grfhr Betreuung		  Wachtmeister
•   2 Grfhr Pionier		  Wachtmeister
•   2 Grfhr Führungsunterstützung	 Korporal
•   2 Infrastrukturwart		 Soldat
•   7 Betreuer			   Soldat
•   7 Pioniere 			   Soldat 
•   5 Stabsassistenten		  Soldat

Mutationen Mutationen 

Per 31. Dezember 2023 wurden zwei Unterof-
fiziere und vier Soldaten altershalber aus dem 
Schutzdienst entlassen. 

Regionaler Führungsstab 

Seit dem Rücktritt des langjährigen Stabchef 
Beat Bollinger per Ende 2021 hatte sein bishe-
riger Stellvertreter Roland Manser die Führung 
des Regionalen Führungsstab (RFS) interimistisch 
übernommen. Per 1. Juni 2023 hat sich Beat Frei 
aus Wigoltingen bereit erklärt, die Funktion als 
Stabchef des RFS zu übernehmen. Beat Frei war 
bis zu seinem Rücktritt als Gemeinderat per  
31. Mai 2023 der politische Delegierte der Ge-
meinde Wigoltingen. An der Sitzung vom  
22. Februar 2023 wurde er von den Delegier-
ten einstimmig zum neuen Stabchef gewählt. 
Roland Manser fungiert seit diesem Zeitpunkt 
wieder als Stabchef Stellvertreter.

Im Vergleich zu den Vorjahren ist die Anzahl der 
kantonalen Rapporte und Informationsaustau-
sche wieder auf das Niveau vor der Covid-Pan-
demie zurückgegangen. 
Regelmässige kantonale Informationsbulletins 
zu Themen wie Krieg in der Ukraine, Flüchtlings-
ströme, Energielage und Vogelgrippe werden 
verfolgt und zur Kenntnis genommen. Handlun-
gen waren soweit keine notwendig.

Die Mitglieder des Regionalen Führungsstab 
Mittelthurgau des Bezirks Weinfelden trafen 
sich am 10. Mai 2023 zu einem Inforapport und 
an der Stabsübung vom 23. Oktober 2023 be-
schäftigte sich der Stab mit Unterstützung der 
Führungsunterstützung des Zivilschutzes mit 
der Thematik von Evakuationen.
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Ressort Soziales

Vorsteherin
Veronica Bieler-Hotz (bis 31.5.23) 
Dominique Bornhauser (seit 1.6.23)

Personalbestand

Soziale Dienste Jürg Bruggmann, Leiter Soziale Dienste

Daniela Wehrli, stv. Leiterin Soziale 
Dienste

Conny Hofstetter (seit 1.2.23)

Monika Kramer

Margrit Taubitz (bis 31.7.23) 

Regula Walter

Michèle Schär 

100%

100% 

70%

50%

60%

45%

100%

Berufsbeistandschaft
Region Weinfelden

Manuel Diethelm, Leiter Berufsbeistand-
schaft

Serena Ferrara, Stv. Leiterin  

Barbara Aerne-Schuppli (bis 30.6.23)

Xenia Edelmann (seit 1.6.23)

Tina Jann

Miriam Linder

Mirella Maisano

Joëlle Menayo 

Karin Schiesser

Rolf Stocker (bis 31.7.23)

Karin Wiesli 

Lisa Züllig (seit 1.9.23)

80% 

60%

70%

90%

100%

80%

80%

80%

80%

80%

50%

90%
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und an die Tagesfamilien Mittel- und Oberthur-
gau wurden objektbezogene Leistungen von total  
Fr. 110‘000.00 an das Chinderhuus und an die 
Kita Wyfelde erbracht. 

AlimentenhilfeAlimentenhilfe

In 19 Fällen wurden Fr. 81‘164.00 Alimente be-
vorschusst. Davon konnten Fr. 68‘378.75 wieder 
eingebracht werden. Im Bereich Alimenteninkasso 
wurden Fr. 259‘150.54 eingenommen und an die 
unterhaltsberechtigten 53 Elternteile weitergelei-
tet. 

AsylwesenAsylwesen

Gemäss kantonalem Verteilschlüssel (Stand 
31.12.2023) muss die Stadt Weinfelden 59 Perso-
nen aus dem Asylwesen sowie 84 Schutzbedürfti-
ge Personen aus der Ukraine aufnehmen. 

Als Standortgemeinde eines Durchgangsheims 
werden 12 Personen im Verteilschlüssel Asyl ange-
rechnet, somit liegt die Zuständigkeit der Stadt bei 
47 Personen. Per 31.12.2023 lebten 26 Personen 
des ordentlichen Asylwesens in der Stadt Wein-
felden. Somit besteht ein Minus von 21 Personen 
gegenüber dem Verteilschlüssel. Um den Anfor-
derungen des Kantons gerecht zu werden, haben 
die Sozialen Dienste im Spätsommer Wohnraum 
für weitere Zuweisungen angemietet. Weil keine 
homogene, für die Art der vorhandenen Liegen-
schaften passende Gruppe zur Verfügung stand, 
sind zwischenzeitlich nur vereinzelte Zuweisungen 
erfolgt.

80 Schutzbedürftige Personen aus der Ukraine 
waren Ende 2023 in Weinfelden registriert.

Case Management Leistungsaufschub Kran-Case Management Leistungsaufschub Kran-
kenkassenprämienkenkassenprämien

Per 31. Dezember 2023 waren 183 Personen mit 
einem aktiven Leistungsaufschub gemeldet. Dies 
entspricht einem Rückgang gegenüber dem Vor-
jahr von 78 Personen. 100 Personen konnten den 
Versicherungsschutz selbständig wiederherstellen, 
bei 14 Personen war dies nur durch finanzielle Un-
terstützung der Stadt Weinfelden möglich.

Sozialhilfewesen

Aufgrund des ausgetrockneten Arbeitsmarkts 
wurde der erfreuliche landesweite Trend, bei dem 
zahlreiche Sozialhilfebezüger im ersten Arbeits-
markt integriert werden konnten, fortgesetzt.

In fünf Sitzungen hat die Sozialhilfebehörde im 
Jahr 2023 für 88 Sozialhilfeanträge einen Be-
schluss verfügt. Ausserdem wurden zwei Grund-
satzentscheide gefällt. Ausserdem wurden für 82 
frühere Fälle infolge Revision der Gesetzesgrund-
lage (Globalpauschale), Minderjährigkeit oder 
wegen Todesfällen Forderungen in der Höhe von 
Fr. 588‘135.60 abgeschrieben. 

SozialhilferechnungSozialhilferechnung

Die Sozialhilferechnung (Konto 5720) schliesst mit 
einem Aufwandüberschuss von Fr. 1’350’286.79. 
In Bezug auf das Budget entspricht dies einem Min-
deraufwand von 26.8%, respektive Fr. 495‘613.21. 
Die reinen Unterstützungsleistungen (Konti 
5720.3637/5720.4260) belaufen sich auf  
Fr. 795‘126.67. Die Budgetabweichung beträgt  
Fr. -514‘873.33, dies entspricht -39.2 %.
Die Pro Kopf-Ausgaben betragen für die reinen Un-
terstützungsleistungen Fr. 65.48 (2022 Fr. 81.16), 
was einerseits auf die guten Vermittlungen in den 
ersten Arbeitsmarkt und andererseits auf Nachzah-
lungen von Sozialversicherungen zurückzuführen 
ist.

Beiträge KinderbetreuungBeiträge Kinderbetreuung

Für die Mitfinanzierung an die familienexterne 
Kinderbetreuung wurden Fr. 273‘625.61 aus-
gegeben. Dies bedeutet ein Mehraufwand von  
5.2 % gegenüber dem Budget. Neben den sub-
jektbezogenen Beiträgen an das Chinderhuus, 
die Kita Wyfelde, die offene Tagesschule flic flac 

		  2020	2021	 2022	 2023		  2020	2021	 2022	 2023

Alimentenbevorschussung	 19	 15	 17	 19

Alimenteninkasso	 54	 57	 59	 53

Asylbewerber	 9	 6	 7	 15

Beratung	 61	 58	 55	 75

Lohnverwaltung	 5	 3	 3	 4

Sozialhilfe	 134	 125	 112	 93

Schutzbedürftige «S»	 0	 0	 55	 50

TotalTotal	 282	 264	 308	 309	 282	 264	 308	 309

Case Management Leistungsaufschub KrankenkassenprämienCase Management Leistungsaufschub Krankenkassenprämien

Fr.	 –187’532.15	�	 Kostenbeiträge der Stadt zur Vermeidung eines Inkassos der Verlustscheine 

Fr.	 –22’837.80	�	 Zahlungen für Verlustscheinforderungen der Krankenkassen 

Fr.	–210’369.95Fr.	–210’369.95

Fr.	 100’161.22		 Rückerstattungen von Versicherten für früher behobene Leistungsaufschübe 		   	

Fr.	 5’534.35	 Rückerstattungen von anderen Gemeinden

Fr.	 111’513.20	 Beiträge des Kantons aus Spezialfonds, anteilmässige Verteilungen an die Gemeinden

Fr.	 6’838.82Fr.	 6’838.82		 Nettokosten 2023, ohne Verwaltungsaufwand 
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Berufsbeistandschaft Region 
Weinfelden

Die Berufsbeistandschaft Region Weinfelden 
(nachfolgend: BBRW) setzte im Geschäftsjahr 
2023 Optimierungen in der Anwendung der Kli-
entensoftware (Klib) um. Es wurde die Voraus-
setzungen geschaffen, um die Erstellung der Kli-
entenbudgets zu automatisieren. Zudem wurde 
das Scan-Modul zur Digitalisierung der Klien-
tenbuchhaltungen eingeführt. Des Weiteren 
wurden die Grundlagen ausgearbeitet, um Stu-
dierende der Fachhochschule OST auszubilden. 
Die BBRW verfolgt damit das Ziel, einen Einblick 
in das Berufsfeld zu gewähren, die Chance zur 
internen Personalentwicklung und -gewinnung 
zu wahren sowie die aktuelle Lehre mitzuverfol-
gen. 

Die im Geschäftsbericht 2022 erwähnten Emp-
fehlungen des Verbandes der Thurgauer Ge-
meinden (VTG) zur rechtskonformen Umsetzung 
des Melderechts zeigen auch im Jahr 2023 ihre 
Auswirkungen auf die BBRW. Im Verlaufe des 
Jahres 2023 führten melderechtliche Wohn-
sitzbegründungen im Zuständigkeitsgebiet der 
BBRW zu 20 Übertragungsanfragen der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) Weinfel-
den. Seitens der BBRW werden die Zuständigkeit 
ihrer extern wohnenden Klientinnen und Klien-
ten fortlaufend überprüft. 

FallzahlentwicklungFallzahlentwicklung

Die BBRW (Weinfelden, Bürglen, Berg, Birwin-
ken) führt per 31.12.2023 195 Erwachsenen-
schutzmassnahmen und 89 Kindesschutzmass-
nahmen. Damit bleibt die Fallzahl per Stichtag 
Ende Jahr konstant. Es ist eine Fallzunahme im 
Erwachsenenschutz zu verzeichnen, welche 
überwiegend auf die eingangs erwähnte Mel-
derechtspraxis zurückzuführen ist. In der Stadt 
Weinfelden werden 8 Kindesschutzmassnahmen 
weniger, bei 7 zusätzlichen Erwachsenenschutz-
massnahmen geführt.  

Die Errichtungen und Abgänge liegen ausgegli-
chen bei je 65 gesetzlichen Massnahmen. Das 
Verhältnis von Kindes- und Erwachsenenschutz-
massnahmen bleibt konstant.

Die geführten Massnahmen, sprich der Anfangs-
bestand addiert mit den im Laufe des Jahres neu 
errichteten Massnahmen, bilden sämtliche aktiv 
geführten Klientendossiers im Jahr 2023 ab. Die 
BBRW führte 28 aktive Dossiers mehr als im Vor-
jahr. 

Neu werden Ersatzvornahmen sowie Abklä-
rungsberichte in der Statistik geführt. Bei Ersatz-
vornahmen handelt es sich um Anordnungen 
der KESB Weinfelden zur Erstellung von Bericht 
und Rechnung durch Dritte infolge Nichterfül-
lung der Rechenschaftspflicht durch die einge-
setzten Mandatsträgerinnen und Mandatsträ-
ger. Von Total 4 Ersatzvornahmen betreffen 3 
die Stadt Weinfelden. Überwiegend liegen die 
Gründe in gesundheitsbedingten Verhinderun-
gen der Mandatspersonen.  
 
Weiter delegierte die KESB Weinfelden gestützt 
auf § 45 KESV im vorliegenden Geschäftsjahr 
einen Abklärungsbericht an die BBRW zur Prü-
fung von Kindesschutzmassnahmen.  
 
Die Zahl der Erwachsenenschutzmassnahmen, 
die durch private Mandatsträgerinnen und Man-
datsträger (PRIMA) betreut werden, ist stabil. 
Die BBRW steht den eingesetzten PRIMA bei 64 
Massnahmen, davon 36 der Stadt Weinfelden, 
beratend zur Verfügung.  
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Geführte Massnahmen im Jahresverlauf 2022/2023 (ohne PRIMA)Geführte Massnahmen im Jahresverlauf 2022/2023 (ohne PRIMA)

Fallzahlen per Ende Jahr 2022/2023 (ohne PRIMA)Fallzahlen per Ende Jahr 2022/2023 (ohne PRIMA)

  Weinfelden 2023

  Total BBRW 2023

  Weinfelden 2023

  Total BBRW 2023
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  Total BBRW 2022

  Weinfelden 2022

  Total BBRW 2022
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Ressort Gesellschaft und Gesundheit

Vorsteherin Ursi Senn-Bieri

Personalbestand

Einwohnerdienste, Sozialversicherungen,  

Bestattungsamt

Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit

Roger Häfner, Amtsleiter  
(inkl. 20 % Gesellschaft)

Kujtim Gegaj 

Monika Schätti

Monika Wittwer 

 

Roger Stalder (seit 1.1.23)

80% 

 100%

90%

70%

80%
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onsvermittler/innen, die Übersetzungen in 28 
Sprachen anbieten, wird die Kommunikation 
zwischen der Schule, der Stadt und der neu zu-
gezogenen Bevölkerung effektiv unterstützt. 
Dieses Angebot spielt eine entscheidende Rolle, 
um die Chancengleichheit in Bildungseinrich-
tungen zu fördern und die Integration neuer 
Einwohnerinnen und Einwohner zu erleichtern.

Eine Evaluation unter 524 Familien, von denen 
267 erreicht wurden, gibt Aufschluss über die 
Effektivität und Reichweite der Integrationsbe-
mühungen. Die Zahlen für 2023 sind besonders 
aussagekräftig und zeugen von einer positiven 
Entwicklung in allen Bereichen der Integrations-
vermittlung. Die Stadt Weinfelden hat damit 
ihre Rolle als integrationsfördernde Gemeinde 
weiter gestärkt.

Die Durchführung von Gesprächen im Jahr vor 
dem Kindergarteneintritt zeigt eine gute Wir-
kung: Eltern werden effektiv motiviert, ihre 
Kinder durch frühkindliche Bildungsangebote 
wie Spielgruppen zu unterstützen. Die Ergeb-
nisse dieser Bemühungen sind klar sichtbar, da 
viele Eltern nach den ersten Gesprächen aktiv 
Massnahmen ergreifen, um die Entwicklung 
ihrer Kinder zu fördern.

Abschliessend lässt sich sagen, dass die Integ-
rationsvermittlung in Weinfelden im Jahr 2023 
nicht nur quantitativ, sondern auch qualitativ 
gewachsen ist. Dazu trägt auch die regelmäs-
sige Weiterbildung der Integrationsvermittlerin-
nen bei. Die Fachstelle Integration des Migra-
tionsamtes des Kantons Thurgau beteiligt sich 
finanziell an den Kosten des Angebotes. Die Ge-
meinde Bürglen nutzt die Integrationsvermitt-
lung über eine Leistungsvereinbarung.

Übersicht der Zahlen der letzten drei Jahre:

Verein Integrationsförderung Bezirk Wein-Verein Integrationsförderung Bezirk Wein-
feldenfelden

Der Verein Integrationsförderung im Bezirk 
Weinfelden wird von 13 Mitgliedergemeinden 
getragen. Er betreibt die Geschäftsstelle Kom-
petenzzentrum Integration KOI mit Sitz in der 
Stadt Weinfelden und bezweckt die Umsetzung 

			  2021	 2022� 2023			  2021	 2022� 2023

Erstgespräche Stadt Weinfelden		  18	 15	 24

Übersetzungen Schule		  65	 64	 111

Übersetzungen Sozialamt		  2	 17	 8

Übersetzungen Vereine		  10	 2	 19

Flyer inkl. Corona		  –	 –	 –

Gespräche bzgl. Kindergarteneintritt	 29	 36	 49

Übersetzung für ukrainische 

Flüchtlinge		  –	 43	 8

Gesellschaft

IntegrationIntegration

Integrationskommission WeinfeldenIntegrationskommission Weinfelden

Die Integrationskommission ist im Berichtsjahr für 
3 Sitzungen (Vorjahr 3 Sitzungen) zusammenge-
kommen.

FamilienzentrumFamilienzentrum

Die Integrationskommission unterstützt die 
Arbeit des Familienzentrums finanziell und stellt 
erfreut fest, dass dieses Angebot auch von Fa-
milien mit Migrationshintergrund rege genutzt 
wird. Sowohl Schweizer/innen wie auch Auslän-
der/innen engagieren sich im Betrieb. Die Fami-
lien schätzen den Austausch, die Vernetzung, das 
Kursangebot und die Möglichkeit, sich über ver-
schiedene Themen betreffend Familienalltag und 
Kinderentwicklung zu informieren. Gleichzeitig 
können die Kinder zusammen spielen. Im Jahr 
2023 verzeichnete das Familienzentrum 4’295 
(Vorjahr 2’677) Besuche. Damit wurden die Besu-
cherzahlen von vor der Corona-Zeit übertroffen.

Frühe SprachförderungFrühe Sprachförderung

Ziel der frühen Sprachförderung ist es, Kinder mit 
wenig Deutschkenntnissen in den bestehenden 
Institutionen integriert zu fördern. Um die Kinder 
in den Spielgruppen Ameisli und Zwergehüsli im 
Spracherwerb optimal fördern zu können, wird 
jede Gruppe von zwei Spielgruppenleiterinnen 
betreut. Mindestens eine der beiden Leiterinnen 
verfügt über eine Zusatzausbildung für Deutsch 
als Zweitsprache. Eltern mit Kindern mit erhöh-
tem Förderbedarf wird empfohlen, ihr Kind mög-
lichst zwei Mal pro Woche in die Spielgruppe zu 
schicken. Der Besuch der Spielgruppe ist für alle 
Kinder förderlich und hilft, den Einstieg ins Schul-
system zu erleichtern. Die Stadt engagiert sich 
hier, indem sie die zweite Spielgruppenleiterin 
mit Zusatzausbildung finanziert. Bis zum Sommer 
2023 hat sich die kantonale Fachstelle für  
Kinder-, Jugend- und Familienförderung KJF 
mit einer dreijährigen Anschubfinanzierung an 
diesem Projekt beteiligt. Ab Sommer 2024 wird 
im Kanton Thurgau das selektive Sprachobliga-
torium für das Jahr vor dem Kindergarteneintritt 
eingeführt. Damit endet auf diesen Zeitpunkt 
hin voraussichtlich die finanzielle Beteiligung der 
Stadt Weinfelden für diesen Bereich.

IntegrationsvermittlungIntegrationsvermittlung

Im Jahr 2023 hat die Stadt Weinfelden erneut 
beeindruckende Fortschritte in der Integra-
tionsvermittlung gemacht. Mit 46 Integrati-
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der gesetzlichen Grundlagen zur Integration für 
die 13 Bezirksgemeinden. Finanziert wird das 
KOI durch Beiträge der Kursteilnehmenden und 
durch Gemeinden, Bund und Kanton. 
Das KOI steht der Bevölkerung der Mitglieder-
gemeinden, der Verwaltung, den Schulen und 
Firmen mit Rat und Tat zur Seite und verfügt 
über ein Kursangebot zur sprachlichen und so-
zialen Integration.

Aus Weinfelden haben 18 Personen mit Aufent-
haltsstatus Deutschkurse beim Heks besucht.  
16 in Basiskursen und 2 in Intensivkursen, 
welche neu seit 2023 auch durch den Verein In-
tegrationsförderung mitsubventioniert werden. 
5 Kinder von Eltern mit Aufenthaltsstatus sind in 
der Kinderbetreuung gewesen. 
19 Personen aus der Ukraine, die in Weinfel-
den leben (Status S), haben Basis Heks Kurse 
besucht, 5 ukrainische Kinder sind in der Kin-
derbetreuung gewesen. Die Kurse für Personen 
mit Status S werden durch den Kanton TG fi-
nanziert.

Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Wein-
felden haben folgende Angebote in Anspruch 
genommen:

JugendarbeitJugendarbeit

Kommission für JugendfragenKommission für Jugendfragen

Die Kommission für Jugendfragen hat sich im 
Berichtsjahr an 3 Sitzungen (Vorjahr 2) u.a. mit 
folgenden Themen befasst: dem Austausch zwi-
schen den Organisationen, der Vernetzung und 
Koordination, dem Projekt Midnight Fun, den 
Testkäufen durch das Blaue Kreuz und der Ju-
gendlounge an der Wega sowie der Erarbeitung 
des neuen Kinder- und Jugendleitbilds in Zu-
sammenarbeit mit der Fachhochschule OST.

Projekt Midnight FunProjekt Midnight Fun

Die Kommission für Jugendfragen unterstützte 
auch 2023 das Projekt Midnight Fun. Durchge-
führt wurden 12 Samstagabende. An den An-
lässen nahmen durchschnittlich 24 Jugendliche 
(Vorjahr 29) teil. Jugendliche, welche das Sams-
tagsabendangebot nutzten, waren zwischen 12 
und 18 Jahre alt. Die Grundidee von Midnight 

			  2021	 2022� 2023			  2021	 2022� 2023

Beratungen		  105	 152	 179

Kursbesuche Deutsch HEKS		  23	 31	 18

Kursbesuche Deutsch  

Einzel- und Kleingruppe		  7	 3	 9

Kursbesuche Soziale Integration 

inkl. Konversationskurs 2020		  7	 12	 13

10 Sprachcafés haben in Weinfelden mit 118 

Erwachsenen und 94 Kindern stattgefunden.

Fun ist, Jugendlichen an den Samstagaben-
den in der kalten Jahreszeit ein sportliches An-
gebot und einen Ort der Begegnung anzubie-
ten. Die Renner waren: Basketball und Fussball. 
Es wurden drei Spezialevents angeboten. Dies 
waren ein Tanzevent, ein Fussballturnier und ein 
Fifa-Event auf der Spielkonsole. 15 Jugendliche 
und junge Erwachsene arbeiteten als Coaches 
mit. Sie lernten dabei, Verantwortung zu über-
nehmen und trugen einen wesentlichen Teil 
zum Gelingen des Projektes bei. 

AlterAlter

SeniorennetzSeniorennetz

Das Seniorennetz hat sich im Berichtsjahr an 2 
Sitzungen (Vorjahr 2 Sitzungen) u.a. mit folgen-
den Themen befasst: 

Besuche zu Geburtstagen ab 80 Jahren Besuche zu Geburtstagen ab 80 Jahren 

Verschiedene Organisationen im Altersbereich, 
die beiden Kirchgemeinden und die Stadt Wein-
felden besuchen die Einwohnerinnen und Ein-
wohner ab 80 Jahren an deren Geburtstagen. 
Dazu fand eine Sitzung statt, um erst festzu-
halten, wer welche Geburtstage abdeckt und 
um diese anschliessend zu koordinieren, damit 
keine Doppelspurigkeit entsteht und die Res-
sourcen an Freiwilligen sinnvoll eingesetzt 
werden können.

Fahrdienst SRK Thurgau Fahrdienst SRK Thurgau 

Der Fahrdienst des SRK TG kann für medizinisch-
therapeutische Termine aufgeboten werden. Im 
Jahr 2023 wurden in der Region Weinfelden 
3’039 Fahraufträge ausgeführt. Dabei wurden 
84’871 Kilometer gefahren. Die 39 Personen 
haben 3834 Stunden geleistet. Dazu kommen 
251 Tage der Einsatzleitung verteilt auf 5 Per-
sonen.

Verein ZeitgutVerein Zeitgut

Die Vermittlungsstelle des Vereins Zeitgut wird 
von der Fachstelle für Gesellschaft und Gesund-
heit geführt. Der Verein ist der Nachbarschafts-
hilfe verpflichtet und bietet den Mitgliedern die 
Möglichkeit, freiwilliges Engagement zu leisten 
und zu empfangen. Für jede geleistete Stunde 
wird eine Stunde gutgeschrieben, um damit 
zukünftige Leistungen entgegennehmen zu 
können.

In der Statistik werden ausschliesslich Zahlen 
ausgewiesen, die sich auf Personen mit Wohn-
sitz in Weinfelden beziehen. Ende 2023 zählte 
der Verein 135 (Vorjahr 118) Mitglieder, davon 
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Pro Juventute-ElternbriefePro Juventute-Elternbriefe

Die Stadt Weinfelden unterstützt die Verteilung 
der Pro Juventute-Elternbriefe. 
Alle Eltern mit Babys und Kleinkindern bis 4 
Jahren erhalten in regelmässigen Abständen 
eine Informationsbroschüre über die Entwick-
lungsphase ihres Kindes. Nach dem ersten Jahr 
werden die Eltern angefragt, ob eine weitere 
Zusendung gewünscht wird. Die bis 31. Dezem-
ber 2023 befristete Leistungsvereinbarung mit 
dem Verein Pro Junior für den Versand der El-
ternbriefe wurde nicht verlängert. Grund dafür 
ist das Angebot von Pro Juventute Schweiz für 
einen Direktversand der Elternbriefe inklusive 
kostenfreiem Zugang zum elektronischen El-
ternbrief. Dafür wurde eine Leistungsvereinba-
rung ab dem 1. Januar 2024 eingegangen.

Gesundheit

Der sonnige, warme und trockene Sommer war 
durch den Regenmangel für das Pilzwachstum 
nicht günstig. Die Abkühlung und die Regenfäl-
le im September haben der Pilzsaison doch noch 
zu einem mässigen Abschluss verholfen. Ab  
10. September fanden 22 Kontrollen statt, die 
folgendes Ergebnis zweigten:

•   10,8 kg Speisepilze
•   4,4 kg ungeniessbare / verdorbene Pilze
•   1,3 kg giftige (nicht tödliche) Pilze
•   0,0 kg tödlich giftige Pilze

Gemeindezweckverband Perspektive ThurgauGemeindezweckverband Perspektive Thurgau

Mütter- und VäterberatungMütter- und Väterberatung

Die Mütter- und Väterberatung ist für die Präven-
tion ausserordentlich wichtig. Sie erreicht einen 
grossen Teil der Eltern und erfüllt als kostenloses, 
niederschwelliges und praxisnahes Angebot eine 
wichtige Aufgabe der Gemeinden. Die Mütter- 
und Väterberatung wird zusätzlich in den Räum-
lichkeiten des Familienzentrums angeboten.

BeratungsstellenBeratungsstellen

Den Einwohnerinnen und Einwohnern von Wein-
felden stehen die Dienstleistungen der Perspekti-
ve Thurgau in den Bereichen Gesundheitsförde-
rung und Prävention, Suchtberatung und Paar-, 
Familien- und Jugendberatung zur Verfügung. 
Die Beratungsdienstleistungen werden zu glei-
chen Teilen von Kanton und Gemeinden durch 
einen Pro-Kopf-Beitrag finanziert.  

22 (21) Fördermitglieder und 113 (97) aktive 
Mitglieder. Diese verteilen sich zusammenge-
fasst auf die Altersstufen von 25 bis 65 Jahren 
(26 %) sowie den Altersstufen von 65 bis 90 
Jahren (74 %) und nach Geschlecht auf Frauen 
(68%) und Männer (32 %).

Es wurden im Jahr 2023 total 1’762 (Vorjahr 
1587) Einsätze geleistet und dabei 3’360 (3’016) 
Stunden an Leistungen entgegengenommen 
(Nehmende-Stunden). Diese verteilen sich auf 
folgende Kategorien: Gesellschaft leisten (300 
Stunden), Essen (231 Stunden), Unterhaltsarbei-
ten (69 Stunden), Unterstützung (147 Stunden), 
Mobilität (34 Stunden) und Frauenverein-Aktivi-
täten (2579 Stunden). Die Mehrzahl der Stun-
den wurde von Frauen (83 %) geleistet. Diese 
Zahlen verteilen sich auf 97 (80) aktive Tan-
dems. Die Fachstelle hat im Berichtsjahr 34 neue 
Tandems vermittelt.

Anlaufstelle für Altersfragen Anlaufstelle für Altersfragen 

Die Anlaufstelle für Altersfragen wurde per 
September 2021 in die im Juni 2021 einge-
setzte Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit 
der Stadt Weinfelden integriert. Die Fachstel-
le wurde von Beginn bis Mitte November 2022 
von Jacqueline Baumann in einem Pensum von 
70% geführt. Ab Januar 2023 wurde die Lei-
tung der Fachstelle von Roger Stalder übernom-
men.

Es gingen 2023 insgesamt 79 Anfragen (Vor-
jahr 70) bei der Anlaufstelle für Altersfragen 
ein. Die Anfragen werden aufgeteilt in Informa-
tion (53) und Vermittlung (26). Es wurden fol-
gende Themen nachgefragt: Finanzen (9), Ge-
sundheit (9), Lebensgestaltung (10), Alltagshilfe 
(50), rechtliche Fragen (8) und Wohnen (7). Die 
höhere Gesamtzahl ergibt sich dadurch, dass je 
nach Fragestellung über mehr als ein Thema in-
formiert wurde. Die Anfragen verteilen sich auf 
Frauen (60) und Männer (19).

Kind und Familie Kind und Familie 

Netzwerk Frühe FörderungNetzwerk Frühe Förderung

Das Netzwerk Frühe Förderung hat sich im Be-
richtsjahr zu 2 Sitzungen (Vorjahr 2 Sitzungen) 
getroffen. Der Austausch, die Koordination und 
die Vernetzung zwischen den verschiedenen 
Gruppierungen wird sehr geschätzt und rege 
genutzt.
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SpitexSpitex

Die Spitex Mittelthurgau ist in den Gemeinden 
Amlikon-Bissegg, Berg, Birwinken, Bürglen, Buss-
nang, Erlen, Kemmental, Märstetten, Raperswi-
len, Schönholzerswilen, Wäldi, Wuppenau und 
Weinfelden tätig. Im Einzugsgebiet der 13 Ge-
meinden wohnen rund 37’850 Menschen. Pro 
Tag werden etwa 650 Kilometer gefahren, rund 
42 Mitarbeitende sind pro Tag in Pflege und 
Haushilfe im Einsatz. 

ProjekteProjekte

Im Bereich der Frühen Förderung bietet die Per-
spektive Thurgau die beiden aufsuchenden An-
gebote «Spiel mit mir» und «Starke Familien – 
Starke Kinder» an. Diese richten sich an Familien 
mit leichtem bzw. mittlerem Unterstützungsbe-
darf. Als niederschwellige Angebote dienen sie 
der Stärkung der Elternkompetenz. Im Berichts-
jahr wurden 5 Familien (Vorjahr 4 Familien) durch 
«Spiel mit mir» und 2 Familien durch «Starke Fa-
milien – Starke Kinder» (Vorjahr 1 Familie) beglei-
tet.

Mütter- und Väterberatung			   2021	 2022	 2023Mütter- und Väterberatung			   2021	 2022	 2023

Anzahl Fälle gesamt				   272	 296	 284Anzahl Fälle gesamt				   272	 296	 284

Geburten					    131	 142	 119

Beratungen				    682	 838	 818

Hausbesuche				    21	 10	 24

Telefonberatungen				    273	 274	 239

Schwerpunktthemen in der Beratung (Top 3)		  2021	 2022	 2023Schwerpunktthemen in der Beratung (Top 3)		  2021	 2022	 2023

Ernährung				    318	 445	 450

Entwicklung und Erziehung			   232	 526	 653

Psychosoziale Fragestellungen			   314	 488	 467

Beratungsdienstleistungen in der Stadt Weinfelden		  2021	 2022	 2023Beratungsdienstleistungen in der Stadt Weinfelden		  2021	 2022	 2023

Suchtberatung Anzahl Fälle			   40	  47	 57Suchtberatung Anzahl Fälle			   40	  47	 57

Anzahl Beratungen				    165	 182	 196

davon Alkohol*						      101

davon Canabis*						      21

Pathologisches Spielen*						     19

andere*							       55

Paar-, Familien- und Jugendberatung Fallbearbeitungen gesamt	 82	 83	 121Paar-, Familien- und Jugendberatung Fallbearbeitungen gesamt	 82	 83	 121

Anzahl Beratungen				    270	 259	 272

davon Beziehungsthemen*					     56

davon psychisches Befinden*					     47

davon Entwicklung*						      46

davon andere*						      123

Gesundheitsförderung und PräventionGesundheitsförderung und Prävention

Anlässe 					     104	 173	 123

erreichte Personen				    790	 1’180	 793

* Keine Vorjahreszahlen, da Erfassungsart geändert.

Spitex					     2021	 2022	 2023Spitex					     2021	 2022	 2023

Kunden Total				    314	 329	 408

Frauen					     211	 221	 282

Männer					     103	 108	 126

Krankenpflege Weinfelden			   20’860 h	 22’300 h	 27’200 h

Hauswirt. Leistungen Weinfelden			   3’450 h	 2’820 h	 2’170 h

Krankenpflege Ganzes Einzugsgebiet			   31’900 h	 32’750 h	 50’100 h

Hauswirt. Leistungen Ganzes Einzugsgebiet		  4’020 h	 3’160 h	 3’400 h
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Ressort Kultur/Sport/Tourismus

Vorsteher Valentin Hasler 

Personalbestand

Büro für Kultur, Tourismus Maria Schai 45%

Sport Bernhard Aggeler, Leiter 

Carmen Schoch

100%

60%

Sportanlagen und Eishalle Markus Länzlinger, Bereichsleiter Eishalle  
 
Daniel Zelger, Bereichsleiter Sportanla-
gen

Ralf Huber, Sportwart

Yannick Gischig, Sportwart 

100% 

 

100%

100% 

100%

Lehrstelle / Fachmann Betriebsunterhalt EFZ Alex Rieben 
Marc Aeschlimann (seit 1.8.23)

100% 

100%

Bäder Tobias Blattmann, Bereichsleiter Bäder 
(bis 30.9.23)

Sandrin Gygax, Badmeisterin

Jens Pleli, Badmeister

Manfred Kadner 

Pascal Schelldorfer, Badmeister  
(befristet)

Andreas Sommer, Badmeister

Fabio Rodriguez, Badmeister  
(befristet)

Agatha Kiser, Kasse Hallenbad

Nicole Naef, Kasse Hallenbad 
 
Laila May (seit 1.12.23)

80%

 
100%

100%

100%

100%

 100%

100% 

 
60%

60%

60%

Bäder und Eishalle
 

Bernadette Leutenegger, Kasse 50%
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BundesfeierBundesfeier

Die Bundesfeier wurde wegen unsicherem 
Wetter im Thurgauerhofsaal durchgeführt. Die 
Stadt lud die Einwohnerinnen und Einwohner 
zum „1. August-Znüni“ ein. Der Musikverein 
Weinfelden, unter der Leitung von Bruno Uhr, 
begleitete den Festakt. Die Ansprache hielt der 
Präsident des Grossen Rates, Andreas Zuber, 
Märstetten.

Feier der Jungbürgerinnen und JungbürgerFeier der Jungbürgerinnen und Jungbürger

Es nahmen 26 von 76 geladenen Jungbürgerin-
nen und Jungbürgern mit dem Jahrgang 2005 
am 17. November 2023 an der Feier der Jung-
bürgerinnen und Jungbürger teil. Dieses Jahr 
wurden die 18-jährigen Weinfelderinnen und 
Weinfelder zum Essen in das das Firehouse und 
anschliessend zum Film «Die Tribute von Pa-
nem-Hungergames: «Das Lied von Vogel und 
Schlange» eingeladen. Das ganze Programm 
mitsamt einer Rede von Marco Bortoluzzi, Präsi-
dent Junge SVP Thurgau, kam bei den Jungbür-
gerinnen und Jungbürgern gut an.

VeranstaltungenVeranstaltungen

Die Stadt Weinfelden arbeitet für den Veranstal-
tungskalender mit der in Baar ansässigen Firma 
Guidle zusammen.
Die Plattform von Guidle erlaubt es, den Veran-
staltern und Vereinen in der Stadt Weinfelden 
ihre Anlässe kostenlos und selbständig einzutra-
gen. Anlässe müssen nur einmal erfasst werden 
und sind dann auf mehreren Homepages (Stadt 
Weinfelden, www.wyfelder.ch, Schweiz Touris-
mus und weitere Online-Plattformen) präsent. 
Damit wird eine hohe Werbewirkung erzielt und 
der Erfassungsaufwand minimiert.

Diese erfassten Veranstaltungen werden wö-
chentlich in den Weinfelder Nachrichten auf 
einer ganzen Seite abgedruckt. Monatlich er-
scheint eine Auswahl davon im Weinfelder An-
zeiger.

VereineVereine

Am 8. November 2023 fand die Vereinspräsidi-
enkonferenz statt. Es nahmen rund 57 Vereins-
vertreterinnen und -vertreter an der Konferenz 
teil. Dieser Anlass bietet eine gute Plattform für 
den Informationsaustausch in den Bereichen 
Sport und Kultur.

Kultur

KulturkommissionKulturkommission

Im Berichtjahr fanden vier Sitzungen der Kul-
turkommission statt (Vorjahr 4). Es wurden 31 
Beitragsgesuche behandelt. Die Kulturkommis-
sion beantragte für alle Gesuche beim Vorstand 
des Kulturpools Mittelthurgau einen Förderbei-
trag. Zwei Gesuche wurden zurückgestellt und 
an einer nachfolgenden Sitzung behandelt und 
genehmigt. Die behandelten Gesuche kamen 
aus verschiedenen Kultursparten wie Musik (18), 
Theater (1), Tanz (1), Literatur (3), Film (1), Musik-
theater (2) und Kultur allgemein (5).

Kulturpool MittelthurgauKulturpool Mittelthurgau

Der Vorstand des Kulturpools Mittelthurgau hat 
sich im Berichtsjahr zu vier Sitzungen (Vorjahr 4) 
getroffen. Von den gesamthaft 48 bearbeiteten 
Gesuchen hatten 31 Gesuche Bezug zu Wein-
felden. 
Vier Gesuche wurden zurückgestellt und an 
einer nachfolgenden Sitzung behandelt und ge-
nehmigt.
Die behandelten Gesuche kamen aus verschie-
denen Kultursparten wie Musik (31), Theater (2), 
Tanz (1), Film (1), Musiktheater (2), Literatur (5) 
und Kultur allgemein (6),

Der Kulturpool Mittelthurgau führte vom Sams-
tag 29. April bis Montag 1. Mai zum ersten Mal 
das Atelier-Wochenende durch. Es nahmen 15 
Künstler und Künstlerinnen aus den Mitglieder-
gemeinden statt. Der Anlass wurde von den 
Künstler und Künstlerinnen sehr geschätzt und 
die Ausstellungen wurden gut besucht.

Sommeratelier 2023Sommeratelier 2023

Wie jedes Jahr im Sommer wurde die Remise 
zum temporären Kunstraum. 2023 war der Fo-
tograf Mario Baronchelli zu Gast. Während des 
Sommers erkundete der Fotograf Mario Bar-
onchelli im Rahmen des diesjährigen Sommer-
ateliers die natürliche Lichteinwirkung in den 
Räumen der Remise. Nebst dem Einfangen von 
«Licht», das sich durch Fenster und Ritzen auf 
Wände und Böden zeichnete, wurde die Remise 
auch als Kulisse für Porträts genutzt. Das Er-
gebnis wurde an der Vernissage am Samstag  
26. August 2023 präsentiert. Während der Aus-
stellung fanden verschiedene Aktionen statt. Die 
verschiedenen Veranstaltungen wurden gut be-
sucht.



79

Im Januar und Februar wurden die Vereine zu 
einem Impulsreferat eingeladen. Mit dem Im-
pulsreferat «Vereinsleben heute» von Hanu Fehr 
erhielten anwesende Vereinsvorstände, Vereins-
macher und Vereinsmacherinnen oder solche, 
die es noch werden möchten, praktische Tipps 
für ihre Vereinsarbeit, Mitgliederpflege sowie 
Nachfolgeplanung unter Berücksichtigung der 
Kommunikation und Digitalisierung. Im An-
schluss bleibt jeweils, bei dem von der Stadt 
Weinfelden offerierten Apéro, genügend Zeit 
für einen Austausch unter Vereinsmenschen. 
Die Teilnehmenden haben die Anlässe sehr posi-
tiv wahrgenommen.

Der Jodlerclub Weinfelden nahm am 31. Eidg. 
Jodlerfest in Zug teil und wurde am Sonntag, 
18. Juni 2023, von den fahnentragenden Ver-
einen und einer grossen Fangemeinde am Bahn-
hof in Empfang genommen und auf dem Rat-
hausplatz gebührend gefeiert. Die Stadt lud 
zum Apéro ein.

Sport

SportkommissionSportkommission

Im Laufe des vergangenen Jahres hat sich die 
Sportkommission zu sechs regulären Sitzungen 
getroffen. Weiter wurden fünf Sitzungen durch-
geführt, welche von der Arbeitsgruppe «Finan-
zen» sowie von der Arbeitsgruppe «Strategie» 
organisiert wurden. Unter der Leitung von Kom-
missionpräsident Valentin Hasler wurden so di-
verse Geschäfte vertieft analysiert, respektive 
vorbesprochen, und auch die Grundlage für die 
langfristige Entwicklung der Weinfelder Sport-
stätten gelegt.

Um die besagte Weiterentwicklung bestmöglich 
aufzugleisen, wird im Laufe der kommenden 
zwei Jahre ein umfassendes Gemeindesport-
anlagenkonzept (GESAK) erarbeitet, das den 
Handlungsbedarf auf den einzelnen Sportstät-
ten aufzeigen und dem Stadtrat eine wichtige 
strategische Entscheidungsgrundlage für die Fi-
nanzplanung liefern soll.

Sportanlagen GüttingersreutiSportanlagen Güttingersreuti

Die Sportanlage Güttingersreuti erfreute sich 
auch im Berichsjahr grosser Beliebtheit. Dies 
zeigt sich einerseits in der starken Auslastung im 
regulären Trainingsbetrieb, andererseits in der 
sehr hohen Anzahl an Turnieren, Spielen und 
Einzelevents. 

Nachdem im Frühjahr 2022 von den Vereinen 
die zu knappen Hallenkapazitäten in Weinfel-
den bemängelt worden waren, wurde im Winter 
2022 eine umfassende Auslegeordnung vorge-
nommen. Bei dieser erhielten alle Interessierten 
die Möglichkeit, ihre Anliegen zu platzieren. Im 
Sommer 2023 lagen erste Resultate vor. Gemäss 
diesen fehlt es am Standort Weinfelden an ge-
nügend Sporthallenfläche. Diese Erkenntnisse 
werden auch in die Erarbeitung des Gemeinde-
sportanlagenkonzepts (GESAK) einfliessen.

Positiv in Erinnerung bleiben verschiedene High-
lights auf den Sportanlagen. So wurde erfolg-
reich Vereinssport getrieben und eine Vielzahl 
an Sporttagen und Turnieren organisiert, die 
viele Sportlerinnen und Sportler und natürlich 
auch viele Fans in die «Gütti» zogen.

Nebst vielen positiven Momenten gab es aber 
auch weniger schöne Momente. So galt es wie-
derum verschiedene Sachbeschädigungen in 
den Garderoben und den sanitären Anlagen zu 
beklagen.

Eishalle GüttingersreutiEishalle Güttingersreuti

Als einzige Eishalle im Bezirk erfreut sich die Güt-
tingersreuti ebenfalls grosser Beliebtheit. Sei es 
für den Vereinssport, sei es für den Individual-
sport. Nebst dem öffentlichen Eislauf, der je-
weils in den Monaten Oktober – März angebo-
ten wird, wird die Eishalle vor allem von sieben 
verschiedenen Eissportvereinen benutzt, sodass 
für alle Anspruchsgruppen ein Angebot vorhan-
den ist. 
Nebst dem Vereins- und Individualsport wurden 
in der Eishalle auch im Jahr 2023 verschiedene 
Anlässe durchgeführt. Diesbezüglich gilt es zum 
Beispiel das internationale Inline-Hockey-Turnier 
im Frühjahr 2023 oder die alljährliche Säntis Clas-
sic im Juni 2023 zu erwähnen. Weiter wurden 
in der Eishalle auch dieses Jahr Hockey-Länder-
spiele durchgeführt. Unter der Leitung des HC 
Thurgaus wurde eine Trainingswoche sowie drei 
Länderspiele für die Frauennationalmannschaf-
ten der Schweiz und Schweden organisiert. Dank 
den drei Länderspielen und den damit verbunde-
nen Live-Übertragungen auf SRF Sport stand die 
Gütti im nationalen Scheinwerferlicht.

Dass die Eishalle aber auch ausserhalb des Eis-
sports genutzt werden kann, zeigte sich am 
Samstag, 2. September 2023, als der Verein 
«Freunde der Metzgerschaft» die alljährliche 
Schweizer-Meisterschaft im Ausbeinen organi-
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Durchschnitt fast 500 Gäste pro Tag bedeutet. 
Sicherlich einen positiven Einfluss auf die be-
sagten Zahlen hatte das überdurchschnittlich 
warme Klima während der Hauptsaison. Die 
Kältetage in derselben Zeitperiode fielen weni-
ger ins Gewicht.

Die erwähnten Extreme waren nicht nur klima-
technisch, sondern auch personaltechnisch eine 
grosse Herausforderung für das Bäder-Team. 
Wie das Hallenbad hatte auch das Freibad über 
die ganze Saison mit einem Personalunterbe-
stand zu kämpfen, weshalb auch im Freibad das 
Frühschwimmen reduziert werden musste und 
auch der Start in die Hauptsaison um einige 
Wochen verschoben wurde. Da die Badeaufsicht 
und die damit verbundene Sicherheit auf beiden 
Anlagen an oberster Stelle stehen, konnten im 
Zuge dessen auch alle Routinearbeiten nicht 
immer zeitverzugslos durchgeführt werden. 

Nach dem offiziellen Saisonschluss vom Sams-
tag, 16. September 2023, konnten auch noch 
die letzten Beschattungselemente ergänzt 
werden, sodass die Kinder ab dem Frühjahr 
2024 auch beim SprayPark einen schattigen Ort 
vorfinden können. 

Zudem konnte mit dem Stellplatz nördlich des 
Thurbads ein weiteres Angebot im Weinfelder 
Sport etabliert werden. Dank der Parking-App 
„Park n’Sleep“ erhalten Gäste seit dem Sommer 
2023 die Möglichkeit, ihr autarkes Fahrzeug 
neben dem Thurbad zu parkieren und dort zu 
übernachten. 

Tour de Suisse 2023Tour de Suisse 2023

Nach einer kurzfristigen Anfrage der Tour de 
Suisse Organisation erklärte sich die Stadt 
bereit, zusammen mit den Messen Weinfelden 
und mit LIDL Schweiz die international bekannte 
Rennradtour im Juni 2023 in Weinfelden durch-
zuführen. Trotz kurzer Vorbereitungszeit ent-
stand mit Hilfe von zahlreichen Sponsoren und 
rund hundert Helferinnen und Helfern ein tolles 
Radsportfest, das sehr gut besucht war. 

sierte. Für den Metzgerevent bietet die Eishal-
le einerseits die für die Kühlkette notwendige 
Kälte, andererseits erhalten die zahlreichen Zu-
schauerinnen und Zuschauern auf der Tribüne 
auch einen guten Blick auf den Wettkampfplatz.

Auch gastrotechnisch erfuhr die Eishalle im Jahr 
2023 einen Wandel. Nach der Kündigung des 
bisherigen Pächters, der HCT Gastro GmbH, 
konnte das Restaurant nach öffentlicher Aus-
schreibung per Juli 2023 an Tauland Camaj ver-
pachtet werden.

SportunterkunftSportunterkunft

Auch im Jahr 2023 wurde die Weinfelder Sport-
unterkunft regelmässig gebucht. Nebst den re-
gelmässigen Belegungen durch den HC Thur-
gaus und durch auswärtige Berufsschüler 
können als grösste Nutzer die verschiedenen 
Trainingslager in der Gütti genannt werden. 

Insgesamt übernachteten an der Mühlfangstras-
se 774 Gäste, was eine minimale Zunahme zum 
Vorjahr (766) bedeutet. Erstmals erfasst wurde 
die Anzahl Übernachtungen, die im Jahr 2023 
bei 1937 Nächten lag. Dies bedeutet, dass die 
Gäste durchschnittlich 2.5 Nächte in der Sport-
unterkunft übernachteten.
Die Ausrichtung des Übernachtungsangebots 
wird im Laufe der kommenden Monate über-
prüft und bestmöglich mit den Bedürfnissen der 
Gäste abgeglichen.

Schwimmbad / HallenbadSchwimmbad / Hallenbad

FreibadFreibad

Wie in den Vorjahren öffnete das Thurbad am 
1. Mai 2023 seine Tore. Analog dem Hallenbad 
konnte auch im Sangen ein Besucherzuwachs 
verzeichnet werden. Im Vergleich mit dem Vor-
jahr (66‘132) konnten 68‘355 Schwimmerin-
nen und Schwimmer begrüsst werden, was im 

			  2022		  2023			  2022		  2023

Einzeleintritte 

- Erwachsene		 1’551		  1’972

- Lehrlinge/Studenten		  265		  494

- Kinder		 2’718		 2’929

12-er Abonnemente		

-	 Erwachsene		  8		  3

- Lehrlinge/Studenten	  	 0		  3

- Kinder		  36		  29
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Freibad					     2022		  2023Freibad					     2022		  2023

Badegäste				    66’132		  68’355

Einzeleintritte Erwachsene			   18’139		  17’789

Einzeleintritte Lernende/Studierende			   926		  8’572

Einzeleintritte Kinder				    10’476		  9’836

12-er Abonnemente Erwachsene			   371		  348

12-er Abonnemente Lernende/Studierende		  3		  11

12-er Abonnemente Kinder			   148		  128

Jahresabonnemente Erwachsene			   227		  254

Jahresabonnemente Lernende/Studierende		  9		  8

Jahresabonnement Kinder			   34		  217

Hallenbad				    2022		  2023Hallenbad				    2022		  2023

Badegäste 				    74’525		  100’565

Einzeleintritte Erwachsene			   8’365		  12’109

Einzeleintritte Jugendliche			   461		  599

Einzeleintritte Kinder				    5’105		  6’588

12-er Abonnemente Erwachsene			   1’279		  1’741

12-er Abonnemente Lehrlinge/Studierende		  35		  49

12-er Abonnemente Kinder			   835		  1’146

Jahresabonnemente Erwachsene			   201		  255

Jahresabonnemente Jugendliche			   8		  8

Jahresabonnemente Kinder			   29		  38

Schwimmbad / Hallenbad			   2022		  2023Schwimmbad / Hallenbad			   2022		  2023

Kombi-Abonnemente Erwachsene			   139		  167

Kombi-Abonnemente Jugendliche			   5		  4

Kombi-Abonnemente Kinder			   21		  18
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cken. Während im März der Sahara Staub über 
die Schweiz zog und den wolkenverhangenen 
Himmel gelblich bis rötlich einfärbte, wurden 
Temperaturen von 20 Grad Celsius erreicht. Es 
fiel kaum Regen. Ab Mitte April schwollen die 
Knospen und der Austrieb war erfolgt. Wäh-
rend dieser Wachstumsphase war das Klima 
perfekt. Keine Frostgefahr, die Niederschläge 
fielen noch zum richtigen Zeitpunkt. Je nach 
Sorte begann die Rebenblüte bereits Anfang 
Juni, bei wechselhaft, schwül warmem Wetter. 
Mit den sonnigen und rekordhohen Temperatu-
ren der folgenden Juli- und Augustwochen ist 
die Entwicklung der Reben zügig verlaufen. In 
einigen Rebparzellen machten sich infolge Was-
sermangels leichte Trockenschäden bemerkbar. 
Ein sonnenverwöhnter Sommer und goldene 
Herbsttage sorgten für eine frühe Verfärbung 
der Trauben und Weichwerden der Beeren. 
Mit zunehmend kühleren Nächten begann die 
Traubenlese bereits Anfangs / Mitte September, 
rund zehn Tage früher als in anderen Jahren. 
Die Trauben konnten mehrheitlich gesund und 
in reicher Menge geerntet werden. Diese her-
ausragende Qualität berechtigt mit ihrer aroma-
dichte zu grossen Hoffnungen des Weinjahr-
gangs 2022.

HallenbadHallenbad
Nachdem das Weinfelder Hallenbad im Jahr 
2022 aufgrund eines Plattenschadens für meh-
rere Monate geschlossen werden musste, haben 
sich die Besucherzahlen im Jahr 2023 wiederum 
sehr positiv entwickelt. Insgesamt durfte das 
Bäder-Team 100‘565 Sportlerinnen und Sport-
ler begrüssen und im Vergleich mit dem Vorjahr 
(74‘252) eine deutliche Steigerung verzeichnen.

Wegen Personalmangels mussten im Früh-
ling 2023 auf das Frühschwimmen verzichtet 
werden und das Hallenbad war im Sommer zeit-
weise nur für Schulen und Vereine zugänglich.

Rebkommission 

Die Rebkommission hat sich im 2023 zu keiner 
ordentlichen Sitzung getroffen (Vorjahr keine 
Sitzung). Themen aus der Rebkommission 
wurden in den Sitzungen der Arbeitsgruppe 
WEINWEG WEINFELDEN und an der Austausch-
sitzung mit den Winzern behandelt. 

WEINWEG WEINFELDENWEINWEG WEINFELDEN

Die Arbeitsgruppe blickt erneut auf ein erfolg-
reiches WEINWEG-Jahr zurück. Wieder durf-
ten viele WEINWEG-Besucher jeden Alters am 
Ottenberg begrüsst werden. Es wurden 6’196 
WEINWEG-Rucksäcke (Vorjahr 5’995) verkauft. 
Im Sommer wurde das Rebkernbrot durch ein 
neues Produkt «Kräuterchips» ersetzt.

Wieder war der WEINWEG WEINFELDEN für 
Gruppen ein beliebtes Ausflugsziel. Den Win-
zern am Ottenberg sowie den Weinfelder Gast-
robetrieben bietet der WEINWEG WEINFELDEN 
eine ideale Plattform sich zu präsentieren. Er 
stellt einen grossen Mehrwert für die Wein- und 
Genussregion am Ottenberg dar.

In Zusammenarbeit mit Thurgau Tourismus 
wurde eine neue Webseite realisiert. Diese Zu-
sammenarbeit bietet einen Mehrwert für den 
WEINWEG WEINFELDEN. 

RebumgangRebumgang

Der traditionelle Rebumgang mit Pressevertre-
term fand am 18. September 2023 im Weingut 
Wolfer statt.

Rückblick auf das Rebjahr 2023Rückblick auf das Rebjahr 2023

Sowohl Quantität wie auch Qualität stim-Sowohl Quantität wie auch Qualität stim-
menmen

Der Winter zeigte sich mild, sonnig und eher tro-
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E  Fachkommissionen E  Fachkommissionen (Stand 31.12.2023)(Stand 31.12.2023)

Bau- und Strassenkommission Bau- und Strassenkommission 

Mitglieder: Martin Brenner (Präsident), Daniel 
Engeli, (Vizepräsident), Valentin Hasler, Hans 
Eschenmoser, Simon Wolfer
mit beratender Stimme: Jessica Behrens, Martin 
Belz, Thomas Gimmi, Martin Schneeberger, Erwin 
Wagner.
Aktuariat: Bauamt

EnergiekommissionEnergiekommission

Mitglieder: Martin Brenner (Präsident), Simon 
Wolfer (Vizepräsident)  
Ivo Zillig, Martin Müller, Peter Steiner, Heidi Stoffel
mit beratender Stimme: Martin Belz, Erich Bötsch
Aktuariat: Bauamt

Fachkommission OrtsbildFachkommission Ortsbild

Mitglieder: Martin Brenner (Präsident), Cyrill Bi-
schof, Silvia Kopp, Andreas Imhof (bis 6.7.23), Paul 
Rutishauser (bis 31.12.23), Peter Störchli
mit beratender Stimme: Martin Belz, Katherine 
Ehrbar, Simon Ulrich 
Aktuariat: Reto Arnold 

Feuerschutzkommission Feuerschutzkommission 

Mitglieder: Hans Eschenmoser (Präsident),  
Simon Wolfer (Vizepräsident), Reto Arnold, Jürgen 
Bröll, Benni Fretz
mit beratender Stimme: Silvan Frischknecht
Aktuariat: Amt für Sicherheit

FinanzkommissionFinanzkommission

Per 1. Juni 2023 aufgelöst (neu Gesamtstadtrat)  

Flurkommission Flurkommission 

Mitglieder: Hans Eschenmoser (Präsident),  
Daniel Engeli (Vizepräsident), Dominique Bornhau-
ser, Martin Brenner, Ursi Senn-Bieri, 
mit beratender Stimme: Jessica Behrens
Aktuariat: Bauamt

FriedhofkommissionFriedhofkommission

Mitglieder: Ursi Senn-Bieri (Präsidentin), Domi-
nique Bornhauser (Vizepräsidentin), Esther Baum-
gartner, Silvano Crameri (seit 19.12.23).
mit beratender Stimme: Roger Häfner, Jessica Beh-
rens
Aktuariat: Bestattungsamt
 
FürsorgebehördeFürsorgebehörde

Per 1. Juni 2023 Sozialhilfebehörde

Informatikkommission Informatikkommission 

Amtsdauer 2023/2027

A  Stadtrat A  Stadtrat (Stand 31.12.2023)(Stand 31.12.2023)

Simon Wolfer, Dominique Bornhauser, Martin 
Brenner, Daniel Engeli, Hans Eschenmoser, Va-
lentin Hasler, Ursi Senn-Bieri

Stadtpräsident:	 Simon Wolfer
Vize-Stadtpräsident:	 Valentin Hasler
Stadtschreiber:	 Reto Marty 

BB   Stadtparlament Stadtparlament (Stand 31.12.2023)(Stand 31.12.2023)

Büro
Marianne Scherrer (Präsidentin), Claudio Votta 
(Vizepräsident), Elsi Bärlocher (Stimmenzäh-
lerin), Michèle Strähl (Stimmenzählerin), Reto 
Marty (Sekretär)

Mitglieder
Elsi Bärlocher, Alexandra Beck, Claudia Bieg, 
Simon Engeli, Stefan Feldmann, Raffael Geyer, 
Tobias Greminger, Marcel Knup, Lukas Madö-
rin, Anina Merz, Petra Merz, Martin Müller, 
Philipp Portmann, Marcel Preiss, René Ramsei-
er, Matthias Riggenbach, Anja Rusch, Roger 
Schadegg, Marianne Scherrer, Nina Schmitter, 
Markus Schönholzer, Michèle Strähl, Fritz 
Streuli, Manuel Sturzenegger, Raphael Tanner, 
Angela Testa Beer, Marvin von Siebenthal, 
Claudio Votta, Michael Wiesli, Stefan Wolfer

C  Wahlbüro C  Wahlbüro (Stand 31.12.2023)(Stand 31.12.2023)

Präsident:	 Simon Wolfer, Stadtpräsident 
				    (von Amtes wegen)
Sekretär: 	 Reto Marty, Stadtschreiber
				    (von Amtes wegen). 

Mitglieder
Michael Erne, Daniel Frieden, Sonja Hartmann-
Nafzger, Raphael Heim, Luca Hochstrasser, Or-
nella Magri, Iyke Moneke, Erich Nobel, Jeremias 
Preiss, Walter Reinhart, Peter Schuler, Martin 
Stäheli, Merja Stuber-Kontinen, Denise Topak

D  Rechnungsprüfungskommission D  Rechnungsprüfungskommission (Stand (Stand 
31.12.2023)31.12.2023)

Kerstin Hertel-Rieg (Präsidentin), Sybille Knup,  
Anja Mosima, Thomas Scherrer, Corinne Schiff-
erle
Ersatzmitglieder: Christina Kummer, Regula 
Müller
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Per 1. Juni 2023 aufgehoben (Zuständigkeit neu 
bei Geschäftsleitung).  

Geschäftsleitung Geschäftsleitung 

Mitglieder: Simon Wolfer (Vorsitzender), Reto 
Marty (Vorsitzender Stv.), Martin Belz, Erwin 
Wagner
Aktuariat: Maja Läubli

Integrationskommission Integrationskommission 

Mitglieder: Ursi Senn-Bieri (Präsidentin), Do-
minique Bornhauser (Vizepräsidentin), Thomas 
Wieland, Anja Rusch (seit 1.11.23), Katrin Nico-
tera (seit 7.11.23), Regula Müller (ad interim)
Aktuariat: Roger Häfner.

Kommission für Jugendfragen Kommission für Jugendfragen 

Mitglieder: Ursi Senn-Bieri (Präsidentin), Valen-
tin Hasler, Ismail Kujovic (bis 31.5.23), Ramon 
Scherrer (seit 1.6.23), Philipp Scherrer, Diego 
Alessi, Claudia Zaugg, Anina Curau, Murielle 
Egloff, Hansjörg Schwenger
Aktuariat: Roger Stalder

Kommission MobilitätKommission Mobilität

Mitglieder: Hans Eschenmoser (Präsident), 
Daniel Engeli (Vizepräsident), Elsi Bärlocher, Pa-
trick Boschi, Silvan Frischknecht, Reto Marty, 
Nina Schmitter, Markus Schönholzer, Roger 
Stalder, Fritz Streuli, Angela Testa Beer
Aktuariat: Reto Marty

Kulturkommission Kulturkommission 

Mitglieder: Valentin Hasler (Präsident), Simon 
Wolfer (Vizepräsident), Daniel Felix, Christoph 
Hartmann, Gaëtan Lagrange, Brigitte Näpflin 
Dahinden, Esther Simon (bis 31.5.23), Isabel 
Schenk (seit 1.6.23)
Aktuariat: Maria Schai

Marketingkommission Marketingkommission 

Mitglieder: Simon Wolfer (Präsident), Vreni 
Brenner (bis 31.12.23), Dominik Engeli, Steven 
Müller, Heinz Schadegg 
Aktuariat: Maja Läubli

Marktkommission Marktkommission 

Mitglieder: Hans Eschenmoser (Präsident), 
Daniel Engeli (Vizepräsident), Philipp Portmann, 
mit beratender Stimme: Martin Schneeberger 
Aktuariat: Patrick Schwager

Natur- und Landschaftsschutz Natur- und Landschaftsschutz 

Mitglieder: Daniel Engeli (Präsident), Hans 
Eschenmoser (Vizepräsident), Hansjörg Aesch-
bacher, Hermann Brenner, Katja Eichmann-Stru-
pler, Max Knup
Aktuariat: Bauamt

Netzwerk Frühe FörderungNetzwerk Frühe Förderung

Mitglieder: Ursi Senn-Bieri (Präsidentin)
Vertretungen von: Soziale Dienste, Kita Wy-
felde, Chinderhuus, Spielgruppe Zwergehüsli, 
Spielgruppe Ameisli, Familienzentrum Weinfel-
den, Offene Tagesschule, Kindergarten, Verein 
High5 (bis 31.5.23), Mütter- und Väterbera-
tung.
Aktuariat: Roger Häfner

Raumplanungskommission Raumplanungskommission 

Mitglieder: Simon Wolfer (Präsident), Martin 
Brenner (Vizepräsident), Daniel Engeli, Hans 
Eschenmoser
mit beratender Stimme: Martin Belz, Silvan 
Frischknecht 
Aktuariat: Mareike Bauer

Rebkommission Rebkommission 

Mitglieder: Valentin Hasler (Präsident), Michael 
Burkhart (Vizepräsident), Benno Forster, Reto 
Lüchinger, Martin Wolfer.
Aktuariat: Maria Schai

SeniorennetzSeniorennetz

Mitglieder: Ursi Senn-Bieri (Präsidentin)
Vertretung von: Senior mach mit, Gemeinnüt-
ziger Frauenverein, Spitex Mittelthurgau, Ka-
tholische Kirchgemeinde, Evangelische Kirch-
gemeinde, Pro Senectute Thurgau, Altersheim 
Bannau, Alterszentrum Weinfelden, Tertianum 
Zedernpark, Alterstagesklinik Weinfelden, 
Rotes Kreuz Thurgau, Alzheimer Thurgau, Be-
nevol Thurgau.
Aktuariat: Roger Stalder

Sozialhilfebehörde Sozialhilfebehörde 

Mitglieder: Dominique Bornhauser (Präsiden-
tin), Ursi Senn-Bieri (Vizepräsidentin), Manuel 
Sturzenegger, Susanna Brüschweiler, Helena 
Feusi.
mit beratender Stimme: Jürg Bruggmann
Aktuariat: Soziale Dienste

Sportkommission Sportkommission 
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Mitglieder: Valentin Hasler (Präsident), Martin 
Brenner (Vizepräsident), René Diethelm, Urs 
Schock, Gregor Wegmüller, Michael Wiesli.
mit beratender Stimme: Bernhard Aggeler,  
Markus Länzlinger; Daniel Zelger; Thomas 
Gimmi.
Aktuariat: Carmen Schoch

F  Ständige Kommissionen des  F  Ständige Kommissionen des  
Stadtparlamentes Stadtparlamentes Stand (31.12.2023)Stand (31.12.2023)

Geschäftsprüfungskommission Geschäftsprüfungskommission 

Mitglieder: Stefan Wolfer (Präsident), Alexandra 
Beck, Tobias Greminger, Martin Müller, Matthi-
as Riggenbach, Marianne Scherrer, René Ram-
seier
Aktuariat: Maja Läubli

EinbürgerungskommissionEinbürgerungskommission

Mitglieder: Philipp Portmann (Präsident), Clau-
dio Votta (Vizepräsident), Simon Engeli, Lukas 
Madörin, Marianne Scherrer, Anja Rusch, 
Stefan Wolfer.
Aktuariat: Heidi Arnold 

G  Andere Ständige Kommissionen (G  Andere Ständige Kommissionen (Stand Stand 
31.12.2023)31.12.2023)

Schlichtungsbehörde gegen Missbräuche Schlichtungsbehörde gegen Missbräuche 
im Mietwesenim Mietwesen

Mitglieder: Stephan Zlabinger (Präsident, 
seit 1.6.23), Christian Schroff (Präsident, bis 
31.5.23), Andreïna Degen Lins (Mietervertre-
terin), Roger Schadegg (Vermietervertreter), 
Silvan Frischknecht (Suppleant Mieter), Karin 
Eicher Grünig (Suppleantin Vermieter)
Aktuariat: Karin Kämpfer

Pensionskasse Stiftungsrat  Pensionskasse Stiftungsrat  

vom Arbeitgeber gewählte Mitglieder: Erwin 
Wagner (Präsident), Simon Wolfer (Vizepräsi-
dent), René Diethelm, Stephan Kessler
von den Versicherten gewählte Mitglieder: 
Heidi Arnold, Urs Fässler, Martin Heinrich; 
Chandra Kuhn  
Geschäftsbührer und Aktuariat: Daniel Mader 
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Telefonnummern / E-Mail-AdressenTelefonnummern / E-Mail-Adressen

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Mo-Fr 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr / Do bis 18:00 Uhr / Fr bis 16:00 Uhr

Haffterhaus, Frauenfelderstr. 8 Haffterhaus, Frauenfelderstr. 8 
Stadtpräsidium		  071 626 83 12		 praesidium@weinfelden.ch
Stadtschreiber / Stadtkanzlei 	 071 626 83 23		 stadtkanzlei@weinfelden.ch
Soziale Dienste		  071 626 83 06		 sozialamt@weinfelden.ch
Amt für Sicherheit /Zivilschutzstelle 	 071 626 83 25		 amt.sicherheit@weinfelden.ch

Debrunnerhaus, Frauenfelderstr. 10 Debrunnerhaus, Frauenfelderstr. 10 
Finanzverwaltung 		  071 626 83 45		 finanzverwaltung@weinfelden.ch
Informatik			   071 626 83 17		 informatik@weinfelden.ch 

Kutscherhaus, Frauenfelderstr. 10 Kutscherhaus, Frauenfelderstr. 10 
Bestattungsamt 		  071 626 83 90		 einwohnerdienste@weinfelden.ch
Einwohnerdienste 		  071 626 83 83		 einwohnerdienste@weinfelden.ch
Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit	 071 626 83 60		 fachstelleG&G@weinfelden.ch
Kultur, Tourismus 		  071 626 83 85		 kultur.tourismus@weinfelden.ch
Steueramt			   071 626 83 33		 steueramt@weinfelden.ch 

Berufsbeistandschaft, Bahnhofstr. 8Berufsbeistandschaft, Bahnhofstr. 8	 071 626 83 04		 berufsbeistandschaft@weinfelden

Rathaus, Rathausstr. 2Rathaus, Rathausstr. 2
Bauamt			   071 626 83 80		 bauamt@weinfelden.ch
Hauswartung			   078 698 88 27

Entsorgungshof, Weststr. 12	Entsorgungshof, Weststr. 12	 071 622 02 52

Werkhof Bauamt, Weststr. 6	Werkhof Bauamt, Weststr. 6	 071 622 49 56		 werkhof@weinfelden.ch

GüttingersreutiGüttingersreuti 
Sportwarte (Gütti-Telefon)	 071 626 70 47
Sportsekretariat		  071 626 70 40		 sportsekretariat@weinfelden.ch

Thurbad			  Thurbad			   071 622 48 58		 thurbad@weinfelden.ch
Hallenbad			  Hallenbad			   071 622 62 82		 hallenbad@weinfelden.ch

Kompetenzzentrum Integration KOI Kompetenzzentrum Integration KOI 
Bezirk Weinfelden		 Bezirk Weinfelden		  071 626 04 06		 andrea.keller@koibw.ch 





Rechnungen





95

R
ec

h
n

u
n

g
 2

02
3

Zu
sa

m
m

en
fa

ss
u

n
g

B
u

d
g

et
 2

02
3

R
ec

h
n

u
n

g
 2

02
2

A
u

fw
an

d
Er

tr
ag

Er
g

eb
n

is
se

A
u

fw
an

d
Er

tr
ag

A
u

fw
an

d
Er

tr
ag

38
’4

74
’5

33
.3

6
36

’7
63

’1
03

.3
0

To
ta

l E
rf

ol
gs

re
ch

nu
ng

37
’3

39
’5

00
35

’5
33

’2
00

36
’0

46
’1

83
.0

2
36

’1
45

’2
68

.2
2

1’
71

1’
43

0.
06

A
u

fw
an

d
-/

Er
tr

ag
sü

b
er

sc
h

u
ss

1’
80

6’
30

0
99

’0
85

.2
0

3’
56

0’
42

8.
95

82
7’

62
9.

60
In

ve
st

iti
on

sr
ec

hn
un

g
5’

67
1’

00
0

2’
11

0’
00

0
1’

97
9’

88
1.

55
32

2’
24

1.
67

.
2’

73
2’

79
9.

35
Zu

n
ah

m
e 

d
er

 N
et

to
in

ve
st

it
io

n
en

3’
56

1’
00

0
1’

65
7’

63
9.

88

Fi
n

an
zi

er
u

n
g

2’
73

2’
79

9.
35

Zu
na

hm
e 

de
r 

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
3’

56
1’

00
0

1’
65

7’
63

9.
88

1’
83

6’
65

1.
09

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n 

V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
1’

48
4’

80
0

1’
41

2’
52

0.
30

Er
tr

ag
sü

be
rs

ch
us

s 
de

r 
ER

99
’0

85
.2

0
1’

71
1’

43
0.

06
A

uf
w

an
dü

be
rs

ch
us

s 
de

r 
ER

1’
80

6’
30

0
2’

60
7’

57
8.

32
Fi

n
an

zi
er

u
n

g
sf

eh
lb

et
ra

g
3’

88
2’

50
0

14
6’

03
4.

38
Fi

n
an

zi
er

u
n

g
sü

b
er

sc
h

u
ss

K
ap

it
al

ve
rä

n
d

er
u

n
g

2’
60

7’
57

8.
32

Fi
na

nz
ie

ru
ng

sf
eh

lb
et

ra
g

3’
88

2’
50

0
14

6’
03

4.
38

Fi
na

nz
ie

ru
ng

sü
be

rs
ch

us
s

2’
66

4’
28

0.
69

Pa
ss

iv
ie

ru
ng

en
3’

59
4’

80
0

1’
73

4’
76

1.
97

3’
56

0’
42

8.
95

A
kt

iv
ie

ru
ng

en
5’

67
1’

00
0

1’
97

9’
88

1.
55

Zu
n

ah
m

e 
d

es
 K

ap
it

al
s

99
’0

85
.2

0
1’

71
1’

43
0.

06
A

b
n

ah
m

e 
d

es
 K

ap
it

al
s

1’
80

6’
30

0



Geschäftsbericht 2022 | RechnungenRechnungen96

R
ec

h
n

u
n

g
 2

02
3

K
o

n
to

G
es

tu
ft

er
 E

rf
o

lg
sa

u
sw

ei
s

B
u

d
g

et
 2

02
3

R
ec

h
n

u
n

g
 2

02
2

A
u

fw
an

d
Er

tr
ag

A
rt

en
g

lie
d

er
u

n
g

A
u

fw
an

d
Er

tr
ag

A
u

fw
an

d
Er

tr
ag

38
’0

99
’7

09
.9

4
B

et
ri

eb
lic

h
er

 A
u

fw
an

d
37

’1
39

’9
00

35
’8

32
’7

90
.7

0
9’

93
9’

88
0.

77
30

Pe
rs

on
al

au
fw

an
d

9’
72

6’
40

0
9’

21
9’

25
8.

83
11

’5
06

’2
35

.2
0

31
Sa

ch
- 

un
d 

üb
rig

er
 A

uf
w

an
d

11
’2

00
’7

00
11

’1
60

’4
63

.2
0

1’
83

6’
65

1.
09

33
A

bs
ch

re
ib

un
ge

n
1’

48
4’

80
0

1’
41

2’
52

0.
30

30
3’

20
1.

67
35

Ei
nl

ag
en

 in
 F

on
ds

 / 
Sp

ez
ia

lfi
na

nz
ie

ru
ng

en
23

2’
40

0
67

9’
70

0.
14

12
’6

64
’1

16
.7

2
36

Tr
an

sf
er

au
fw

an
d

12
’6

24
’5

00
11

’4
94

’0
43

.2
6

29
5’

15
0.

54
37

D
ur

ch
la

uf
en

de
 B

ei
tr

äg
e

42
0’

00
0

32
7’

57
3.

17
1’

55
4’

47
3.

95
39

In
te

rn
e 

V
er

re
ch

nu
ng

en
1’

45
1’

10
0

1’
53

9’
23

1.
80

34
’9

60
’9

14
.9

5
B

et
ri

eb
lic

h
er

 E
rt

ra
g

33
’7

89
’0

00
34

’4
54

’0
33

.5
3

17
’2

94
’4

54
.9

8
40

Fi
sk

al
er

tr
ag

16
’8

25
’0

00
16

’8
06

’3
27

.9
6

8’
50

0.
50

41
Re

ga
lie

n 
un

d 
K

on
ze

ss
io

ne
n

8’
50

0
8’

50
0.

50
7’

39
7’

67
6.

45
42

En
tg

el
te

6’
93

7’
10

0
6’

74
9’

49
0.

28
94

0’
05

3.
36

45
En

tn
ah

m
en

 a
us

 F
on

ds
 / 

Sp
ez

ia
lfi

na
nz

ie
ru

ng
en

72
6’

30
0

95
0’

70
9.

72
7’

47
0’

60
5.

17
46

Tr
an

sf
er

er
tr

ag
7’

42
1’

00
0

8’
07

2’
20

0.
10

29
5’

15
0.

54
47

D
ur

ch
la

uf
en

de
 B

ei
tr

äg
e

42
0’

00
0

32
7’

57
3.

17
1’

55
4’

47
3.

95
49

In
te

rn
e 

V
er

re
ch

nu
ng

en
1’

45
1’

10
0

1’
53

9’
23

1.
80

-3
’1

38
’7

94
.9

9
Er

g
eb

n
is

 a
u

s 
b

et
ri

eb
lic

h
er

 T
ät

ig
ke

it
-3

’3
50

’9
00

-1
’3

78
’7

57
.1

7

36
2’

82
3.

42
34

Fi
na

nz
au

fw
an

d
19

9’
60

0
21

3’
39

2.
32

1’
79

0’
18

8.
35

44
Fi

na
nz

er
tr

ag
1’

74
4’

20
0

1’
69

1’
23

4.
69

1’
42

7’
36

4.
93

Er
g

eb
n

is
 a

u
s 

Fi
n

an
zi

er
u

n
g

1’
54

4’
60

0
1’

47
7’

84
2.

37

-1
’7

11
’4

30
.0

6
O

p
er

at
iv

es
 E

rg
eb

n
is

-1
’8

06
’3

00
99

’0
85

.2
0

0.
00

38
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 A
uf

w
an

d
0

0.
00

0.
00

48
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 E
rt

ra
g

0
0.

00

0.
00

A
u

ss
er

o
rd

en
tl

ic
h

es
 E

rg
eb

n
is

0
0.

00

-1
’7

11
’4

30
.0

6
G

es
am

te
rg

eb
n

is
 E

rf
o

lg
sr

ec
h

n
u

n
g

-1
’8

06
’3

00
99

’0
85

.2
0



97

R
ec

h
n

u
n

g
 2

02
3

K
o

n
to

In
ve

st
it

io
n

sr
ec

h
n

u
n

g
B

u
d

g
et

 2
02

3
R

ec
h

n
u

n
g

 2
02

2

A
u

sg
ab

en
Ei

n
n

ah
m

en
A

rt
en

g
lie

d
er

u
n

g
A

u
sg

ab
en

Ei
n

n
ah

m
en

A
u

sg
ab

en
Ei

n
n

ah
m

en

3’
56

0’
42

8.
95

5
A
u
sg

ab
en

5’
67

1’
00

0
1’
97

9’
88

1.
55

3’
56

0’
42

8.
95

50
Sa

ch
g

ü
te

r
5’

67
1’

00
0

1’
96

6’
92

7.
15

0.
00

50
0

G
ru

nd
st

üc
ke

 / 
Pa

us
ch

al
re

du
kt

io
n

-1
’0
00

’0
00

0.
00

2’
46

2’
93

3.
80

50
1

St
ra

ss
en

 / 
V

er
ke

hr
sw

eg
e

4’
06

5’
00

0
1’
00

0’
87

7.
75

11
8’
24

7.
50

50
2

W
as

se
rb

au
50

’0
00

48
’7
05

.2
0

44
1’
04

1.
85

50
3

U
eb

rig
e 

Ti
ef

ba
ut

en
1’
73

0’
00

0
64

9’
65

5.
50

23
0’
71

0.
95

50
4

H
oc

hb
au

te
n

38
0’
00

0
43

’8
56

.5
0

30
7’
49

4.
85

50
6

M
ob

ili
en

44
6’
00

0
22

3’
83

2.
20

0.
00

51
In

ve
st

it
io

n
en

 a
u

f 
R

ec
h

n
u

n
g

 D
ri

tt
er

0
12

’9
54

.4
0

0.
00

51
6

M
ob

ili
en

0
12

’9
54

.4
0

82
7’
62

9.
60

6
Ei
n
n
ah

m
en

2’
11

0’
00

0
32

2’
24

1.
67

82
7’

62
9.

60
63

In
ve

st
it

io
n

sb
ei

tr
äg

e 
fü

r 
ei

g
en

e 
R

ec
h

n
u

n
g

2’
11

0’
00

0
32

2’
24

1.
67

0.
00

63
1

K
an

to
n

0
0.

00
21

’9
75

.5
5

63
2

G
em

ei
nd

en
 u

nd
 G

em
ei

nd
ez

w
ec

kv
er

bä
nd

e
13

5’
00

0
71

’3
44

.4
0

80
5’
65

4.
05

63
7

Pr
iv

at
e 

H
au

sh
al

te
1’
97

5’
00

0
25

0’
89

7.
27



Geschäftsbericht 2022 | RechnungenRechnungen98

 
 

Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung 

Angewandtes Regelwerk und Abweichungen 
Die Jahresrechnung 2023 wurde in Übereinstimmung mit der Verordnung des Regie-
rungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden vom 1. Mai 2023 erstellt. Diese 
beruht auf den Grundsätzen des Harmonisierten Rechnungsmodells 2 (HRM2) der Konfe-
renz der Kantonalen Finanzdirektoren. 

Elemente der Jahresrechnung 
Die folgenden Elemente bilden integrierende Teile der Jahresrechnung: Bilanz, Erfolgs-
rechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang. 
 
 Die Bilanz weist als Bestandesrechnung auf der Aktivseite die Vermögenswerte und auf der 

Passivseite die Verpflichtungen und das Eigenkapital aus. Die Vermögenswerte werden un-
terteilt in Finanzvermögen und Verwaltungsvermögen. 
 

 Die Erfolgsrechnung weist die Erträge und Aufwändungen des Geschäftsjahres aus. Sie zeigt 
auf der ersten Stufe den operativen und auf der zweiten Stufe den ausserordentlichen Erfolg 
je mit dem Aufwand- bzw. Ertragsüberschuss, ferner den Gesamterfolg, welcher den Bilanz-
überschuss bzw. den Bilanzfehlbetrag verändert. 
 

 In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben für Investitionen in das 
Verwaltungsvermögen und die mit solchen Investitionen zusammen hängenden Einnahmen 
ausgewiesen. Über sämtliche beschlossenen Verpflichtungskredite wird eine separate Ver-
pflichtungskreditkontrolle geführt. 
 

 Die Geldflussrechnung stellt die Geldflüsse aus der operativen Tätigkeit, den Investitions- und 
den Finanzierungsvorgängen dar. Als Saldo resultiert die Veränderung der Flüssigen Mittel 
gegenüber dem Vorjahr. 
 

 Im Anhang sind diejenigen zusätzlichen Informationen offengelegt, die für das grundsätzliche 
Verständnis der Rechnung und den verlässlichen Überblick über die finanzielle Lage und Ent-
wicklung notwendig sind. 
 

Wesentliche Rechnungslegungsgrundsätze 
Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze  
Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen 
wirtschaftlichen Nutzen generieren oder unmittelbar zur Erfüllung einer öffentlichen Auf-
gabe genutzt werden und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
 
Fremdkapital auf der Passivseite der Bilanz sind Verpflichtungen aufgrund eines Ereignis-
ses mit Ursprung in der Vergangenheit, zu deren Erfüllung mit einem Mittelabfluss ge-
rechnet werden muss und deren Betrag zuverlässig ermittelt werden kann. Wenn der 
Zeitpunkt der Erfüllung und die Höhe des künftigen Mittelabflusses mit Unsicherheiten 
behaftet sind, wird eine Verbindlichkeit in Form einer Rückstellung gebildet. 
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Als Ertrag gilt der gesamte Wertzuwachs innerhalb einer bestimmten Periode. Alle Erträge 
werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Ertrag gilt als realisiert, wenn in der 
betreffenden Periode ein Zufluss an wirtschaftlichem oder öffentlichem Nutzen stattge-
funden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
 
Als Aufwand gilt der gesamte Wertverzehr innerhalb einer bestimmten Periode. Alle Auf-
wände werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Aufwand gilt als eingetreten, 
wenn in der betreffenden Periode ein Abfluss an wirtschaftlichem oder öffentlichem Nut-
zen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabilität 
ab einer Höhe von Fr. 10‘000.-- vorgenommen. 
 
Allgemeine Bewertungsgrundsätze 
Es gilt für alle Positionen der Grundsatz der Einzelbewertung. 
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten. Die Entwer-
tung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige Abschreibungen über die 
angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Nachhaltige Wertminderungen bzw. Wer-
taufholungen werden durch entsprechende Wertkorrekturen auf den jeweiligen Nutzen-
wert Rechnung getragen, sobald eine solche Wertminderung absehbar ist. Für nicht bud-
getierte notwendige Wertkorrekturen sind Kreditüberschreitungen möglich; sie werden 
mit der Abnahme der Rechnung genehmigt. 
 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Verkehrs-
werte werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch an neue Gegebenhei-
ten angepasst. Eine Neuermittlung der Verkehrswerte wird insbesondere vorgenommen, 
wenn sich die Marktverhältnisse massgebend verändern. 
 
Finanzielle Forderungen und Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert. 
 
Kurzfristige Finanzanlagen  
Die Wertschriften sind zum Kurswert auf Ende Jahr bewertet. 
 
Anlagen des Finanzvermögens 
Die Liegenschaften des Finanzvermögens sind mit einem geschätzten Verkehrswert in der 
Bilanz enthalten. Dieser wird periodisch, mindestens aber alle fünf Jahre, an neue Markt-
gegebenheiten angepasst. Per Rechnungsabschluss 2021 wurde eine erste Neubewertung 
seit Einführung HRM2 durchgeführt. Bewertungsänderungen der Grundstücke werden 
der Neubewertungsreserve im Eigenkapital gutgeschrieben bzw. belastet. Bei Aufwertun-
gen von Liegenschaften werden die Mehrerträge der „2910.90 Werterhaltungs- und Er-
neuerungsreserve Finanzvermögen“ gutgeschrieben. 
 
Sachanlagen des Verwaltungsvermögens 
Die Sachanlagen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungs- bzw. Herstell-
kostenwert bewertet. Die Aktivierungsgrenze für Investitionen beträgt Fr. 100‘000.--; 
Ausgaben unter diesem Betrag werden im Anschaffungsjahr der Erfolgsrechnung belas-
tet.
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Die Anlagen werden ab Nutzungsbeginn (Bauabschluss/Bauabrechnung) über die geschätzte 
Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Es gelten folgende Nutzungsdauern: 
 

Anlageklasse  
Nutzungs-

dauer in Jah-
ren   

Abschreibungssatz      linear 

1 Grundstücke nicht überbaut 40 2.5 % 

2 Gebäude, Hochbauten 33 3.0 % 

3 Tiefbauten (Strassen, Plätze, Friedhof, etc.) 25 3.3 % 

4 Wald, Alpen und übrige Sachanlagen 40 2.5 % 

5 Kanal- und Leitungsnetze, Gewässerverbauungen 50 2.0 % 
6 Orts- und Regionalplanungen sowie übrige Planungen 10 10.0 % 

7 
Mobilien, Ausstattungen, Maschinen und allgemeine 
Motorfahrzeuge (Haustechnik) 8 12.5 % 

8 Spezialfahrzeuge (Feuerwehr, Strassenreinigung) 15 6.7 % 

9 Informatik- und Kommunikationssysteme 4 25.0 % 

10 Immaterielle Anlagen 5 20.0 % 

11 Unterflurcontainer 20 5.0 % 

12 Investitionsbeiträge -- 
nach Nutzungsdauer des 

finanzierten Objektes 

13 Darlehen -- 
keine planmässigen  

Abschreibungen 

14 Beteiligungen, Grundkapitalien -- 
keine planmässigen          

Abschreibungen 

 
Wenn der Restwert unter der Aktivierungsgrenze liegt, wird dieser direkt abgeschrieben. 
Wird eine Anschaffung getätigt, welche die geschätzte Nutzungsdauer verlängert oder einen 
zukünftigen Nutzen schafft, wird der entsprechende Betrag aktiviert. 
 
Gemäss Art. 63 der regierungsrätlichen Verordnung wird das per 31.12.2015 bilanzierte 
Verwaltungsvermögen nicht neu bewertet. Es wird in der Regel über zehn Jahre linear ab-
geschrieben und ist spätestens per 31.12.2025 vollständig abgeschrieben. 
 
Für zusätzliche Abschreibungen hat der Stadtrat am 21. August 2018 folgende Regeln be-
schlossen: 
 
 Zusätzliche Abschreibung bei Gewinnverwendung 

Bei einem positiven Rechnungsabschluss werden 50 % des realisierten Gewinns für zusätzliche 
Abschreibungen verwendet, sofern der Bilanzüberschuss (299) einen Bestand von 5,0 Mio hat. 
Die restlichen 50 % werden für Vorfinanzierungen oder als Einlage in den Bilanzüberschuss 
eingesetzt. 
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Abgrenzung Strassenunterhalt Erfolgsrechnung / Investitionsrechnung 
Generell bei Unterhaltsarbeiten wird unterschieden zwischen wertvermehrend und werter-
haltend. 
Wertvermehrend sind Ausgaben, welche zu Kapazitätserhöhungen, zu einem klaren 
Mehrwert mit zB Trottoir, Querschnittsveränderungen führen. Diese sind als Investitionen 
über die Investitionsrechnung zu führen, wenn sie die definierte Aktivierungsgrenze von Fr. 
100'000 überschreiten. 
Als werterhaltend gelten sämtliche Ausgaben, welche die Nutzung des Anlageguts im 
Rahmen der geplanten Nutzungsdauer des geplanten Nutzungsumfangs sicherstellen, aber 
dessen Wert nicht erhöhen. Werterhaltende Ausgaben werden nicht aktiviert, wenn es 
sich um Unterhaltsarbeiten handelt, sondern in der Erfolgsrechnung verbucht. Zum Unter-
halt zählt Aufwand zur Erhaltung oder Wiederherstellung eines gebrauchswerten Zustands 
vorhandener Anlagen. Dazu zählen auch Ausgaben für die Anpassungen an den zeitge-
mässen Komfort oder an den gebräuchlichen Stand der Technik. 
Verbuchung in der Erfolgsrechnung 
Unterhaltsarbeiten an bestehenden Strassen ohne Veränderung Strassenquerschnitt bis zu 
einem Betrag von Fr. 500‘000.-- 
Verbuchung in der Investitionsrechnung 
Unterhaltsarbeiten an bestehenden Strassen ohne Veränderung Strassenquerschnitt ab ei-
nem Betrag von Fr. 500‘001.--; Unterhalt bestehender Strassen mit Veränderung des Stras-
senquerschnittes und Neubau einer Strasse ab einem Betrag von Fr. 100‘000.-- (ordentliche 
Aktivierungsgrenze). 
Globalkonti 
Die Kosten für Projekte, welche über die beiden Konti 6150.3141.40 Strassensanierungen 
und 6150.3141.41 Belagsreparaturen abgewickelt werden, werden in der Erfolgsrechnung 
als Globalkonti geführt und werden grundsätzlich als gebunden beurteilt. Sie liegen in der 
Kompetenz des Stadtrates. 
 
Investitionsbeiträge  
An Dritte entrichtete Investitionsbeiträge werden aktiviert, wenn die mitfinanzierte Anlage 
einen langfristigen Nutzen für die Öffentlichkeit erbringt und ein durchsetzbarer Rückerstat-
tungsanspruch bei Zweckentfremdung besteht. 
 
Fiskalertrag 
Die Steuererträge werden bei Rechnungsstellung verbucht (Soll-Prinzip). Die direkten Steuern 
eines Jahres setzten sich in der Regel aus den Vorausrechnungen für das laufende Jahr und 
den Differenzrechnungen der Vorjahre aufgrund von definitiven Veranlagungen zusammen. 
Das Delkredere Steuern ergibt sich aus dem Durchschnitt der letzten 5 Jahre der tatsächli-
chen Forderungsverlusten im Verhältnis zum Steuerausstand. 
Spezialsteuern werden nach dem Zuflussprinzip verbucht. 
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Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 
Für die Abgrenzung von nichtbezogenen Ferien von den Mitarbeitern der Stadt Weinfelden 
gilt die Regelung, dass ab einem Ferienguthaben von 6 Ferientagen eine entsprechende 
Rückstellung der Besoldung (pro Ferientag 1/225 der Jahresbesoldung) erfolgt. Bei einem 
Feriensaldo von bis zu 5 Ferientagen wird erwartet, dass diese im ersten Quartal des nächsten 
Jahres kompensiert werden. 
 
Vorjahresvergleich 
Der Abschluss erfolgt weiter nach dem neuen Harmonisierten Rechnungsmodell HRM2. Ein 
direkter Vergleich sämtlicher Konten der Erfolgsrechnung mit der Rechnung 2022 ist mög-
lich. Entscheidend und aussagekräftig sind die Erfolgsrechnung und die Kennzahlen, welche 
die finanzielle Situation der Stadt Weinfelden in konzentrierter Form wiedergeben. 
 
Kommentierungsgrundsätze 
Die Kommentierung der Jahresrechnung umfasst hauptsächlich wesentliche Informationen 
und erfolgt situativ. 
 
Gültigkeit 
Diese Grundlagen und Grundsätze sind ab Rechnungsjahr 2016, beginnend ab 1. Januar 
2016 gültig. Sie wurden an der Sitzung vom 24. Januar 2017 und ergänzend am 21. August 
2018 vom Stadtrat Weinfelden verabschiedet. 
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BEMERKUNGEN ZUR JAHRESRECHNUNG 2023     
 
K = Allgemeine Bemerkungen 
E = Einfluss der allgemeinen Energiekrise mit deutlichen Preisanpassungen bei Strom- und 
Gaslieferungen 
 
Erfolgsrechnung 
 
 
0  Allgemeine Verwaltung 
  
0110.3000.01 Zusätzlich parlamentarische Spezialkommissionen Revision Feuerschutz- 

und Friedhofreglement 
  
0120.3099.00 Mehraufwändungen aufgrund Aus- und Eintritt neue Mitglieder des Stadt-

rats (Abschlussabend Stadtpräsident M. Vögeli mit Mitarbeitenden Fr. 
10'000, div. Geschenke Fr. 1'500, Weiterbildung neue Stadträtin Fr. 
3'235) Todesfall alt GA D. Meile (Todesanzeige und Spende Fr. 2'200) 

  
0130.3102.02 Zusätzlich Beitrag an Komitees pro und contra «Projekt Aufwertung Bahn-

hof» von Fr. 6'000.-- 
  
0130.3199.00 Zusätzlich Mittagsverpflegung Wahlbüro im Proporzwahljahr Fr. 700.--, Le-

gislatuschlussessen Wahlbüro Fr. 1'400.--, Abschlussgeschenke Wahlbüro-
mitglieder 4 x Fr. 100.-- 

  
0210.3010.00 Im Zusammenhang mit der Übernahme der Führung des Steueramtes 

Märstetten wurden zusätzlich 50 Stellenprozente bewilligt. Die Stelle 
wurde per 1. April 2023 besetzt (SR 17.01.23). 

  
0210.3010.09 Ausserordentliche Rückerstattung von Unfalltaggeldern 
  
0210.4240.09 Zusätzliche Dienstleistung: Dienstleistungsvertrag ab November 2022 mit 

der Politischen Gemeinde Märstetten, Führung des Steueramtes Märstet-
ten durch das Steueramt Weinfelden (SR 01.11.22) 

  
0210.4260.33 Abrechnung Ueberschussbeteiligung der Haftpflichtversicherung für die 

Jahre 2018 – 2022 
  
0210.4611.01 Im Kalenderjahr 2023 hat das Steueramt 4‘067 Veranlagungen (Vorjahr 

2‘604) selbständig erledigt. 
  
0221.3010.00 Die Anstellung einer Fachperson im Bereich Kommunikation mit einem 

Pensum von 80 Stellenprozenten erfolgt erst per 1. März 2024. 
  
0221.3010.09 Rückerstattung von IV-Taggeldern für 5 Monate 
  
0221.3130.04 Durchführung einer Ist-Analyse und eines Sollkonzepts bezüglich Informa-

tionsverwaltung der Stadt Weinfelden. Basisarbeit für weitere Aufgaben 
im Bereich Digitalisierung und digitaler Langzeitarchivierung (bewilligter 
Kredit Fr. 17‘000 / SR 05.07.22). 
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0221.3132.00 Keine Inanspruchnahme von externen Beratern 
  
0221.3133.00 Die Anpassung der Homepage wurde nach Stellenantritt des Leiters Kom-

munikation verschoben (eventuell neue Budgetposition 2025). 
  
0221.4910.00 Zusätzlich Fr. 9'000.-- für die Aufwändungen des Stadtpräsidiums für die 

Zuständigkeit/Verantwortung für den Betrieb des Kongresszentrums Thur-
gauerhof (SR 21.06.22)  3291.3910.00 

  
0222.3010.00 Die Stelle des Leiters Tiefbau ist seit dem 1. Juli 2023 vakant. 
  
0222.3010.09 Ausserordentliche Rückerstattung von Unfalltaggeldern 
  
0222.3099.00 Hohe Inseratekosten für Personalrekrutierung (Bereichsleiter Tiefbau sowie 

technischer Sachbearbeiter) 
  
0222.3110.01 Die geplante Anschaffung einer Software für die Liegenschaftsverwaltung 

konnte nicht umgesetzt werden. 
  
0222.3130.00 Die Jahresrechnung des Kantons für das eBau-Portal wurde im 2023 noch 

nicht verrechnet. 
  
0222.3132.00 Weniger Einspracheverfahren 
  
0222.4210.01 Die aufgrund des neuen Gebührenreglements Bau abgeschätzte Erhöhung 

der Baubewilligungsgebühren fiel geringer aus als erwartet. 
  
0223.3010.00 Vorübergehende Pensumserhöhung aufgrund der Neuvergabe, Neuorgani-

sation und –dokumentation des IT-Outsourcings der Stadt Weinfelden 
  
0291.3144.00 Instandsetzung der Decke im Saal (Fr. 20'000) wurde im 2023 nicht ausge-

führt. 
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0292.3144.00 Die Heizungsanlage an der Frauenfelderstrasse 10 ist Ende Dezember 2022 
ausgefallen. Im Verlauf des Jahres konnte der Ersatz der Heizung und der 
zukünftige Betrieb mit der Contracting-Lösung der TBW umgesetzt wer-
den. Für den Notbetrieb in der Übergangszeit mussten unvorhergesehene 
Ausgaben von rund Fr. 12‘000.-- getätigt werden. Konkret beinhalten die 
Kosten: Miete und Installation der Notheizung während der Heizperiode, 
einen neuen Wärmepumpenboiler und diverse kleinere Anpassungen. 
 
Durch den Umbau des Büros Einwohnerdienste im Jahr 2022 wurden die 
Arbeitsplätze im Grossraumbüro neugestaltet und angeordnet. Durch die 
neue Anordnung entstanden unvorhergesehene Schallprobleme, die es 
dringend zu beheben galt. Daher wurden im Jahr 2023 für rund Fr. 
8‘000.-- im Grossraumbüro spezielle Wandabsorber bestellt und montiert. 
 
Der Treppenlift im Haffterkeller musste komplett ersetzt werden. Die Aus-
führung war im Jahr 2022 budgetiert. Die Arbeiten starteten im Jahr 2022, 
zogen sich aber wegen diversen Lieferschwierigkeiten einzelner Lift-Kom-
ponenten ins Jahr 2023 hinein. Daher konnte auch die letzte Rechnung 
erst im Jahr 2023 beglichen werden. 
 
 

1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
  
1110.3130.13 Die im Budget vorgesehenen Mittel für die Installation einer mobilen Sozi-

alarbeit wurden nicht eingesetzt. Es konnte dafür keine geeignete perso-
nelle und oder organisatorische Lösung gefunden werden. 

  
1401.3010.09 Auszahlung einer Vaterschafts- und einer Erwerbsausfallentschädigung an 

die Arbeitgeberin 
  
1401.4910.00 Das Angebot Tageskarte Gemeinde wurde per 1. Juli 2023 eingestellt und 

wird nicht weitergeführt  6290.3910.00 
  
1402.4210.00 Einerseits wurde etwas zu hoch bugetiert und andrerseits kommt die Diffe-

renz aufgrund der Bearbeitungszeit im Revisorat der KESB Weinfelden so-
wie teilweise verspäteter Einreichung von Bericht und Rechnung durch die 
BBRW zustande  1408.4210.24 

  
1403.3000.01 Durch den Anstieg des Referenzzinssatzes haben viele Vermieter die Miet-

zinsen erhöht. Dies führte zu vermehrten Anfechtungen dieser Erhöhun-
gen durch Mieterinnen und Mieter. Dementsprechend ist die Anzahl der 
Schlichtungsverfahren und Behördensitzungen höher, als es aufgrund der 
Vergangenheit (Erfahrungswerte) zu erwarten war. 

  
1403.3099.00 Inseratekosten Präsidium Schlichtungsbehörde 
  
1405.3132.12 Höhere Anzahl an Grundstücksmutationen 
  
1405.3132.13 Häufige Aktualisierung ÖREB-Kataster insbesondere wegen den zu publi-

zierenden neuen und aufzuhebenden Sondernutzungsplänen  
  



Geschäftsbericht 2022 | RechnungenRechnungen106

 
 

1408.3010.09 Ausserordentliche Rückerstattung von Unfalltaggeldern 
  
1500.3130.05 Die Jahreslizenz 2023 der Verwaltungssoftware WebMembers von Fr. 

3‘372.95 wurde irrtümlich ins Jahr 2022 verbucht.  
  
1500.3151.12 Ein sechstägiger Sanitätsgrundkurs wurde abgesagt (im Budget waren Fr. 

21‘000 vorgesehen) 
  
1500.3161.00 Es wurde kein Atemschutztraining im Ostschweizer Feuerwehr-Ausbil-

dungszentrum (OFA) in Waldkirch durchgeführt (im Budget Fr. 8‘000 ent-
halten) 

  
1500.3510.00 Einlage in das Ausgleichskonto „Feuerwehr allgemein“ der Spezialfinanzie-

rung (Konto 2900.70) 
  
1620.3111.00 Anschaffung eines Notebooks für den Anlage- und Materialwart. Die Ma-

terialverwaltung wird neu mit eigener Software gewährleistet. Das «mo-
bile» Arbeiten an diversen Standorten ist dabei eine Grundvoraussetzung. 

  
1620.3144.02 Unplanmässiger Ersatz von defekten Pissoirs in der BSA Güttingersreuti 

von Fr. 15‘262.80; gestiegene Energiekosten 
  
1620.3144.06 Die Aufwände für periodische Schutzraumkontrollen von Fr. 3’532.90 

wurden weiterverrechnet  1620.4240.09; Sammelbestellung von WC-
Papier und Handtüchern für sämtliche Anlagen von Fr. 2‘654.05 (Vorrat 
reicht wieder für mehrere Jahre) 

  
1620.4240.09 Weiterverrechnung diverser Schutzraumkontrollen 
  
1626.3111.00 Anschaffung eines Lieferwagens MAN TGE von Fr. 67'592.52, Fr. 50‘000 

wurden über die Ersatzbeiträge finanziert, netto Anschaffungskosten von 
Fr. 17‘592.52. Die Legitimation zur Budgetüberschreitung wurde mittels 
Zirkulationsbeschluss bei den Vertretern der Bezirksgemeinden eingeholt. 

  
1626.3151.02 Aufgrund einer Beanstandung beim Vorführtermin eines Mannschaftrans-

porters musste ein Russpartikelfilter (Fr. 2'000) ersetzt werden. Zusätzlich 
notwendige Reparatur am Mannschaftstransporter (Schadenfall Anteil ZSO 
Fr. 1‘000); gestiegene Benzinpreise 

 
 

 

3  Kultur, Sport und Freizeit 
  
3120.3637.00 Diverse Beiträge an denkmalpflegerische Massnahmen: Restaurierung Die-

lenboden Frauenfelderstrasse 4 (SR 24.01.23); Umbau und Sanierung Hub-
gasse 6 und 6a (SR 06.06.23); Restauration der Fensterläden und Gauben-
fenster Freiestrasse 26 (SR 20.06.23); Innensanierung der katholischen Kir-
che Freiestrasse 15 (SR 15.08.23); Fassadenrenovation Magdenaustrasse 1 
(SR 26.09.23); Malerarbeiten Fassade Pestalozzistrasse 8 (SR 14.11.23); 
Fassadenrestauration Waidliweg 14 (SR 28.11.23 / 19.12.23); Versetzen 
der Eingangstür Freiestrasse 26b (SR 19.12.23) 
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3229.4500.00 Entnahme aus dem Ausgleichskonto „Theaterhaus Thurgau“ der Spezialfi-
nanzierung (Konto 2090.01) 

  
3290.3102.00 Zusätzliche Kosten von Fr. 3‘137.30 für das Versetzen und die Reparatur 

der Ortseingangstafel an der Wilerstrasse 
  
3290.3632.00 Nach Ende der Laufzeit (2019-2022) der Leistungsvereinbarung mit dem 

Kulturamt werden Restbeträge an die Mitgliedergemeinden zurückbezahlt. 
Grundlage Leistungsvereinbarung, Punkt 4.5: Es können maximal 50 % 
des kantonalen Jahresbeitrags in eine allfällige neue Vertragsdauer über-
tragen werden. Die Beträge wurden im 2023 zurückbezahlt. 

  
3291.3010.00 Die Budgetierung erfolgte basierend auf einer Anstellung von 50 % ab 1. 

August 2022. Per 1. November 2022 erfolgte eine Pensenerhöhung auf 
70 %, plus zusätzliche Aushilfen 

  
3291.3101.00 Spezielle Ausgaben: Externe Reinigung von Fr. 9'300.--, Inserat Aushilfe 

von Fr. 1'188.45, Anschaffung Schmutzschleuse von Fr. 2'407.10 
  
3291.3111.00 Anschaffung Stühle Sitzungszimmer Giessen von Fr. 14'390.85 (SR 

11.04.23); Ersatzbeschaffung Multimediabeamer (2013) nach Störungen 
im Betrieb von Fr.  33'771.55 (SR 27.06.23); Ersatz Audiomaterial von Fr. 
2'700.-- 

  
3291.3131.00 Die Vermarktung/Vermietung durch die Messen Weinfelden wird nach 

Zeitaufwand abgerechnet. Dieser ist höher als anfänglich angenommen.  
  
3291.3132.00 Die Kosten für die Bühnentechnik werden neu brutto verbucht. Alle Auf-

wendungen werden den Veranstaltern verrechnet  3291.4260.03 
  
3291.3144.00 In der Küche des Thurgauerhof befindet sich eine begehbare Tiefkühlan-

lage, bestehend aus vier verschiedenen Kühlzellen. Eine Zelle dient als Tief-
kühler (-20°C), eine als Lager für das Gemüse (6-8°C), eine Kabine für das 
Fleisch (2°C) und die letzte für die Getränkeaufbewahrung (5°C). Die ver-
schiedenen Kühlzellen sind auf über 20 Quadratmeter Fläche aufgeteilt. 
Die Technik und sämtliche Kühlkomponenten mussten ersetzt werden, da 
man diese nicht mehr reparieren konnte. In jeder Kühlzelle wurde ein 
neues Kälteaggregat installiert. Die Kältemittelleitungen mussten komplett 
ersetzt werden, da der Durchmesser der alten Leitungen für das neue 
Kühlmittel zu gering war. Die Kosten von Fr. 56‘564.95 für diese Sofort-
massnahmen waren nicht budgetiert (SR 21.03.23 / Baukostenabrechnung 
SR 19.12.23). Die Schiebewände zwischen dem grossen und kleinen Saal 
waren defekt und mussten repariert werden. Die Kosten von rund Fr. 
18‘000.-- für diese Sofortmassnahmen waren ebenfalls nicht budgetiert. 

  
3291.3151.01 Diverse unvorhergesehene Reparaturen Bühnentechnik und Anlagen von 

Fr. 5'000.-- 
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3410.3000.02 Bildung von zwei Arbeitsgruppen, die verstärkt für die Bereiche «Finan-
zen» und «Strategie» arbeiten. Die Kosten resultieren aufgrund von einer 
zusätzlichen Sitzung der Sportkommission, vier Sitzungen der Strategie-
Gruppe (Vorbereitungen zum Gemeindesportanlagenkonzept GESAK) so-
wie einer Sitzung der Finanz-Gruppe (Vorbesprechung Budgetentwurf) 

  
3410.3010.09 Auszahlung einer Erwerbsausfallentschädigung an die Arbeitgeberin 
  
3410.3140.02 Vorarbeiten für das Bewegungsraum- und Sportanlagenkonzept (GESAK) 

anstelle einer Machbarkeitsstudie 
  
3410.3143.00 Der Unterhalt des Vita Parcours wird neu unter dem Konto 3415.3143.00 

„baulicher Unterhalt Sportanlagen“ verbucht. 
  
3410.3636.05 Unterstützung des Vereins lokales Organisationskomitees Weinfelden 

LOKW für die Durchführung der Tour de Suisse 2023, Etappenort Weinfel-
den vom 17. Juni 2023 (SR 21.02.23) 

  
3410.3636.08 Zusätzlich einmaliger Sanierungsbeitrag von Fr. 80‘000.-- an die Genossen-

schaft Curlinghalle Weinfelden (SR 20.12.22) 
  
3411 Sehr schöner und heisser Badesommer 
  
3411.3010.00 Aufgrund eines längeren krankheitsbedingten Ausfalls diverse Springe-

reinsätze; seit Sommer 2022 müssen mehr Badeaufsichten zur Gewährung 
der Sicherheit eingesetzt werden; Mehreinsatz der teilbeschäftigten Mitar-
beiter (Kassenpersonal, Badmeister) aufgrund des sehr schönen und heis-
sen Badesommers 

  
3411.3010.09 Ausserordentliche Rückerstattung von Krankentaggeldern 
  
3411.3030.00 Aufgrund fehlender Badmeister mussten im Thurbad in den Monaten Juni 

bis August temporäre Arbeitskräfte eingesetzt werden. 
  
3411.3106.00 Die Erstellung eines Notfallkonzepts wird mit dem Sicherheitsbeauftragten 

der Stadt Weinfelden im 2024 erarbeitet und durch eine externe Fachper-
son überprüft (im Budget 2024 sind Fr. 15'000 enthalten). 

  
3411.3111.00 Ersatzbeschaffung Reinigungsroboter von Fr. 34‘700.10 (SR 19.12.23); zu-

sätzlich ausserordentliche Beschaffung von grossen Sonnenschirmen von 
Fr. 12‘811.25 für die Beschattung des neuen Sprayparks 

  
3411.3112.00 Ausserordentliche Beschaffung von Dienstkleidern für die neuen Bäder-

Mitarbeitenden. Bildung von Reservematerial (Shirts und Jacken) für kurz-
fristige Einsätze. 

  
3411.3134.00 Die Prämie der Maschinenversicherung wurde bisher dem Konto der Eis-

halle 3413.3134.00 belastet. 
  
3411.3181.02 Zwei uneinbringliche Schadenersatzforderungen mussten abgeschrieben 

werden. 
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3411.3900.00 Anlieferung Grüngut an Kompostieranlage  7301.4900.00 
  
3412.3010.00 Aufgrund eines unfallbedingten Ausfalls diverse Springereinsätze; ausste-

hende Unfalltaggelder von September bis Dezember von rund Fr. 23‘000.-
- (Übernahmeschreiben des Unfallversicherers erst Februar 2024 erfolgt); 
Mehreinsatz der teilbeschäftigten Mitarbeiter (Kassenpersonal, Badmeister) 

  
3412.3030.00 Aufgrund fehlender Badmeister mussten im Hallenbad in den Monaten 

Juni bis August sowie Oktober bis Dezember temporäre Arbeitskräfte ein-
gesetzt werden. 

  
3412.3106.00 Die ursprünglich geplante externe Erstellung eines Notfallkonzepts wurde 

in Eigenregie und in Zusammenarbeit mit dem Campus BBZ lanciert. 
  
3412.3132.00 Beratung und Vertretung im Arbeitsrecht 
  
3413.3010.00 Den höheren Lohnkosten in der Eishalle stehen tiefere Lohnkosten in den 

Sportanlagen gegenüber, die beiden Bereiche arbeiten Hand in Hand, wes-
halb die Arbeiten nicht immer eins zu eins auf die Anlage zuweisbar sind. 

  
3413.3120.00 Die Energiekosten konnten für das Jahr 2023 nicht verlässlich budgetiert 

werden, da zum Zeitpunkt der Budgetierung noch keine Erfahrungswerte 
des Verbrauchs durch die neue Wärmelösung der TBW vorgelegen haben. 
Im 2023 erfolgte mit der TBW eine Klärung zur zukünftigen Verrechnung 
des Wärmebezugs, damit sollte eine verlässlichere Budgetierung möglich 
sein. 
 
Klärungen infolge von Unstimmigkeiten bei der Ablesung des Energiebe-
zugs zwischen der TBW und der Genossenschaft Curlinghalle Weinfelden 
führten zu Verzögerungen. Daher erfolgen die Rückzahlungen durch die 
Genossenschaft Curlinghalle Weinfelden erst im Jahr 2024. 

  
3413.3130.01 Die Kosten für die Glasfasermiete (LWL) von Fr. 3‘101.80 wurden bisher 

unter dem Konto 3410.3133.00 „Sport allgemein / Unterhalt Informatik“ 
gebucht; im digitalen Reservationssystem wurden höhere Aufwände von 
Fr. 3‘564.95 verrechnet, da die Datenbanken mit den Bädern zusammen-
geschlossen wurden. Das Budget 2024 wurde entsprechend erhöht. 

  
3413.3144.00 Die Eisaufbereitung in der Curlinghalle wurde als Unteranschluss an die 

Eisaufbereitung in der Eishalle realisiert. Hierfür war der Bau einer Verbin-
dungsleitung zwischen der Kältemaschine Eishalle und dem Technikraum 
Curlinghalle nötig. Ein solcher Anschluss wurde bei der Sanierung der Eis-
halle im 2009/2010 zwar eingeplant, aber noch nicht realisiert, weil da-
mals die Interessenslage der Genossenschaft nicht klar war. Gleichzeitig 
mit dem Bau dieses Anschlusses wurde durch die Genossenschaft die nöti-
gen Sanierungsarbeiten an der Rinkfläche Curlinghalle umgesetzt. Mit die-
ser Sanierung wurde die bestehende Eisaufbereitung (direkter Ammoniak-
kreislauf) eliminiert und durch eine deutlich risikoärmere Lösung (Glykol) 
ersetzt. Die Kostenbeteiligung von rund Fr. 87‘000.-- (SR 20.12.22) war 
nicht budgetiert.  
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3413.3160.00 Für die Schweizer-Meisterschaften im Ausbeinen im September 2023 
musste ein zusätzlicher Inlineboden von Fr. 5‘645.-- gemietet werden   
Weiterverrechnung sämtlicher Kosten unter Konto 3413.4290.00 

  
3413.3300.40 Restabschreibung Ersatz Eisfeldbeleuchtung (LED); erste Abschreibungs-

kosten Kostenanteil Umbau HCT-Garderoben 
  
3414.3144.00 Bei den ausgeführten Brandschutzmassnahmen entstanden Mehrkosten 

von rund Fr. 7’000.-- gegenüber dem budgetierten Betrag. Die Mehrkos-
ten entstanden aus den Folgen der allgemeinen Teuerung vom Baumate-
rial und der zum Teil aufwändigeren Arbeiten als im Budgetprozess ange-
nommen (SR 25.04.23). Diverse Sofortmassnahmen und kleinere Repara-
turen mussten gemacht werden, damit ein einwandfreier Betrieb gewähr-
leisten werden konnte (Reparatur Kühlzellen, diverse Reparaturen Schrei-
ner, Anpassungen elektrische Installationen).   

  
3415.3010.09 Auszahlung einer Erwerbsausfallentschädigung an die Arbeitgeberin 
  
3415.3101.00 Starke Preiserhöhungen auf den verschiedenen Reinigungsmaterialien 
  
3415.3101.03 Die Treibstoffe wurden bisher im Konto 3415.3151.00 „Unterhalt Maschi-

nen, Geräte, Fahrzeuge“ gebucht. 
  
3415.3130.01 Die Kosten für die Glasfasermiete (LWL) von Fr. 3‘101.75 wurden irrtüm-

lich nicht budgetiert. 
  
3415.3144.00 Im Jahr 2023 entschied sich die Sportkommission für ein Gesamtanlagen-

sportkonzept (GESAK). Die geplanten Plattenbeläge der Torplätze werden 
unter anderem ein Teil dieses Konzepts sein. Daher verzichtete man vorerst 
auf eine Ausführung und die Investition von rund Fr. 40‘000.--. 

  
3415.3151.00 Nicht budgetierter Ersatz der Sportplatz-Lautsprecheranlage von Fr. 

12‘157.20; Mietlösung für die ausgestiegene Kehrmaschine von Fr. 
9‘710.70; grössere Reparatur-Service-Arbeiten an den Maschinen, Geräten 
und Fahrzeugen. 

  
3415.3199.00 Der Beitrag an den Betriebsunterhalt des öffentlichen Pumptracks von jähr-

lich Fr. 6‘000.-- wurde nicht budgetiert (SR 26.03.19). 
  
3415.3300.40 Abschreibungskosten Sanierung Sporthalle (Fr. 239‘907.35), Aussen WC-

Anlage (Fr. 24‘500.--) und Bewegungspark (Fr. 23‘600.--) 
  
3415.3900.00 Anlieferung Grüngut an Kompostieranlage  7301.4900.00 
  



111

 
 

3421.3010.00 
3421.3030.00 

Diverse Personalmutationen; da die personellen Ressourcen in der Stadt-
gärtnerei nicht ausreichen, um die anfallenden Arbeiten zu erledigen, 
Schaffung einer zusätzlichen Stelle. Der Stellenetat beträgt wieder 500 
Stellenprozente, wie dies bis ins 2012 bereits der Fall war (SR 06.06.23); 
aufgrund eines Mutterschaftsurlaubs Mehreinsatz der teilbeschäftigten 
Mitarbeiter bzw. Einsatz von temporären Arbeitskräften  Auszahlung ei-
ner Mutterschaftsentschädigung an die Arbeitgeberin Konto 
3421.3010.09 

  
3421.3120.04 Anlieferung Grüngut an Kompostieranlage wird neu unter dem Konto 

3421.3900.00 verbucht  7301.4900.00 
 
 
4  Gesundheit 
  
4120.3631.00 Gemäss Art. 19 des Gesetzes über die Krankenversicherung vom 25. Okto-

ber 1995 werden ab 2020 neu die Kosten der Restfinanzierung im Pflege-
heim zu 40 % vom Kanton und zu 60 % von Gemeinden übernommen. 
Der Beitrag pro Einwohner beträgt gemäss Abrechnung Fr. 114.56 (Vor-
jahr Fr. 101.03). 

  
4210.3634.00 Deutliche Zunahme der Verrechnungen von Pflegeleistungen durch private 

Anbieter oder private Spitexorganisationen 
  
4210.3636.02 Tarifanpassung per 1. Januar 2023 und Zunahme der Einsatzstunden ver-

ursachten Mehrkosten. Durch den guten Rechnungsabschluss der Spitex 
Mittelthurgau wurde eine Kostenrückerstattung für 2023 in Aussicht ge-
stellt. 

 
4210.3636.04 Zunahme Entlastungsdienste Rotes Kreuz; Honorierung der SRK-

Einsatzleitung 2023 Fahrkreis «Weinfelden» Fr. 6'220.-- 
  
4210.4631.00 Gemäss § 27a TG KVG beteiligt sich der Kanton an den Leistungen der 

Gemeinden für die Pflege, Hilfe und Betreuung ab 1. Januar 2020 mit ei-
nem Beitrag von 40 % (Kostenstelle 4210). 

  
4900.3010.00 Personalmutation; Das Stellenpensum wurde zusätzlich um 10 Prozent er-

höht infolge Übernahme der Sachbearbeitung Restkosten Spitex und stati-
onäre Heimaufenthalte von der Finanzverwaltung. 

  
4900.3102.00 Die Kosten für den Faltflyer «Verschiedene Dienste und Angebote» wur-

den bisher auf verschiedenen Konten verbucht (Kanzlei 0221.3102.01 und 
0221.3130.02 / Ambulante Krankenpflege 4210.3636.03 / Abfallwirt-
schaft 7300.3102.00)  

  
4900.3130.00 Organisationsanalyse Amt für Gesellschaft und Gesundheit von Fr. 

12'561.05 (SR 28.03.23) 
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5  Soziale Sicherheit 
  
5120.3631.10 An 2‘649 Personen wurde ein Gesamttotal von Fr. 6‘917‘222.-- an IPV-

Leistungen ausbezahlt. Der Gemeindeanteil beträgt 19 %. Personen mit 
steuerbarem Vermögen erhalten keine IPV mehr. 

  
5440.3636.08 Für die Frühe Förderung wurde im Berichtsjahr eine Evaluation des Kon-

zeptes vorgenommen. Die Kosten für eine externe Begleitung waren nicht 
budgetiert. Dies macht Ausgaben von Fr. 4'600.-- aus. Eine weitere Kos-
tenüberschreitung ergibt sich daraus, dass eine Spielgruppe im Jahr 2022 
für das erste Halbjahr keine Rechnungen geschrieben hat (deshalb war die 
Rechnung 2022 Fr. 4'500.-- unter Budget). Dies wurde im Frühjahr 2023 
bemerkt und nachverrechnet. 

  
5720 Tiefere Netto-Sozialhilfekosten im Vergleich zum Budget um Fr. 565‘239 

und gegenüber dem Vorjahr um Fr. 56‘921 
  
5720.3010.00 Diverse Personalmutationen; Auszahlung eines Dienstaltersgeschenks 
  
5720.3099.00 Zwei Stelleninserate Sozialberaterin und Sachbearbeiterin Case-Manage-

ment 
  
5720.3110.00 Es wurden keine Investitionen getätigt. Dies unter anderem deshalb, weil 

im Jahr 2024 gleich mehrere MitarbeiterInnen neu bei den Sozialen Diens-
ten arbeiten werden. Wenn das Team voraussichtlich Sommer/Herbst 2024 
komplett ist, werden allenfalls 2024 oder erst 2025 Optimierungen umge-
setzt. 

  
5720.3111.02 Die Notwohnungen wurden rege benutzt. Die Fluktuation der Bewohner 

ist 2023 sehr hoch gewesen. Mit Blick auf eine mögliche Sanierung wurde 
an der Freiestrasse 18 grosse Entrümpelungsaktionen durchgeführt. Es war 
Unrat zu entsorgen, welcher sich während mehr als 20 Jahren angesam-
melt hat. 

  
5720.3150.00 Es musste aus arbeitsorganisatorischen Gründen für die Klientensoftware 

Klib eine 7. Lizenz von Fr. 8'607.-- angeschafft werden. 
  
5720.4240.09 Führung Sekretariat TKöS ab April 2023 
  
5720.4910.00 Alimentenbevorschussung Fr. 25‘000 (Kostenstelle 5430), Asylwesen Fr. 

75‘000 (5730) und Asylwesen Schutzstatus S Fr. 95‘000 (5732) 
  
5732 Die Sozialhilfe für ukrainische Flüchtlinge ohne Aufenthaltsbewilligung 

werden der Kostenstelle «5732 Asylwesen Schutzstatus S» zugewiesen. 
Die Kosten (wirtschaftliche Sozialhilfe, Beschäftigungsprogramm, Deutsch-
kurs, Mietkosten etc.) sind durch die Globalpauschale 1 gedeckt. 
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5790.3132.00 Die Budget-/Schuldenberatung mit einer Mitfinanzierung durch die Ge-
meinden wurde vom Regierungsrat/Grossen Rat erst per 1. April 2023 ins 
Sozialhilfegesetz aufgenommen. Diese Kosten waren bei der Budgeterstel-
lung bei den Gemeinden noch nicht bekannt. 

  
5930.3636.00 Spende Erdbebenopfer Türkei 

 
 
6  Verkehr 
  
6150.3131.00 Die Mehrkosten entstanden durch diverse Strassensanierungsprojekte, bei 

denen sich im Verlaufe der Planung die Vorgaben veränderten. 
  
6150.3141.30 Deutlich weniger Projekte als ursprünglich angedacht. 
  
6150.3141.40 Folgende Strassenabschnitte wurden saniert: Kreuzlingerstrasse, Abschnitt 

Leuestrasse bis Mühlebachstrasse (SR 28.02.23) infolge dringenden Werk-
leitungsarbeiten durch die TBW. Die Sanierung der Kreuzlingerstrasse war 
nicht budgetiert. Durch die unplanmässige Sanierung musste die Sanie-
rung der Thurwiesenstrasse zurückgestellt werden. Weiter wurden ausge-
führt: Friedhofstrasse, Abschnitt Th. Bornhauser-Strasse bis Amriswi-
lerstrasse (SR 14.03.23); Deckbeläge Vorder Bachtobelstrasse und Untere 
Bühlstrasse 

  
6150.3141.44 PAK-Gehalt und Menge des belasteten Ausbau-Asphalts überstiegen die 

Erwartungen deutlich. Dies hatte wesentlich höhere Entsorgungskosten 
zur Folge. 

  
6150.3141.45 Verschiedene Kleinarbeiten, aber auch Mietkosten von Maschinen (v.a. 

Baggermiete infolge Lieferverzögerung der neuen Maschine) schlugen zu 
Buche. 

  
6150.3141.46 Angefallene Projektierungskosten für die anfangs Februar 2024 gestartete 

Sanierung dieser Strassenabschnitte.  
  
6150.3141.80 Folgende Massnahmen wurden umgesetzt: Verkehrserhebungen im Zent-

rum; Planungen Umlegung Wanderweg Eierlen sowie Verbindungsweg 
Sangenfeld (ausserhalb Gestaltungsplan); Auswertung Konzept Fuss- und 
Radweg; Mehraufwand entstand insbesondere wegen der Realisierung des 
Dohlenwegs als neue öffentliche Wegverbindung und einem Restaufwand 
bei der realisierten Fussgängerquerung Bachtobelstrasse 

  
6150.3151.02 Grössere Reparatur-Service-Arbeiten an den Fahrzeugen 
  
6150.3900.00 Anlieferung Grüngut an Kompostieranlage  7301.4900.00 
  



Geschäftsbericht 2022 | RechnungenRechnungen114

 
 

6190.3144.00 Die Hauptverteilung und die Beleuchtung mussten ersetzt werden. Für die 
zukünftige Ausweitung der Elektrofahrzeuge, der bestehenden PV-Anlage 
und diverse Ladestationen von Werkzeugen musste die Hauptverteilung 
dementsprechend vergrössert werden. Etliche Leuchtmittel funktionierten 
nicht mehr, der Restbestand war aufgebraucht und es gab keinen Ersatz 
mehr. Daher mussten sämtliche FL-Röhren durch LED-Lampen ersetzt wer-
den. Da die Arbeiten aufwändiger waren als zuerst angenommen, entstan-
den Mehrkosten von rund Fr. 5‘000.--. Diverse Sofortmassnahmen und 
kleinere Reparaturen mussten gemacht werden, damit ein einwandfreier 
Betrieb gewährleisten werden konnte (Entleerung Ölabscheider, Reparatur 
Tore).   

  
6210.3301.30 
6210.4510.00 

Direkte Abschreibung der Aufwände des Projekts „Aufwertung Bahnhof 
Weinfelden“ mit der Verrechnung der Vorfinanzierung in der Höhe von Fr. 
300‘000.-- . Dieses Vorgehen ist damit zu begründen, dass aufgrund des 
Scheiterns des Vorhabens kein Gegenwert vorhanden ist (SR 23.01.24)  
Konti 1401.02 und 2930.04 

  
6230.3000.00 Sitzungsgelder neue Mobilitätskommission (früher Kommission Langsam-

verkehr) 
  
6230.3131.00 Ursprünglich ging man davon aus, dass man ein Fachbüro zur Ausarbei-

tung eines Projekts beauftragt. Die Angelegenheit wurde schlussendlich 
durch die Mobilitätskommission behandelt, die Einführung erfolgt im 2024 

  
6230.3141.91 Verspätete Schlussabrechnungen des Tiefbauamts des Kantons Thurgau 

für Kostenanteile der Stadt Weinfelden an die Sanierungen Bushaltestellen 
Giessen und Schlossgasse aufgrund Anpassungen an das Behinderten-
gleichstellungsgesetz (SR 07.12.21) 

  
6230.3300.10 Erste Abschreibungskosten Bushaltestelle Alpsteinstrasse  
  
6290.3199.00 Das Angebot Tageskarte Gemeinde wurde per 1. Juli 2023 eingestellt und 

wird nicht weitergeführt. Der Einkauf der drei Tageskarten im 2022 war 
für die Periode vom 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2023. 

  
6290.4250.00 Der Neueinkauf eines Jahressatzes wurde jeweils bei den Gemeinden Amli-

kon-Bissegg und Bussnang vom Ertrag abgezogen. Da das Angebot Tages-
karte Gemeinde per 1. Juli 2023 eingestellt wurde, erhalten die beiden Ge-
meinden den ganzen Ertrag vom 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2023 ausbezahlt. 

 
  

 
 

 
7  Umweltschutz und Raumordnung 
  
7201.3132.01 Inseratekosten für öffentliche Auflage revidiertes GEP sowie Honorarkos-

ten für Abschlussarbeiten. 
  
7201.3143.06 Teilkosten Sanierung Friedhofstrasse, Abschnitt Freiestrasse bis Thomas-

Bornhauser-Strasse (SR 29.03.22 / Kredit Fr. 390'000); Teilkosten Neubau 
Entlastungsleitung Frauenfelderstrasse, Abschnitt Maienrainstrasse bis 
Dunantstrasse (SR 05.07.22 / Kredit Fr. 750'000), Teilkosten Sanierung 
Obere Hardstrasse, Abschnitt ab Einlenker Burgstrasse bis Wuhräcker-
strasse (SR 25.04.23 / Kredit Fr. 280'000); Teilkosten Sanierung Kanalisati-
onsleitung Magdenaustrasse 5 (SR 21.06.22 / Kredit Fr. 230’000); Teilkos-
ten Ingenieurarbeiten „Messung ungenaue Schächte“; Teilkosten Ingeni-
eurarbeiten „Aufnahme Strassenentwässerung“ 

  
7201.3144.00 Auf den Spielplätzen an der Wilerstrasse, in der Schwärze und auf dem 

Winterspielplatz im Freibad wurden zusätzliche Ökotois aufgestellt. Durch 
die Miete und Bewirtschaftung entstanden Mehrkosten von rund Fr. 
4`000.-. Diverse Sofortmassnahmen und kleinere Reparaturen mussten ge-
macht werden, damit ein einwandfreier Betrieb gewährleisten werden 
konnte.  

7201.3910.00 Mehraufwändungen durch den Werkhof für den Unterhalt der öffentli-
chen Toiletten und Kanalisationen  6150.4910.00 

  
7201.4500.00 Entnahme aus dem Ausgleichskonto „Abwasserbeseitigung“ der Spezialfi-

nanzierung (Konto 2900.20) 
  
7301.3010.00 Der Kompostplatz war nur während 9 Monaten betreut (Integrationspro-

gramm GR 15.06.04) 
  
7301.4250.13 Weniger Anlieferungen von verrechenbarem Kompostiermaterial 
  
7301.4900.00 Anlieferung Grüngut durch Freibad (Kostenstelle 3411), Sportanlagen 

(3415), Stadtgärtnerei (3421), Werkhof (6150) und Friedhof (7710)  
  
7690.3500.00 Einlage in den Energiefonds gemäss Reglement (Konto 2910.10) 
  
7690.3637.00 Die höhere Anzahl an Beitragsgesuchen und die individuell höheren Bei-

tragszusicherungen zeigten Wirkung und führten zu deutlich höheren 
Auszahlungen als erwartet. Es muss eine Warteliste geführt und Auszah-
lungen mussten auf 2024 verschoben werden. 

  
7690.4630.00 Nicht budgetierte Unterstützung Bundesamt für Energie für Energieforum 

und E-Auto-Testtage im Mai. 
  
7710.3130.22 Ordentlicher Unterhalt; Preiserhöhung bei der Wechselbepflanzung  

Pflanzen aus der Gärtnerei Konto 3421.4250.00; nicht budgetierter Ersatz 
Grabspriessung Reihengrab von Fr. 11‘849.15  

  
7710.3900.00 Anlieferung Grüngut an Kompostieranlage  7301.4900.00 
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7  Umweltschutz und Raumordnung 
  
7201.3132.01 Inseratekosten für öffentliche Auflage revidiertes GEP sowie Honorarkos-

ten für Abschlussarbeiten. 
  
7201.3143.06 Teilkosten Sanierung Friedhofstrasse, Abschnitt Freiestrasse bis Thomas-

Bornhauser-Strasse (SR 29.03.22 / Kredit Fr. 390'000); Teilkosten Neubau 
Entlastungsleitung Frauenfelderstrasse, Abschnitt Maienrainstrasse bis 
Dunantstrasse (SR 05.07.22 / Kredit Fr. 750'000), Teilkosten Sanierung 
Obere Hardstrasse, Abschnitt ab Einlenker Burgstrasse bis Wuhräcker-
strasse (SR 25.04.23 / Kredit Fr. 280'000); Teilkosten Sanierung Kanalisati-
onsleitung Magdenaustrasse 5 (SR 21.06.22 / Kredit Fr. 230’000); Teilkos-
ten Ingenieurarbeiten „Messung ungenaue Schächte“; Teilkosten Ingeni-
eurarbeiten „Aufnahme Strassenentwässerung“ 

  
7201.3144.00 Auf den Spielplätzen an der Wilerstrasse, in der Schwärze und auf dem 

Winterspielplatz im Freibad wurden zusätzliche Ökotois aufgestellt. Durch 
die Miete und Bewirtschaftung entstanden Mehrkosten von rund Fr. 
4`000.-. Diverse Sofortmassnahmen und kleinere Reparaturen mussten ge-
macht werden, damit ein einwandfreier Betrieb gewährleisten werden 
konnte.  

7201.3910.00 Mehraufwändungen durch den Werkhof für den Unterhalt der öffentli-
chen Toiletten und Kanalisationen  6150.4910.00 

  
7201.4500.00 Entnahme aus dem Ausgleichskonto „Abwasserbeseitigung“ der Spezialfi-

nanzierung (Konto 2900.20) 
  
7301.3010.00 Der Kompostplatz war nur während 9 Monaten betreut (Integrationspro-

gramm GR 15.06.04) 
  
7301.4250.13 Weniger Anlieferungen von verrechenbarem Kompostiermaterial 
  
7301.4900.00 Anlieferung Grüngut durch Freibad (Kostenstelle 3411), Sportanlagen 

(3415), Stadtgärtnerei (3421), Werkhof (6150) und Friedhof (7710)  
  
7690.3500.00 Einlage in den Energiefonds gemäss Reglement (Konto 2910.10) 
  
7690.3637.00 Die höhere Anzahl an Beitragsgesuchen und die individuell höheren Bei-

tragszusicherungen zeigten Wirkung und führten zu deutlich höheren 
Auszahlungen als erwartet. Es muss eine Warteliste geführt und Auszah-
lungen mussten auf 2024 verschoben werden. 

  
7690.4630.00 Nicht budgetierte Unterstützung Bundesamt für Energie für Energieforum 

und E-Auto-Testtage im Mai. 
  
7710.3130.22 Ordentlicher Unterhalt; Preiserhöhung bei der Wechselbepflanzung  

Pflanzen aus der Gärtnerei Konto 3421.4250.00; nicht budgetierter Ersatz 
Grabspriessung Reihengrab von Fr. 11‘849.15  

  
7710.3900.00 Anlieferung Grüngut an Kompostieranlage  7301.4900.00 
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7900.3132.00 Überprüfung/Aufhebung Sondernutzungspläne, Modellkosten Weerswi-

len, Gewässerraumlinien Thur, Anwaltskosten, Erarbeitung Gestaltungs-
richtplan Feldhof, Erarbeitung Gestaltungsplan Im Thurland sowie zahlrei-
che kleinere Projekte wie Revisionen. 

  
7900.4260.00 Weiterverrechnung 50 Prozent der Planungskosten an den Gestaltungs-

plan Nr. 1 „Im Thurland“ von Fr. 54‘214.60 und Nr. 85 „Obere Au“ von 
Fr. 17‘036.75 

  
  
8  Volkswirtschaft 
  
8120.3000.02 Es fanden keine Sitzungen der Flurkommission statt. 
  
8400.3140.00 Es konnten nicht alle budgetierten Bauten umgesetzt werden, da die Bau-

bewilligungen noch nicht vorlagen. 
  
8400.4250.10 Es wurden im Jahr 2023 6‘196 Degustationsrucksäcke verkauft (Vorjahr 

5‘995) 
  
8900.3500.00 Einlage in das Ausgleichskonto „Abgabe Kiesabbau“ der Spezialfinanzie-

rung (Konto 2090.02) 
  
8900.4290.01 Kiesabbau von 62‘200 m3 auf der Parzelle 1557 und 1558 
 
 
9  Finanzen und Steuern 
  
9100 Bei einem Steuerfuss von 55 % wurde der budgetierte Steuerertrag bei 

den natürlichen Personen im laufenden Steuerjahr um Fr. 252‘805 leicht 
übertroffen. Bei den Steuern früherer Jahre liegen wir mit Fr. 186‘060 
auch etwas über den budgetierten Erwartungen. Insgesamt resultierte nur 
eine Budgetabweichung von 3.47 %. 
Bei den juristischen Personen mit Sitz in Weinfelden mussten wir im lau-
fenden Steuerjahr gegenüber dem Budget einen leichten Minderertrag von 
Fr. - 104‘796 verbuchen. Dafür waren die Steuern aus früheren Jahren mit 
Fr. 216‘941 deutlich über dem Budget und sogar auch noch mit Fr. 
236‘304 über dem Vorjahr. Die positive Differenz zum Budget beträgt hier 
immer noch 3.56 %. 
Die Steuerkraft pro Einwohner gemäss Steuerabschluss und kantonaler 
Steuerstatistik beläuft sich weiter auf einem sehr erfreulichen Niveau von  
Fr. 2'464 (Vorjahr Fr 2‘488). 

  
9100.3180.09 Das Delkredere Steuern ergibt sich aus dem Durchschnitt der letzten 5 

Jahre der tatsächlichen Forderungsverlusten im Verhältnis zum Steueraus-
stand. 
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9100.4002.00 Die Kantonale Steuerverwaltung Thurgau hat die Quellensteuererträge 
September bis Dezember 2023 noch nicht abgerechnet. Aus diesem 
Grund wird eine Abgrenzung von 50 % der erwarteten Erträge für 2023 
gebucht. 

  
9300.3621.50 Beitrag als Ressourcenausgleich gemäss kantonalem Gesetz über den Fi-

nanzausgleich der Politischen Gemeinden vom 11. September 2002. 
  
9610.3401.00 Zur Überbrückung von Liquiditätsschwankungen mussten wieder kurzfris-

tige Darlehen zu deutlich höheren Konditionen abgeschlossen werden. 
  
9610.3406.00 Ein auslaufendes Darlehen (3 Millionen Franken) musste im 2023 zu deut-

lich höheren Konditionen abgeschlossen werden. 
  
9610.3409.00 Die Sonderrechnungen sind mit 0,5 Prozent verzinst.  
  
9610.4401.02 Aktives Cashmanagement machen wieder attraktive Geldmarktgeschäfte 

möglich. 
  
9633.3430.40 Inseratekosten von Fr. 1‘930.--; diverse Arbeiten wie Küchenreparatur von 

Fr. 4‘384.45, Parkett abschleifen von Fr. 2‘202.35;  Ersatz Sonnerie von Fr. 
1‘398.90, Ersatz Kühlschrank von Fr. 1‘417.-- und Vogelschutzarbeiten 
von Fr. 1‘615.50 

  
9633.3500.00 Der Nettoertrag der Liegenschaften Frauenfelderstrasse 39/41/43 ist ge-

mäss Schenkungsvertrag mit der Familie Schaad in eine Spezialfinanzie-
rung einzulegen (Konto 2090.00). 

  
9635.3635.00 Auflösung der Rückstellung von Fr. 180‘000.-- für den Betriebsverlust Tief-

garage 2022. Die definitive Abrechnung Abrechnung für den Betriebsver-
lust 2022 betrug Fr. 153‘576.16. Für den Betriebsverlust 2023 liegt bis 
heute noch keine definitive Abrechnung vor. Es wurde eine Rückstellung 
von Fr. 170‘000.-- gebildet.  

  
9637.3430.40 Die Heiz- und Stromkosten von Fr. 12‘557.05 Liegenschaft Felsenstrasse 

14 sind mit der pauschalen Heiz- und Nebenkostenpauschale abgegolten 
 9637.4430.01 

  
9638.3430.40 Böschungsunterhalt Liegenschaft Kappelerweg 31 von Fr. 7‘085.55; Ein-

richtung repara-THUR-bude in der Sangenscheune von Fr. 6‘838.40, beide 
Positionen sind im Budget nicht enthalten 
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Bemerkungen Investitionsrechnung 2023    
 
 

3291.5040.20 Teilkosten 

3410.5060.20 Ausführung geplant im 2024 

3411.5030.50 Baukosten Sanierung und Erweiterung Kleinkinderbad (SP 15.09.22) 

3411.5060.16 Teilkosten Sanierung Badwassertechnik (SR 21.02.23) 

3415.5030.09 Kosten Vorprojekt / Variantenstudien Landschaftsarchitekt 

3415.5030.51 Erste Honorarkosten Ingenieurarbeiten 

3415.5040.10 Die Baukostenabrechnung weist Kosten von Total Fr. 185‘859.80 aus. 
Gegenüber dem bewilligten Kredit resultiert somit eine Kostenüber-
schreitung von Fr. 5‘859.90. Die Mehrkosten resultieren aus folgenden 
Gründen: Die Grabarbeiten für den Anschluss der Abwasserleitung in die 
Sporthalle war aufwändiger als angenommen. Zusätzlich kamen die 
Arbeiten für die Schneeräumung der Baugrube und der Umgebung dazu, 
damit die Arbeiten fristgerecht ausgeführt werden konnten (SR 06.06.23). 

3415.5060.30 Die Baukostenabrechnung weist Kosten von Total Fr. 185‘600.05 aus. 
Gegenüber dem bewilligten Kredit resultiert somit eine Kostenüber-
schreitung von Fr. 60‘600.05. Die Mehrkosten sind wie folgt zu 
begründen: Die Festlegung des Eröffnungstermins auf den Frühling 2021 
hatte zur Folge, dass für den Bau aufwändige Provisorien (Zeltbauten) 
nötig wurden; Schneeräumung (Vermeidung Einsturzgefahr Zeltbauten); 
die westliche Fläche wurde mit einem EPDM-Belag anstelle von 
Holzschnitzeln ausgestattet; Realisierung zusätzlicher Platz- und 
Wegflächen vor allem im Bereich des Retentionsbeckens; Anpassung 
bestehender Spielplatz Nord (Ersatz Fallschutz) (SR 06.06.23) 

3421.5040.00 Erste Teilkosten Vor- und Bauprojekt Architekturleistungen 

6150.5010.03 Honorarkosten Ingenieurarbeiten Projektierung Strassensanierung 
Kreuzung 

6150.5010.04 Teil- Honorarkosten Ingenieurarbieten Projektierung Strassen- und 
Trottoirsanierung 

6150.5010.09 Projektierung Strassensanierung mit Ausbau Trottoir wurde verschoben 
(Finanzplan 2025) 

6150.5010.10 Deckbelag 

6150.5010.13 Projektierung Neubau, geplant 2024 

6150.5010.14 Teil-Baukosten Erschliessung Ausbau Strasse mit Radweg Abschnitt 
Fallenwiesenstrasse bis Rüteliholzstrasse – (SR 16.08.22) 

6150.5010.15 Projektierung Strassen- und Trottoirsanierung, geplant 2024 

6150.5010.16 Projektierung Strassen- und Trottoirsanierung in Zusammenhang mit 
Projekt Giessen, geplant im 2024 

6150.5010.18 Teil-Baukosten Erschliessung Ausbau Tannenwiesenstrasse (GP 15.09.22) 

6150.5010.21 Erstellungskosten Beleuchtungsanlage 
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6150.5010.24 Erschliessung Strassenbau, Ausführung nach 2025 (Inseratekosten 
Planauflage) 

6150.5010.25 Teil-Honorarkosten Ingenieurarbeiten Projektierung Sanierung 

6150.5010.27 Baukosten (Pflästerungen, Abschlüsse), Landentschädigungen 
Ingenieurarbeiten Grenzänderung 

6150.5010.77 Landverkäufe (Verbuchung unter der Investition wegen Anlagebuchhaltung) 

6210.5030.04 Der Souverän lehnte an der Abstimmung vom 22. Oktober 2023 die 
Kreditvorlage für das Projekt „Aufwertung Bahnhof Weinfelden“ ab. Mit 
diesem Entscheid wurden die Projektierungsarbeiten eingestellt. Das 
Projekt weist Kosten von Total Fr. 437‘650.10 aus. Direkte Abschreibung 
der Aufwände des Projekts „Aufwertung Bahnhof Weinfelden“ mit der 
Verrechnung der Vorfinanzierung. Dieses Vorgehen ist damit zu 
begründen, dass aufgrund des Scheiterns des Vorhabens kein Gegenwert 
vorhanden ist (SR 23.01.24)  Konti 1401.02 und 2930.04 

7201.5030.16 Projektierung Kanalumlegung in Zusammenhang mit Projekt Giessen, 
geplant im 2024 

7201.5030.18 Erschliessung Kanalisation, Baukosten in 2024 

7201.5030.24 Erschliessung Kanalisation, Ausführung nach 2025 

7201.6370.01 Zweckgebundene Vorfinanzierung Kanalisation (Kto 1403.10/11) 

7201.6370.02 Zweckgebundene Vorfinanzierung Kanalisation (Kto 1403.10/11) 

7201.6370.03 Zweckgebundene Vorfinanzierung Kläranlage (Kto 2930.20) 

7300.5030.00 Die Standorte der 8. Tranche Unterflurcontainer im Baugebiet sind in 
Abklärung 

7300.5030.53 Quartiersammelstelle Markthalle Ausführung 2024, Sangenfeld nach 2025 

7410.5020.11 Teil-Honorarkosten Projektierungen Aufwertungsmassnahmen Giessen 

7410.5020.24 Teilkosten Ingenieurarbeiten Erarbeitung Bauprojekt Hochwasserschutz 
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A   Geldflussrechnung

in Tausend Franken
Rechnung

2023
Rechnung

2022

Geldfluss aus operativer Tätigkeit

-1’711 99

+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’836 1’413
- Auflösung passivierte Investitionsbeiträge -364 -251
+ Abtragung Bilanzfehlbetrag 0 0
+ Wertberichtigungen Darlehen und Beteiligungen VV 0 0

+ Abnahme / - Zunahme Forderungen -593 -338
+ Abnahme / - Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten 1 -1
+ Abnahme / - Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen -119 -15
+ Verluste / - Gewinne auf Sachanlagen FV (realisiert) 0 0
+ Verluste / - Gewinne aus Marktwertanpassungen Finanzanlagen 0 0
+ Verluste / - Gewinne aus Marktwertanpassungen Sachanlagen FV 0 0

+ Zunahme / - Abnahme laufende Verbindlichkeiten -2’978 569
+ Zunahme / - Abnahme Rückstellungen 63 17
+ Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen -69 -51
+ Einlagen / - Entnahmen Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen,

Fonds, Vorfinanzierungen sowie Reservekonten des Eigenkapitals

Geldfluss aus operativer Tätigkeit -4’094 1’382

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -3’560 -1’980
+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 827 322

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -2’733 -1’658

+ Abnahme / - Zunahme kurzfristige Finanz- und Sachanlagen FV 0 0
+ Abnahme / - Zunahme langfristige Finanz- und Sachanlagen FV -132 9

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen -132 9

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -2’865 -1’649

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

+ Zunahme / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 0 1’000
+ Zunahme / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1’000 -250

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’000 750

Veränderung Flüssige Mittel -5’959 483

Stand Flüssige Mittel per 1.1. 8’510 8’027
Stand Flüssige Mittel per 31.12. 2’551 8’510

Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel -5’959 483

-160

Ergebnis der Erfolgsrechnung: 
Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)

-60
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